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Produktvergleich

HP LaserJet Pro CP1025 HP LaserJet Pro CP1025nw

CE913A CE914A

e  Geschwindigkeit: Druckt bis zu 16 Seiten pro Minute im Format A4 | HP LaserJet Pro CP1025 sowie:
bzw. 17 Seiten pro Minute im Format Letter einfarbig und 4 Seiten

pro Minute mehrfarbig. e  Anschlussmaglichkeiten: WLAN 802.11b/g/n, integrierte
Netzwerktechnik fiir Verbindungen mit 10Base-T/100Base-TX-
e  Fach: 150 Blatt mit 75 g/m? Netzwerken
e Ausgabefach: 50 Blatt mit 75 g/m? o Interne Netzwerktechnik: Interner HP Netzwerkanschluss

e Anschlussmaglichkeiten: High-Speed-USB 2.0-Anschluss

e  Beidseitiger Druck (Duplexdruck): Manueller Duplexdruck (mit
Hilfe des Druckertreibers)

o  Einstiegspatrone: Im Lieferumfang enthalten

Umwelteigenschaften

Recycling Reduzieren Sie Abfille, indem Sie Recycling-Papier verwenden.

Recyceln Sie Druckpatronen. Nutzen Sie dafiir das Riickgabeprogramm von HP.

Stromsparen Sparen Sie mit der HP-Technologie Auto-On/Auto-Off Energie.

Manueller Duplexdruck Sparen Sie Papier, indem Sie die Einstellung fiir manuellen Duplexdruck verwenden.

Mehrere Seiten pro Blatt Sparen Sie Papier, indem Sie zwei oder mehr Seiten eines Dokuments nebeneinander auf ein Blatt Papier

drucken drucken. Sie greifen iber den Druckertreiber auf diese Funktion zu.

Kapitel T Grundlegende Merkmale der Gerate
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Zugriffsfunktionen

Das Produkt verfiigt tiber verschiedene Funktionen, die Benutzer bei Problemen mit dem Zugriff
unterstiitzen.

° Das Online-Benutzerhandbuch ist mit verschiedenen Anzeigeprogrammen kompatibel.
e  Die Druckpatronen und die Bildtrommel konnen mit einer Hand ein- und ausgebaut werden.

e  Alle Klappen und Abdeckungen kénnen mit einer Hand gedffnet werden.
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Druckeransichten

Vorderansicht des Produkts

1 Ausgabefach

2 Bedienfeld

3 Einschalttaste

q Hauptzufuhrfach

5 Vordere Abdeckung (fiir den Zugriff auf die Bildtrommel)

6 Druckpatronenklappe (fiir den Zugriff auf die Druckpatronen Zyan, Magenta, Gelb und Schwarz)

Riickansicht des Produkts

1 Kensington-Sperre
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2 Hintere Klappe zur Staubehebung

3 Interner HP Netzwerkanschluss (nur Netzwerkmodelle)

q USB-Anschluss

5 Netzanschluss

Seriennummer und Modellnummer

Das Etikett mit der Produkt- und Seriennummer befindet sich auf der Innenseite der vorderen Abdeckung.

Bedienfeldanordnung

Halten Sie die Taste gedriickt, um Wi-Fi Protected Setup
(WPS) zu aktivieren (nur Netzwerkmodelle). Die LED
zeigt den Status der drahtlosen Verbindung an.

((((l)))) Drahtlos-Taste und -LED

DEWW Druckeransichten 5
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2-5 oo Driicken Sie die Taste bei geschlossener
Patronentasten und LEDs
Iml Druckpatronenklappe, um Zugriff auf die Druckpatrone
mit der entsprechenden Farbe zu erhalten. Die LED
zeigt den Status der Druckpatrone an.
6 Gibt an, dass die Druckpatronenklappe geoffnet ist oder

Achtung-LED

ein Fehler vorliegt.

! U Bereit-LED

Wenn die LED leuchtet, ist das Gerat druckbereit. Wenn
die LED blinkt, werden Daten im Gerat verarbeitet.

8 Wiederaufnahme-Taste

Driicken Sie diese Taste, um einen Druckjob
fortzusetzen.

9 x Taste ,,Abbrechen

Driicken Sie diese Taste, um einen Druckjob
abzubrechen.

Kapitel T Grundlegende Merkmale der Gerate
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° Unterstiitzte Betriebssysteme fiir Windows

° Unterstiitzte Druckertreiber fir Windows
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e  Andern der Druckertreibereinstellungen — Windows

° Entfernen von Software — Windows

° Unterstitzte Dienstprogramme fiir Windows (nur Netzwerkmodelle)
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Unterstiitzte Betriebssysteme fiir Windows

Der Drucker wird mit Software fiir folgende Windows® Betriebssysteme geliefert:

Windows 7 (32 Bit und 64 Bit)

Windows Vista (32 Bit und 64 Bit)

Windows XP (32 Bit, Service Pack 2)
Windows Server 2003 (32 Bit, Service Pack 3)

Windows Server 2008 (32 Bit und 64 Bit)

Unterstiitzte Druckertreiber fiir Windows

Das Gerat wird mit Software fiir Windows geliefert, die die Kommunikation zwischen Computer und Drucker

ermoglicht. Diese Software wird als Druckertreiber bezeichnet. Druckertreiber bieten Zugriff auf

Druckerfunktionen wie das Drucken auf benutzerdefinierten Papierformaten, VergréBern und Verkleinern
von Dokumenten und Einfiigen von Wasserzeichen.

A,

B HINWEIS:

Die neuesten Treiber sind verfiigbar unter www.hp.com/support/licp1020series.

Kapitel 2 Software fiir Windows
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Andern der Druckjobeinstellungen fiir Windows

Tool zum Andern der
Einstellungen

Methode zum Andern der
Einstellungen

Dauer der Anderungen

Hierarchie der Ainderungen

Einstellungen des Software-
Programms

Klicken Sie im Menti ,,Datei“ des
Softwareprogramms auf ,,Seite
einrichten” oder auf einen
ahnlichen Befehl.

Diese Einstellungen gelten nur fiir
den derzeitigen Druckjob.

Die hier gednderten Einstellungen
iberschreiben Einstellungen, die
anderswo gedndert wurden.

Druckereigenschaften im

Die Schritte unterscheiden sich je

Diese Einstellungen gelten fiir die

Hier durchgefiihrte Anderungen

Softwareprogramm nach Softwareprogramm. Dieses derzeitige Sitzung des setzen die Standardeinstellungen
Verfahren ist das gebrduchlichste.  Softwareprogramms. des Druckertreibers und die
Standardeinstellungen des Gerdts
1.  Klicken Sie im Menii Datei auler Kraft.
des Softwareprogramms auf
Drucken.
2. Wahlen Sie den Drucker aus,
und klicken Sie auf
Eigenschaften oder
Einstellungen.
3. Andern Sie die Einstellungen
auf den Registerkarten.
Standard- 1.  Offnen Sie die Liste der Diese Einstellungen gelten so Sie kénnen diese Einstellungen

Druckertreibereinstellungen

Drucker auf Ihrem Computer,
und wahlen Sie das Gerat
aus.

HINWEIS: Dieser Schritt
unterscheidet sich je nach
Betriebssystem.

2.  Klicken Sie auf Drucker und
anschlieBend auf
Druckeinstellungen.

3. Andern Sie die Einstellungen
auf den Registerkarten.

lange, bis sie erneut gedndert
werden.

HINWEIS: Mit dieser Methode
werden alle Standardeinstellungen
des Druckertreibers fiir alle
Softwareprogramme gedndert.

iberschreiben, indem Sie die
Einstellungen im
Softwareprogramm dndern.

DEWW
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Andern der Druckertreibereinstellungen - Windows
Andern der Einstellungen fiir alle Druckjobs, bis das Softwareprogramm
geschlossen wird

1.  Klicken Sie in der Anwendung im Menii Datei auf Drucken.

2. Wahlen Sie den Treiber aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Dies ist die gangigste Vorgehensweise, wobei die Schritte im Einzelnen abweichen kdnnen.

Andern der Standardeinstellungen fiir alle Druckjobs

1. Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerédte.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und anschlieBend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend in der Kategorie
Hardware und Sound auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie auf Start und dann auf Gerdte und Drucker.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Treibersymbol, und wahlen Sie Druckeinstellungen aus.

Andern der Konfigurationseinstellungen des Gerits

1. Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerite.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und anschlieBend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend in der Kategorie
Hardware und Sound auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie auf Start und dann auf Gerdte und Drucker.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Treibersymbol, und wahlen Sie dann Eigenschaften oder
Druckereigenschaften aus.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Konfigurieren.
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Entfernen von Software - Windows

Windows XP
1.  Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Programme.
2. Klicken Sie auf HP und dann auf den Gerdtenamen.

3. Klicken Sie auf Deinstallieren, und befolgen Sie die Bildschirmanweisungen, um die Software zu
entfernen.

Windows Vista und Windows 7
1.  Klicken Sie auf Start und anschlieend auf Alle Programme.
2. Klicken Sie auf HP und dann auf den Gerdatenamen.

3. Klicken Sie auf Deinstallieren, und befolgen Sie die Bildschirmanweisungen, um die Software zu
entfernen.

DEWW Entfernen von Software — Windows 11



Unterstiitzte Dienstprogramme fiir Windows (nur
Netzwerkmodelle)

e  Integrierter HP Webserver (Der Zugriff auf den integrierten HP Webserver ist nur méglich, wenn das
Produkt mit dem Netzwerk verbunden ist, nicht, wenn das Produkt tiber USB angeschlossen ist.)
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° Drucken mit Mac
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Software fiir Mac

Unterstiitzte Betriebssysteme (Macintosh)
Der Drucker unterstiitzt die folgenden Macintosh-Betriebssysteme:

° Mac 0S X 10.5, 10.6 und hoher

[%9 HINWEIS: Fiir Mac 0S X 10.5 und hoher werden Pocket PCs und Mac-Computer mit Intel® Core™-Prozessor
unterstitzt. Fiir Mac 0S X 10.6 und héher werden Mac-Computer mit Intel Core-Prozessor unterstiitzt.

Unterstiitzte Druckertreiber fiir Mac

Das Installationsprogramm des HP LaserJet umfasst PPD-Dateien (PostScript® Printer Description) und PDE-
Dateien (Printer Dialog Extensions) fiir die Verwendung mit Mac 0S X-Computern. Die PPD- und PDE-Dateien
der HP Drucker bieten zusammen mit den Druckertreibern des Produkts alle Druckfunktionen und den Zugriff
auf spezifische HP Druckerfunktionen.

Installieren von Software fiir Mac-Betriebssysteme

Installieren von Software fiir Mac-Computer, die direkt an das Produkt angeschlossen sind

Dieses Produkt unterstiitzt eine USB 2.0-Verbindung. Verwenden Sie ein USB-Kabel vom Typ A auf B. HP
empfiehlt die Verwendung eines Kabels, das nicht langer als 2 m ist.

1. SchlieBen Sie das USB-Kabel an das Gerat und den Computer an.

2. Installieren Sie die Software von der CD.

3. Klicken Sie auf das Symbol fiir das HP Installationsprogramm, und befolgen Sie die Anweisungen auf
dem Bildschirm.

4. Klicken Sie auf der Gliickwunschseite auf die Schaltfléche OK.

5. Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu priifen, ob die Drucksoftware richtig
installiert wurde.
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Installieren von Software fiir Mac-Computer in einem drahtgebundenen Netzwerk

Konfigurieren der IP-Adresse

1.

SchlieBen Sie das Netzwerkkabel an das Gerat und das Netzwerk an.

Warten Sie 60 Sekunden, bevor Sie fortfahren. In dieser Zeit erkennt das Netzwerk das Gerat und weist
ihm eine IP-Adresse oder einen Hostnamen zu.

Halten Sie die Taste Wiederaufnahme [} zwei bis drei Sekunden lang gedriickt, um eine Konfigurations-
und eine Verbrauchsmaterial-Statusseite zu drucken.

Suchen Sie im Konfigurationsbericht nach der IP-Adresse.

LASERJET PROFESSIONAL
Self Test / Configuration

Installieren der Software

1.

2.

DEWW

Beenden Sie alle Programme auf dem Computer.
Installieren Sie die Software von der CD.

Klicken Sie auf das Symbol fiir das HP Installationsprogramm, und befolgen Sie die Anweisungen auf
dem Bildschirm.

Klicken Sie auf der Gliickwunschseite auf die Schaltflache OK.

Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu priifen, ob die Drucksoftware richtig
installiert wurde.

Software fiir Mac
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Installieren von Software fiir Mac-Computer in einem drahtlosen Netzwerk

Stellen Sie vor der Installation der Geratesoftware sicher, dass das Gerat nicht {iber ein Netzwerkkabel mit
dem Netzwerk verbunden ist.

Wenn lhr drahtloser Router keine Unterstiitzung fiir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, fordern Sie von
Ihrem Systemadministrator die Netzwerkeinstellungen des drahtlosen Routers an, oder fiihren Sie folgende
Aufgaben aus:

° Ermitteln Sie den Namen des drahtlosen Netzwerks oder die SSID (Service Set Identifier).

° Bestimmen Sie das Sicherheitskennwort oder den Verschliisselungsschliissel fiir das drahtlose
Netzwerk.

Verbinden des Gerdts mit einem drahtlosen Netzwerk iiber WPS

Wenn Ihr drahtloser Router Wi-Fi Protected Setup (WPS) unterstiitzt, ist dies die einfachste Methode zur
Einrichtung des Gerats in einem drahtlosen Netzwerk.

1.  Driicken Sie auf lhrem drahtlosen Router die Taste ,,WPS*.

2. Halten Sie die Taste Drahtlos (/) auf dem Bedienfeld des Gerats zwei Sekunden lang gedriickt. Lassen
Sie die Taste los, wenn die Drahtlos-LED zu blinken beginnt.

3. Eskann bis zu zwei Minuten in Anspruch nehmen, bis das Gerat eine Netzwerkverbindung mit dem
drahtlosen Router aufgebaut hat.

EJ?'” HINWEIS: Wenn diese Methode nicht funktioniert, versuchen Sie, tiber ein USB-Kabel eine Verbindung zum
drahtlosen Netzwerk herzustellen.

Verbinden des Gerdts mit einem drahtlosen Netzwerk iiber ein USB-Kabel

Wenn lhr drahtloser Router keine Unterstiitzung fiir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, kénnen Sie diese
Methode zur Einrichtung des Druckers in einem drahtlosen Netzwerk verwenden. Durch das Verwenden eines
USB-Kabels zur Ubertragung der Einstellungen wird die Einrichtung einer drahtlosen Verbindung erleichtert.
Sobald Sie mit der Einrichtung fertig sind, kdnnen Sie das USB-Kabel entfernen und die drahtlose Verbindung
nutzen.

1. Legen Sie die Software-CD in das CD-Laufwerk des Computers ein.

2. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm. Wahlen Sie die Option Verbindung iiber drahtloses
Netzwerk aus, wenn Sie dazu aufgefordert werden. Schlielen Sie das USB-Kabel an das Gerat an, wenn
Sie dazu aufgefordert werden.

A ACHTUNG: SchlieBen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von dem Installationsprogramm dazu
aufgefordert werden.

3. Drucken Sie nach Abschluss der Konfiguration eine Konfigurationsseite, um sicherzustellen, dass das
Gerat einen SSID-Namen besitzt.

4. Trennen Sie das USB-Kabel, wenn Sie die Installation abgeschlossen haben.

Entfernen von Software aus Mac-Betriebssystemen

Sie miissen (iber Administratorenberechtigungen verfiigen, um Software entfernen zu kénnen.

16 Kapitel 3 Verwenden des Druckers mit Mac DEWW



Trennen Sie das Produkt vom Computer.

Offnen Sie Programme.

Wahlen Sie HP aus.

Wahlen Sie HP Deinstallationsprogramm aus.

Wahlen Sie das Gerat in der Liste aus, und klicken Sie auf die Schaltflache Deinstallieren.

Starten Sie nach der Deinstallation der Software den Computer neu, und leeren Sie den Papierkorb.

Andern der Druckertreibereinstellungen fiir Mac

DEWW

Andern der Einstellungen fiir alle

Andern der Standardeinstellungen fiir

Andern der Konfigurationseinstellungen

Druckjobs, bis das Softwareprogramm alle Druckjobs des Gerdts
geschlossen wird
1. Klicken Sie im Menii Datei auf die 1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Mac 0S X 10.5 und 10.6
Schaltflache Drucken. Schaltflache Drucken.
) . 1. Klicken Sie im Apple-Menii @& auf das
2. Andern Sie die gewiinschten 2. Andern Sie die gewiinschten Menii Systemeinstellungen und
Einstellungen in den verschiedenen Einstellungen in den verschiedenen anschlieRend auf das Symbol
Menis. Menis. Drucken und Faxen.
3. Klicken Sie im Menii 2. Wahlen Sie links im Fenster das Gerét
Voreinstellungen auf die Option aus.
Speichern unter..., und geben Sie
einen Namen fiir die Voreinstellung 3. Klicken Sie auf die Schaltfliche
ein. Optionen und Verbrauchsmaterial.
Diese Einstellungen werden im Menti 4.  Klicken Sie auf die Registerkarte
Voreinstellungen gespeichert. Um die Treiber.
neuen Einstellungen verwenden zu
konnen, miissen Sie die gespeicherte 5.  Konfigurieren Sie die installierten

Einstellung jeweils beim Offnen eines
Programms fiir das Drucken auswahlen.

Optionen.

Software fiir Mac
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Software fiir Mac-Rechner

Unterstiitzte Dienstprogramme fiir Mac (nur Netzwerkmodelle)

HP Dienstprogramm fiir Mac

Richten Sie mit dem HP Dienstprogramm die Geratefunktionen ein, die nicht (iber den Druckertreiber
verfiigbar sind.

Sie kénnen das HP Dienstprogramm nutzen, wenn das Gerat tiber ein USB-Kabel angeschlossen oder mit
einem TCP/IP-Netzwerk verbunden ist.

Offnen des HP Dienstprogramms

A

Klicken Sie im Dock auf HP Dienstprogramm.
- Oder -

In Anwendungen, klicken Sie zundchst auf HP und anschlieend auf HP Dienstprogramm.

Funktionen des HP Dienstprogramms

Fiihren Sie mit der Software des HP Dienstprogramms die folgenden Aufgaben aus:

Rufen Sie Informationen zum Status der Verbrauchsmaterialien ab.
Rufen Sie Informationen zum Produkt, wie die Firmware-Version oder die Seriennummer, ab.
Drucken Sie eine Konfigurationsseite aus.

Rufen Sie bei Geraten, die mit einem IP-basierten Netzwerk verbunden sind, die Netzwerkinformationen
ab, und 6ffnen Sie den integrierten HP Webserver.

Konfigurieren Sie den Papiertyp und das Papierformat fiir das Fach.
Ubermitteln Sie Dateien und Schriftarten vom Computer zum Gerit.
Fiihren Sie eine Aktualisierung der Gerate-Firmware aus.

Rufen Sie die Farbverbrauchsseite auf.

Unterstiitzte Dienstprogramme fiir den Mac

Eingebetteter HP Webserver

Dieser Drucker ist mit einem eingebetteten Webserver ausgestattet, mit dem Sie auf Informationen iiber den
Drucker und Netzwerkaktivitaten zugreifen kénnen.
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Drucken mit Mac

Abbrechen eines Druckjobs mit Mac

1.  Wenn der Druckjob gerade gedruckt wird, brechen Sie ihn ab, indem Sie auf dem Bedienfeld des Gerats
auf die Taste Abbrechen >< driicken.

EJ?? HINWEIS: Wenn Sie auf die Taste Abbrechen >< driicken, wird der aktuell verarbeitete Job geléscht.
Wenn mehrere Prozesse ausgefiihrt werden, konnen Sie auf die Taste Abbrechen > driicken, um den zu
diesem Zeitpunkt auf dem Bedienfeld des Gerdats angezeigten Job zu lschen.

2. Siekonnen einen Druckauftrag dariiber hinaus in einer Anwendung oder einer Druckwarteschlange
abbrechen.

e  Anwendung: In der Regel wird auf dem Computerbildschirm kurz ein Dialogfeld angezeigt, tiber
das Sie den Druckauftrag abbrechen kénnen.

e  Mac-Druckwarteschlange: Offnen Sie die Druckwarteschlange, indem Sie im Dock auf das
Produktsymbol doppelklicken. Markieren Sie den Druckjob, und klicken Sie anschlieBend auf
Loschen.

Anpassen von Papierformat und Papiersorte (Mac)
1. Klicken Sie im Mendi Datei in der Software auf Drucken.
2. Klicken Sie im Menii Kopien und Seiten auf Seite einrichten.
3. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat ein Format aus, und klicken Sie auf OK.
4.  Offnen Sie das Menii Fertigstellung.
5. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Mediensorte eine Papiersorte aus.
6. Klicken Sie auf die Schaltfldche Drucken.

Andern der GroBe von Dokumenten oder Drucken in einem benutzerdefinierten
Papierformat mit Mac

Mac 0S X 10.5 und 10.6 1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.
Verwenden Sie eine der folgenden 2.  Klicken Sie auf die Schaltflache Seite einrichten.
Methoden.

3.  Wahlen Sie das Gerdt und dann die korrekten Einstellungen fiir die Optionen
Papierformat und Positionsbestimmung aus.

1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.
2. Offnen Sie das Menii Papierzufuhr.

3. Klicken Sie im Bereich Zielpapierformat auf das Feld Anpassen an Papierformat,
und wahlen Sie dann das Format aus der Dropdown-Liste aus.

Erstellen und Verwenden von Druckvoreinstellungen mit Mac

Mit Hilfe der Druckvoreinstellungen kdnnen die aktuellen Druckertreibereinstellungen fiir spatere Druckjobs
gespeichert werden.
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Erstellen von Druckvoreinstellungen
1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.
2. Wahlen Sie den Treiber aus.
3. Wahlen Sie die Druckeinstellungen aus, die Sie zur Wiederverwendung speichern méchten.

4. Klicken Sie im Menii Voreinstellungen auf die Option Speichern unter..., und geben Sie einen Namen
fiir die Voreinstellung ein.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Verwenden von Druckvoreinstellungen
1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.
2. Wahlen Sie den Treiber aus.

3. Wahlen Sie im Menii Voreinstellungen die Druckvoreinstellung aus.

[%F HINWEIS: Wenn Sie die Standardeinstellungen des Druckertreibers verwenden méchten, wahlen Sie die
Option Standard aus.

Drucken eines Deckblatts mit Mac
1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.
2. Wahlen Sie den Treiber aus.

3. Offnen Sie das Menii Deckblatt, und wihlen Sie dann aus, an welcher Stelle das Deckblatt gedruckt
werden soll. Klicken Sie entweder auf die Schaltflache Vor Dokument oder die Schaltflache Nach
Dokument.

4. Wahlen Sie im Menii Deckblatttyp die Mitteilung aus, die Sie auf das Deckblatt drucken méchten.

EJ?'” HINWEIS: Wahlen Sie zum Drucken eines Deckblatts im Menii Deckblatttyp die Option Standard aus.

Drucken mehrerer Seiten auf einem Blatt Papier mit Mac

AN

1.  Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.

2. Wahlen Sie den Treiber aus.
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Offnen Sie das Menii Layout.

Wabhlen Sie aus dem Menii Seiten pro Blatt die Anzahl der Seiten (1, 2, 4, 6, 9 oder 16) aus, die Sie auf
jedem Blatt drucken mdchten.

Wahlen Sie im Bereich Seitenfolge die Reihenfolge und die Position der Seiten auf dem Blatt aus.

Wahlen Sie aus dem Menii Rander die Art des Rahmens aus, der auf dem Blatt um jede Seite gedruckt
werden soll.

Drucken auf beiden Seiten des Papiers (Duplex) mit Mac

1.

2.

Legen Sie ausreichend Papier in das Fach ein, das fiir den Druckauftrag verwendet werden soll.
Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.

Offnen Sie das Menii Layout. Klicken Sie auf die Registerkarte Manueller beidseitiger Druck, oder
offnen Sie das Menii oder das Menii Manueller beidseitiger Druck.

Klicken Sie auf das Feld Manueller beidseitiger Druck, und wahlen Sie eine Bindungsoption aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken. Befolgen Sie die Anweisungen im Popup-Fenster, das gedffnet
wird, bevor Sie den Ausgabestapel zum Drucken der zweiten Halfte in Fach 1 legen.

Entfernen Sie das gesamte verbleibende unbedruckte Papier aus Fach 1 des Gerats.

Nehmen Sie das bedruckte Papier aus dem Ausgabefach, ohne die Ausrichtung dabei zu andern, und
legen Sie es mit der bedruckten Seite nach unten in das Zufuhrfach ein.

Klicken Sie am Computer auf Weiter, um die zweite Seite des Druckauftrags zu drucken. Wenn Sie sich
am Drucker befinden, driicken Sie die Taste Wiederaufnahme

Einstellen der Farboptionen mit Mac

DEWW

Verwenden Sie das Menii Farboptionen oder das Menti Farb-/Qualitatsoptionen, um zu steuern, wie Farben
aus Softwareprogrammen interpretiert und gedruckt werden.

1.

2.

Klicken Sie im Menii Datei auf die Option Drucken.

Wahlen Sie den Treiber aus.

Offnen Sie das Menii Farboptionen oder das Menii Farb-/Qualititsoptionen.

Offnen Sie das Menii Erweitert, oder wihlen Sie die entsprechende Registerkarte aus.

Nehmen Sie individuelle Einstellungen fiir Text, Grafiken und Fotografien vor.

Drucken mit Mac

21



22 Kapitel 3 Verwenden des Druckers mit Mac DEWW



4

DEWW

AnschlieRen des Druckers

° Unterstiitzte Netzwerk-Betriebssysteme (nur Netzwerkmodelle)

° Verbinden mit USB

e  Herstellen einer Netzwerkverbindung (nur Netzwerkmodelle)
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Unterstiitzte Netzwerk-Betriebssysteme (nur Netzwerkmodelle)

Der Drucker unterstiitzt folgende Betriebssysteme fiir drahtloses Drucken:
e  Windows 7 (32 Bit und 64 Bit)

e  Windows Vista (32 Bit und 64 Bit)

e  Windows XP (32 Bit, Service Pack 2)

e Windows Server 2003 (32 Bit, Service Pack 3)

e  Windows Server 2008 (32 Bit und 64 Bit)

[ Mac 0S Xv10.5und v10.6

Hinweis zur Druckerfreigabe

HP unterstiitzt keine Peer-to-Peer-Netzwerke, da es sich dabei um eine Funktion der Microsoft-
Betriebssysteme und nicht der HP Druckertreiber handelt. Weitere Informationen finden Sie auf der
Microsoft-Website www.microsoft.com.
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Verbinden mit USB

Dieses Produkt unterstiitzt eine USB 2.0-Verbindung. Verwenden Sie ein USB-Kabel des Typs A-nach-B. HP
empfiehlt die Verwendung eines Kabels, das nicht langer als 2 mist.

A ACHTUNG: SchlieRBen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von der Installationssoftware dazu aufgefordert
werden.

Installation von CD
1. Beenden Sie alle laufenden Programme auf dem Computer.
2. Installieren Sie die Software von der CD, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

3. Wahlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Direkte Verbindung zu diesem Computer
mit einem USB-Kabel aus, und klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

4. Wenn Sie von der Software dazu aufgefordert werden, schlieBen Sie das USB-Kabel am Gerat und an
lhrem Computer an.

5. Klicken Sie bei Abschluss der Installation auf die Schaltfldche Fertig stellen.

6. Auf dem Bildschirm Weitere Optionen kdnnen Sie weitere Software installieren. Klicken Sie andernfalls
auf die Schaltflache Fertig stellen.

7. Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu priifen, ob die Drucksoftware richtig
installiert wurde.
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Herstellen einer Netzwerkverbindung (nur Netzwerkmodelle)

Das Gerat kann eine Verbindung mit drahtgebundenen oder drahtlosen Netzwerken herstellen.

[% HINWEIS: Eine gleichzeitige Verbindung mit einem drahtgebundenen und einem drahtlosen Netzwerk ist
nicht mdglich. Drahtgebundene Verbindungen besitzen eine h6here Prioritat.

Unterstiitzte Netzwerkprotokolle

Fiir die Einbindung eines netzwerkfdhigen Druckers in ein Netzwerk benétigen Sie ein Netzwerk, das eines der
folgenden Protokolle verwendet.

e  TCP/IP (IPv4 oder IPv6)
e  Anschluss 9100

e LPR

e DHCP
e  AutolP
e SNMP

e  Bonjour
e SLP

e WSD

e NBNS

Installieren des Gerats in einem verkabelten Netzwerk

Konfigurieren der IP-Adresse

1. SchlieBen Sie das Netzwerkkabel an das Gerat und das Netzwerk an.

2. Warten Sie 60 Sekunden, bevor Sie fortfahren. In dieser Zeit erkennt das Netzwerk das Gerat und weist
ihm eine IP-Adresse oder einen Hostnamen zu.
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3. Halten Sie die Taste Wiederaufnahme [} zwei bis drei Sekunden lang gedriickt, um eine Konfigurations-
und eine Verbrauchsmaterial-Statusseite zu drucken.

4.  Suchen Sie im Konfigurationsbericht nach der IP-Adresse.

LASERJET PROFESSIONAL
Self Test / Configuration

Installieren der Software
1. Beenden Sie alle Programme auf dem Computer.
2. Installieren Sie die Software von der CD.
3. BefolgenSie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

4. Wahlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Verbindung iiber drahtgebundenes
Netzwerk aus, und klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

5. Wahlen Sie aus der Liste der verfiigbaren Drucker den Drucker mit der richtigen IP-Adresse aus.
6. Klicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen.

7.  Auf dem Bildschirm Weitere Optionen kdnnen Sie weitere Software installieren. Klicken Sie andernfalls
auf die Schaltflache Fertig stellen.

8. Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu priifen, ob die Drucksoftware richtig
installiert wurde.

Installieren des Produkts in einem drahtlosen Netzwerk

Stellen Sie vor der Installation der Geratesoftware sicher, dass das Gerat nicht tiber ein Netzwerkkabel mit
dem Netzwerk verbunden ist.

Wenn |hr drahtloser Router keine Unterstiitzung fiir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, fordern Sie von
lhrem Systemadministrator die Netzwerkeinstellungen des drahtlosen Routers an, oder fiihren Sie folgende
Aufgaben aus:

° Ermitteln Sie den Namen des drahtlosen Netzwerks oder die SSID (Service Set Identifier).

e  Bestimmen Sie das Sicherheitskennwort oder den Verschliisselungsschliissel fiir das drahtlose
Netzwerk.

Verbinden des Gerats mit einem drahtlosen Netzwerk iiber WPS

Wenn |hr drahtloser Router Wi-Fi Protected Setup (WPS) unterstiitzt, ist dies die einfachste Methode zur
Einrichtung des Gerats in einem drahtlosen Netzwerk.
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1.  Driicken Sie auf lhrem drahtlosen Router die Taste ,,WPS*.

2. Halten Sie die Taste Drahtlos (/) auf dem Bedienfeld des Gerats zwei Sekunden lang gedriickt. Lassen
Sie die Taste los, wenn die Drahtlos-LED zu blinken beginnt.

3. Eskann bis zu zwei Minuten in Anspruch nehmen, bis das Gerat eine Netzwerkverbindung mit dem
drahtlosen Router aufgebaut hat.

EJ*’” HINWEIS: Wenn diese Methode nicht funktioniert, versuchen Sie, (iber das USB-Kabel eine Verbindung mit
dem drahtlosen Netzwerk einzurichten.

Verbinden des Gerats mit einem drahtlosen Netzwerk iiber ein USB-Kabel

Wenn |hr drahtloser Router keine Unterstiitzung fiir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, konnen Sie diese
Methode zur Einrichtung des Druckers in einem drahtlosen Netzwerk verwenden. Durch das Verwenden eines
USB-Kabels zur Ubertragung der Einstellungen wird die Einrichtung einer drahtlosen Verbindung erleichtert.
Sobald Sie mit der Einrichtung fertig sind, kdnnen Sie das USB-Kabel entfernen und die drahtlose Verbindung
nutzen.

1. Legen Sie die Software-CD in das CD-Laufwerk des Computers ein.

2. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm. Wahlen Sie die Option Verbindung iiber drahtloses
Netzwerk aus, wenn Sie dazu aufgefordert werden. Schlieen Sie das USB-Kabel an das Gerat an, wenn
Sie dazu aufgefordert werden.

A ACHTUNG: SchlieBen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von dem Installationsprogramm dazu
aufgefordert werden.

3. Drucken Sie nach Abschluss der Konfiguration eine Konfigurationsseite, um sicherzustellen, dass das
Gerat einen SSID-Namen besitzt.

4. Trennen Sie das USB-Kabel, wenn Sie die Installation abgeschlossen haben.

Installieren der Software fiir einen derzeit im Netzwerk befindlichen drahtlosen Drucker

Wenn das Gerat bereits liber eine IP-Adresse in einem drahtlosen Netzwerk verfiigt und Sie die
Geratesoftware auf einem Computer installieren méchten, fithren Sie die folgenden Schritte aus.

1.  Drucken Sie tiber das Bedienfeld eine Konfigurationsseite, um die IP-Adresse des Gerats zu ermitteln.
2. Installieren Sie die Software von der CD.
3. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

4. Wahlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Verbindung iiber drahtloses Netzwerk aus,
und klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

5. Wahlen Sie aus der Liste der verfiigbaren Drucker den Drucker mit der richtigen IP-Adresse aus.

Trennen der Verbindung mit einem drahtlosen Netzwerk

Wenn Sie den Drucker von einem Wireless-Netzwerk trennen méchten, kénnen Sie die Wireless-Einheit des
Druckers ausschalten.

1.  Driicken Sie auf dem Bedienfeld des Gerats die Taste Drahtlos ().

2. Um zu bestatigen, dass die Drahtloseinheit ausgeschaltet ist, drucken Sie eine Konfigurationsseite, und
priifen Sie, ob der Status auf ,,deaktiviert” gesetzt ist.
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Reduzieren von Storungen in einem drahtlosen Netzwerk
Mit den folgenden Tipps konnen Storungen in einem drahtlosen Netzwerk reduziert werden:

e  HaltenSie die drahtlosen Gerdte fern von grol3en Metallobjekten, wie Aktenschranken, oder anderen
elektromagnetischen Geraten, wie Mikrowellen oder schnurlosen Telefonen. Die Funksignale kénnen
durch diese Objekte gestért werden.

e  Halten Sie die drahtlosen Gerate fern von grof3en Mauer- oder anderen Baustrukturen. Die Funkwellen
kénnen von diesen Objekten absorbiert werden, wodurch die Signalstdrke beeintrachtigt wird.

° Platzieren Sie den drahtlosen Router an einem zentralen Ort in Sichtweite der drahtlosen Gerate des
Netzwerks.

Erweiterte Drahtlos-Einrichtung

Kommunikationsmodi

Es stehen zwei Kommunikationsmodi zur Verfiigung: Infrastruktur und Adhoc.
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Drahtloses Infrastruktur- Das Gerat kommuniziert iber einen drahtlosen Router mit anderen Gerdten des Netzwerks.
Netzwerk (empfohlen)

Drahtloses Adhoc-Netzwerk Das Gerat kommuniziert ohne Verwendung eines drahtlosen Routers mit anderen drahtlosen
Geraten.

Alle Gerate des Adhoc-Netzwerks miissen {iber folgende Voraussetzungen verfiigen:
e  802.11b/g-Kompatibilitat

e  Ubereinstimmende SSID

° Ubereinstimmendes Teilnetzwerk und gleicher Kanal

° Ubereinstimmende 802.11b/g-Sicherheitseinstellungen

Drahtlose Sicherheit

Verwenden Sie einen eindeutigen Netzwerknamen (SSID) fiir Ihren drahtlosen Router, um Ihr drahtloses
Netzwerk einfacher von anderen drahtlosen Netzwerken zu unterscheiden. Ihrem drahtlosen Router kann ein
Standardnetzwerkname zugewiesen sein, wobei es sich fiir gewéhnlich um den Namen des Herstellers
handelt. Informationen dariiber, wie Sie den Netzwerknamen dndern kénnen, finden Sie in der dem
drahtlosen Router beiliegenden Dokumentation.

Um den Zugriff anderer Benutzer auf Ihr Netzwerk zu verhindern, aktivieren Sie die WPA- oder WEP-
Datenverschliisselung.
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e  Wired Equivalent Privacy (WEP): WEP ist der urspriingliche Sicherheitsmechanismus des
Standards 802.11. Sie erstellen einen eindeutigen Schliissel mit Hexadezimal- oder alphanumerischen
Zeichen, der von anderen Benutzern eingegeben werden muss, bevor sie auf lhr Netzwerk zugreifen
kénnen.

e  Wi-FiProtected Access (WPA): WPA verwendet das Temporal Key Integrity Protocol (TKIP) zur
Verschliisselung sowie die 802.1X-Authentifizierung. Dabei werden alle bekannten Sicherheitsliicken
von WEP aufgegriffen. Sie erstellen eine eindeutige Passphrase mit einer Kombination aus Buchstaben
und Nummern, die von anderen Benutzern eingegeben werden muss, bevor sie auf Ihr Netzwerk
zugreifen kénnen.

e  WPA2 liefert den Advanced Encryption Standard (AES) und ist der optimierte Nachfolger von WPA.

Installieren des Produkts in einem drahtlosen Adhoc-Netzwerk

Sie kénnen das Gerat drahtlos lber eine Peer-to-Peer-Installation (Adhoc-Installation) mit einem Computer
verbinden.

'L%/ HINWEIS: Um diese Aufgabe auszufiihren, miissen Sie das Produkt voriibergehend mit Hilfe eines
Netzwerkkabels an das Netzwerk anschliel3en.

1.  SchlieRBen Sie das Netzwerkkabel an das Gerat und das Netzwerk an.

2. Warten Sie 60 Sekunden, bevor Sie fortfahren. In dieser Zeit erkennt das Netzwerk das Gerat und weist
ihm eine IP-Adresse oder einen Hostnamen zu.

3. Halten Sie die Taste Wiederaufnahme [} zwei bis drei Sekunden lang gedriickt, um eine Konfigurations-
und eine Verbrauchsmaterial-Statusseite zu drucken.

4. Suchen Sie auf der Konfigurationsseite nach der IP-Adresse.

5. Offnen Sie einen Webbrowser, und geben Sie in die Adresszeile die IP-Adresse ein. Der integrierte
HP Webserver wird gedffnet.

6. Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk, und wahlen Sie im linken Fensterbereich den Link fiir die
drahtlose Konfiguration.

7. Wahlen Sie die Option zur Aktivierung des drahtlosen Netzwerkes aus, und trennen Sie anschlieBend
das Netzwerkkabel.

8.  Wabhlen Sie unter Konfigurationsmethode die Option Ein neues drahtloses Adhoc-Netzwerk (Peer-to-
Peer) erstellen.

9. Legen Sie einen eindeutigen Netzwerknamen fest, wahlen Sie einen Kanal aus, und wahlen Sie den zu
verwendenden Sicherheitstyp aus.

10. Klicken Sie auf lbernehmen.

Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

Abrufen oder Andern der Netzwerkeinstellungen
Sie kénnen die IP-Konfigurationseinstellungen mit dem eingebetteten Webserver anzeigen und @ndern.
1.  Drucken Sie eine Konfigurationsseite, und suchen Sie auf dieser Seite die IP-Adresse.

e  Wenn Sie IPv4 verwenden, besteht die IP-Adresse ausschlieBlich aus Ziffern. Hierbei gilt das
folgende Format:
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XXX . XXX XXX XXX

e  BeilPv6ist die IP-Adresse in Hexadezimalschreibweise angegeben, also als eine Kombination von
Buchstaben und Ziffern. Das Format ahnelt dem folgenden:

KXXX T I XXXX I XXXX T XXXX 1 XXXX

2. Offnen Sie den integrierten HP Webserver. Geben Sie hierzu die IP-Adresse (IPv4) des Gerits in die
Adresszeile eines Webbrowsers ein. Bei Verwendung von IPv6 nutzen Sie das vom Webbrowser
eingesetzte Protokoll fiir die Eingabe von IPv6-Adressen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk, und liberpriifen Sie die Netzwerkinformationen. Sie kénnen
die Einstellungen nach Bedarf andern.
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33



Papierverwendung

Dieses Gerat unterstiitzt verschiedene Papierformate und andere Druckmedien, die den Richtlinien in diesem
Handbuch entsprechen. Wenn Sie Papier oder Druckmedien verwenden, die nicht diesen Richtlinien
entsprechen, kann dies zu einer schlechten Druckqualitat, einer erhéhten Anzahl an Papierstaus und
vorzeitiger Abnutzung des Gerats fiihren.

Zum Erzielen bester Ergebnisse sollten stets HP Papier und HP Druckmedien verwendet werden, die speziell
fir Laserdrucker oder mehrere Gerate geeignet sind. Verwenden Sie kein Papier oder Druckmedien fiir
Tintenstrahldrucker. HP empfiehlt, keine Medien von Fremdherstellern zu verwenden, da HP keinen Einfluss
auf deren Qualitat hat.

Es ist mdglich, dass Papier alle Richtlinien in diesem Benutzerhandbuch erfiillt und trotzdem keine
befriedigenden Ergebnisse erzielt werden. Dies kann auf unsachgemafle Handhabung, unangemessene
Temperatur- oder Feuchtigkeitsverhaltnisse oder andere Aspekte zuriickzufiihren sein, {iber die HP keine
Kontrolle hat.

A ACHTUNG: Papier bzw. Druckmedien, die den HP Spezifikationen nicht entsprechen, kdnnen

Druckerprobleme verursachen und Reparaturarbeiten erforderlich machen. Eine derartige Reparatur fallt
nicht unter die Garantie oder Servicevertrdage von HP.

Richtlinien fiir Spezialpapier
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Dieses Gerat unterstiitzt den Druck auf Spezialmedien. Beachten Sie die nachfolgenden Richtlinien um
zufriedenstellende Ergebnisse zu erhalten. Stellen Sie sicher, dass Sie Typ und Format im Druckertreiber
eingestellt haben, wenn Sie eine spezielle Papiersorte bzw. ein spezielles Druckmedium verwenden. Auf
diese Weise erhalten Sie die besten Ergebnisse.

A ACHTUNG: BeiHP LaserJet-Geraten werden trockene Tonerpartikel mit Hilfe von Fixiereinheiten auf das

Papier libertragen, und zwar mit sehr genauen Punkten. HP Laser-Papier ist so ausgelegt, dass es extremer
Hitze widerstehen kann. Bei der Verwendung von Inkjet-Papier kann das Gerat beschadigt werden.

Medientyp Halten Sie sich an Folgendes Vermeiden Sie Folgendes
Umschlage ° Bewahren Sie Umschldge flach ° Verwenden Sie keine Umschlage, die
liegend auf. aneinander haften bzw. verknittert,
eingerissen oder anderweitig
e  Verwenden Sie Umschldge, bei denen beschadigt sind.

der Saum ganz bis zur Ecke reicht.
e  Verwenden Sie keine Umschlage mit

° Verwenden Sie Umschldge mit Klammern, Verschliissen,
abziehbaren Klebestreifen, die fiir Sichtfenstern oder beschichtetem
Laserdrucker zugelassen sind. Futter.

e  Verwenden Sie keine Umschlage mit
selbstklebenden Flachen oder
anderen synthetischen Materialien.

Etiketten ° Verwenden Sie nur Etiketten, e  Verwenden Sie keine Etiketten mit
zwischen denen die Tragerfolie nicht Knicken, Blasen oder anderen
frei liegt. Beschadigungen.
° Verwenden Sie Etiketten, die flach . Bedrucken Sie Etikettenbdgen nicht
aufliegen. teilweise.

e  Verwenden Sie nur vollstdandige
Etikettenbdgen.
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Medientyp

Halten Sie sich an Folgendes

Vermeiden Sie Folgendes

Transparentfolien e  Verwenden Sie nur e  Verwenden Sie keine transparenten
Transparentfolien, die fiir die Druckmedien, die nicht fiir
Verwendung in Farblaserdruckern Laserdrucker zugelassen sind.
zugelassen sind.
e  Legen Sie Transparentfolien nach
dem Herausnehmen aus dem Gerat
auf einen ebenen Untergrund.
Briefkopfpapier oder vorgedruckte ° Verwenden Sie nur Briefkopfpapier ° Verwenden Sie kein gepragtes oder
Formulare oder vorgedruckte Formulare, die fiir metallisches Briefkopfpapier.
Laserdrucker zugelassen sind.
Schweres Papier e  Verwenden Sie nur schweres Papier, ®  Verwenden Sie kein Papier, das die
das fiir Laserdrucker zugelassen ist fiir dieses Gerat empfohlenen
und die Gewichtsspezifikationen des Gewichtsspezifikationen
Gerats erfiillt. iberschreitet. Einzige Ausnahme ist
HP Papier, das fiir dieses Gerat
zugelassenist.
Hochglanzpapier oder gestrichenes Papier e  Verwenden Sie nur gestrichenes e  Verwenden Sie kein gestrichenes

Papier oder Hochglanzpapier, das fiir
Laserdrucker zugelassen ist.

Papier oder Hochglanzpapier, das fiir
Tintenstrahldrucker ausgelegt ist.

Papierverwendung
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Anpassen des Druckertreibers fiir Papierformat und Papiersorte

[%9 HINWEIS: Wenn Sie die Seiteneinstellungen im Softwareprogramm dndern, setzen diese Einstellungen alle
Einstellungen des Druckertreibers auBer Kraft.

1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Format ein Format aus.

5. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Typ eine Papiersorte aus.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.
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Unterstiitzte Papierformate

DEWW

Dieser Drucker unterstiitzt verschiedene Papierformate und passt sich verschiedenen Medien an.

E,?% HINWEIS: Sie erzielen die besten Druckergebnisse, wenn Sie vor dem Drucken das Papierformat und den
Medientyp auswahlen.

Tabelle 5-1 Unterstiitzte Papier- und Druckmedienformate

Format Abmessungen
Letter 216 x279 mm
Legal 216 x 356 mm
A4 210 x297 mm
Executive 184 x 267 mm
8,5x13 216 x 330 mm
4x6 101,6 x 152,4 mm
10x15cm 101,6 x 152,4 mm
5x8 127 x 203 mm
RA4 215x305 mm
A5 148 x 210 mm
A6 105 x 148 mm
B5 (JIS) 182 x 257 mm
16K 184 x 260 mm
195 x270 mm
197 x 273 mm

Benutzerdefiniert

Minimal: 76 x 127 mm

Maximal: 216 x 356 mm

HINWEIS: Wenn Sie benutzerdefinierte Formate mit Hilfe eines Druckertreibers festlegen

maochten, geben Sie stets die kurze Kante der Seite als Breite und die lange Kante als Lange an.

Tabelle 5-2 Unterstiitzte Umschldge und Postkarten

Format Abmessungen
Umschlag Nr. 10 105 x 241 mm
Umschlag DL 110 x 220 mm
Umschlag C5 162 x 229 mm
Umschlag B5 176 x 250 mm
Monarch-Umschlag 98 x 191 mm
Postkarte (Japan) 100 x 148 mm
Postkarte (JIS)

Unterstitzte Papierformate
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Tabelle 5-2 Unterstiitzte Umschldge und Postkarten (Fortsetzung)

Format Abmessungen

Doppelpostkarte (Japan) gedreht 148 x 200 mm

Doppelpostkarte (JIS)

Benutzerdefiniert Mindestens: 76 x 127 mm
Maximal: 216 x 356 mm

HINWEIS: Wenn Sie benutzerdefinierte Formate mit Hilfe eines Druckertreibers festlegen
machten, geben Sie stets die kurze Kante der Seite als Breite und die lange Kante als Lange an.
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Unterstiitzte Papiersorten

Eine vollstandige Liste der HP Markenpapiersorten, die von diesem Gerat unterstiitzt werden, finden Sie

unter www.hp.com/support/licp1020series.

DEWW

Standardgebrauch

o

o

Normal
Leicht
Schreibmaschinenpapier

Recycling-Papier

Prasentation

o

o

Mattes Papier
Hochglanzpapier
Schweres Papier

Schweres Glanzpapier

Broschiire

o

o

Mattes Papier
Hochglanzpapier

Dreifach gefaltetes Papier
Extraschweres Papier

Extraschweres Glanzpapier

Foto/Deckblatt

o

o

Mattes Deckblatt
Mattes Fotopapier
Fotopapier, hochgldanzend

Karton, hochglanzend

Weitere

<]

Farbige Laser-Transparentfolien
Etiketten

Briefkopf

Umschlag

Schwerer Umschlag
Vorgedrucktes Papier

Gelochtes Papier

Unterstlitzte Papiersorten
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http://h20180.www2.hp.com/apps/CLC?h_pagetype=s-001&h_lang=de&h_product=4052954&h_client=s-h-e009-1&h_page=hpcom&lang=de

° Farbiges Papier
° Rau
° Schweres Raupapier

° HP ToughPaper
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Beladen der Papierfacher

Beladen des Zufuhrfachs

[%o HINWEIS: Wenn Sie neues Papier einlegen, nehmen Sie zuerst samtliches Papier aus dem Zufuhrfach, und
richten Sie den neuen Papierstapel gerade aus. Fachern Sie nicht das Papier. Dies verhindert, dass mehrere

Blatter gleichzeitig in das Produkt eingezogen werden und verringert so die Anzahl der Papierstaus.

r_% HINWEIS: Wenn Sie kleine Formate oder benutzerdefiniertes Papier verwenden, legen Sie die kurze Kante

(Breite) zuerst in das Gerat ein.

1. Legen Sie das Papier mit der Druckseite nach
oben und der Oberkante nach vorn in das
Zufuhrfach ein.

2. Stellen Sie die Fiihrungen so ein, dass sie am
Papierstapel anliegen.

Fachkapazitat
Fach Papiertyp Spezifikationen Fassungsvermdgen
Zufuhrfach Papier 60-220 g/m? 150 Blatt mit 75 g/m?
Die Druckqualitat wird fiir
HP Medien garantiert.
DEWW Beladen der Papierfacher
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Fach Papiertyp Spezifikationen Fassungsvermigen
Umschlage 60-90 g/m? Maximal 10 Umschlage
Transparentfolien 0,12-0,13 mm Bis zu 50 Transparentfolien
Postkarten 135-176 g/m?
Hochglanz 130-220 g/m?

Ausrichtung des Papiers beim Einlegen in Facher

Wenn Sie Papier haben, fiir das eine spezielle Ausrichtung erforderlich ist, legen Sie es gemaR den
Informationen in der folgenden Tabelle ein.

Papiersorte So legen Sie Papier ein

Vordruck oder Briefkopfpapier °

Druckseite nach oben

Vorderkante zum Drucker zeigend

Gelochtes Papier o  Druckseite nach oben
e Lochungen zur linken Seite des Druckers zeigend
Umschlag e  Druckseite nach oben

Rechte kurze Kante zum Drucker zeigend

Kapitel 5 Papier und Druckmedien
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Druckaufgaben

e  Abbrechen eines Druckjobs unter Windows

° Grundlegende Druckaufgaben unter Windows

° Weitere Druckaufgaben unter Windows
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Abbrechen eines Druckjobs unter Windows

1.  Wenn der Druckjob gerade gedruckt wird, brechen Sie ihn ab, indem Sie auf dem Bedienfeld des Gerats
auf die Taste Abbrechen >{ driicken.

[%'/r HINWEIS: Wenn Sie auf die Taste Abbrechen )< driicken, wird der aktuell verarbeitete Job geldscht.
Wenn mehrere Prozesse ausgefiihrt werden, kénnen Sie auf die Taste Abbrechen >{ driicken, um den zu
diesem Zeitpunkt auf dem Bedienfeld des Gerats angezeigten Job zu l6schen.

2. Sie kénnen einen Druckauftrag dariiber hinaus in einer Anwendung oder einer Druckwarteschlange
abbrechen.

e  Anwendung: In der Regel wird auf dem Computerbildschirm kurz ein Dialogfeld angezeigt, iber
das Sie den Druckauftrag abbrechen kénnen.

e  Windows-Druckwarteschlange: Wenn sich in einer Druckwarteschlange (Computerspeicher) oder
einem Druckerspooler ein Druckauftrag befindet, konnen Sie ihn dort l6schen.

° Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Server 2008: Klicken Sie auf Start,
Einstellungen und dann auf Drucker und Faxgeriite. Doppelklicken Sie zum Offnen des
Fensters auf das Symbol des Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den
Druckjob, den Sie abbrechen mdchten, und klicken Sie auf Abbrechen.

° Windows Vista: Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und anschlieBend unter Hardware
und Sound auf Drucker. Doppelklicken Sie zum Offnen des Fensters auf das Symbol des
Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Druckjob, den Sie abbrechen
madchten, und klicken Sie auf Abbrechen.

° Windows 7: Klicken Sie auf Start und dann auf Gerdte und Drucker. Doppelklicken Sie zum
Offnen des Fensters auf das Symbol des Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf
den Druckjob, den Sie abbrechen méchten, und klicken Sie auf Abbrechen.
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Grundlegende Druckaufgaben unter Windows

Das Druckdialogfeld in einem Softwareprogramm kann auf verschiedene Weise gedffnet werden. Im
Folgenden wird eine typische Methode beschrieben. Einige Softwareprogramme besitzen kein Datei-Menil.
Informieren Sie sich in der Dokumentation lhres Softwareprogramms, wie sich das Druckdialogfeld 6ffnen

lasst.

Offnen des Druckertreibers unter Windows

1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Hilfe fiir Druckoptionen unter Windows

1.  Klicken Sie auf Hilfe, um die Online-Hilfe zu
offnen.

DEWW

Bearbeiten  Ansicht  Einfigen Format  Extras  Tahbelle
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Andern der Anzahl der Exemplare unter Windows

1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat und anschlieBend die Anzahl der Exemplare aus.

Speichern von benutzerdefinierten Druckeinstellungen fiir die erneute

Verwendung unter Windows

Verwenden einer Druckverkniipfung unter Windows

1.  Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf
Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf

Eigenschaften oder Voreinstellungen.

46 Kapitel 6 Druckaufgaben

Seitenbereich
@ plles
() Aktuelle Seite
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3.

Erstellen von Druckverkniipfungen

1.

DEWW

Klicken Sie auf die Registerkarte

Druckverkniipfungen.

Wahlen Sie eine der Verkniipfungen aus, und

klicken Sie auf OK.

HINWEIS: Wenn Sie eine Verkniipfung
auswahlen, werden die entsprechenden
Einstellungen auf den anderen Registerkarten im
Druckertreiber gedndert.

Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf

Drucken.

= - T Es
| Druckkurzbelshle | | apier/Ousitét | Efiekte | Fetigstellung | Farbe | Dierste]
Diuckkuzbefehle ]
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E ‘ —
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Typ:
i =
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| G
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Bearbeiten  Ansicht

SchlieRen
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2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte
Druckverkniipfungen.

4. Wahlen Sie eine vorhandene Verkniipfung als
Grundlage aus.

HINWEIS: Wahlen Sie immer zuerst eine
Verkniipfung, bevor Sie eine der Einstellungen
auf der rechten Bildschirmseite anpassen. Wenn
Sie die Einstellungen anpassen und dann eine
Verkniipfung auswahlen, oder wenn Sie eine
andere Verkniipfung auswdhlen, werden keine
Ihrer Anderungen gespeichert.
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6.

7.

Verbessern der Druckqualitdt unter Windows

Auswdhlen des Papierformats unter Windows

DEWW

Wahlen Sie die Druckoptionen fiir die neue
Verkniipfung aus.

HINWEIS: Sie kdnnen die Druckoptionen auf
dieser Registerkarte oder auf einer anderen
Registerkarte des Druckertreibers auswahlen.
Kehren Sie nach Auswahl der Optionen auf
anderen Registerkarten zur Registerkarte
Druckverkniipfungen zuriick, bevor Sie mit dem
nachsten Schritt fortfahren.

Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern unter.

Geben Sie einen Namen fiir die Verkniipfung ein,
und klicken Sie auf OK.

1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Format ein Format aus.
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oKk || | Abbrechen
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Auswadhlen eines benutzerdefinierten Papierformats unter Windows
1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.
4. Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefiniert.
5. Geben Sie einen Namen fiir das benutzerdefinierte Format ein, und geben Sie die Abmessungen an.
e  Die Breite ist die kurze Kante des Papiers.

e DieLdnge ist die lange Kante des Papiers.

B HINWEIS: Legen Sie das Papier immer mit der kurzen Seite zuerst in die Facher ein.

6. Klicken Sie auf Speichern und dann auf SchlieBen.

Auswdhlen der Papiersorte unter Windows
1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.
4. Klicken Sie in der Dropdown-Liste Typ auf die Option Weitere....

5. Wahlen Sie die Kategorie der Papiersorten, die Ihrem Papier am besten entspricht, und klicken Sie dann
auf die von Ihnen verwendete Papiersorte.

Beidseitiges Drucken (Duplexdruck) unter Windows
Manueller beidseitiger Druck

1. Legen Sie das Papier mit der Druckseite nach
oben in das Zufuhrfach ein.
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4.

5.

Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf
Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Beidseitig
drucken (manuell). Klicken Sie auf OK, um die
erste Seite des Jobs zu drucken.

DEWW

El Drucken...

Bearbeiten  Ansicht

Einfigen

Format Extras Tabelle

SchlieRen

Speichern unter..

i e |

Strg+P

P
"B
F

| -

A M

Drucken

Drucker

7R 5

Heme: = DD || [ erscheren

Status: im Leerlauf

Typ:

Ort: LPT1:
Kommentar:
Seikenbereich

@ flles

) aktuelle Seite Markigrung
() Seiten:

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich |E|

Drucker suchen, ..

[ Ausgabe in Datsi
[ Manuel duplex

Exemplare
Anzahl: 1 =
@ 11 Sorkieren
b
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite E|

Papierformat skalieren: | keine Skalierung E|

0K ] I Schligfen I

(] Bt g S B o P

==

Diuckkuizbelehle | Papier/Dualtet | Effekt| | Fetizstelung || aibe [ Diensie]

Diokumertoptionen
[7] Beidseitig diucken (manuel) H —_—
Saiten nach oben spiegsh —
Aus I —
L BT T
B 5511 2ol
Seiteninder drucken
Kopien
Zeilenwisiss, links nach rechis Kapie
1 =
Sorieren
Austichtung
@ Hochformat
) Querformat
7] Gedreht
[ (D ]
[ ok ][ sbbechen | [Obemehmen] [ Hire |

[ S ——— e (=3
Diuckkurzbefehle | Papier/Qualidt | Effelde| Fertiostelung | Farbe | Dienste|
Diokumertoptionen
eidseitia drucken (manusl]
TS ey 3§
Braschiiendruck
[Aus - 3 —
B 5511 Zol
Seiteninder drucken
Kopien
Zeilenwisiss, links nach rechis Kapie
1 =
Sorieren
Austichtung
@ Hochformat
) Querformat
7] Gedreht
[ (D ]
[ ok ][ sbbrechen | [Obemehmen] [ Hite
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6. Nehmen Sie das bedruckte Papier aus dem
Ausgabefach, ohne die Ausrichtung dabei zu
andern, und legen Sie es mit der bedruckten Seite
nach unten in das Zufuhrfach ein.

7. Klicken Sie am Computer auf Weiter, um die
zweite Seite des Druckauftrags zu drucken. Wenn
Sie sich am Drucker befinden, driicken Sie die
Taste Wiederaufnahme [

Drucken mehrerer Seiten pro Blatt unter Windows

1.  Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Kapitel 6 Druckaufgaben

Bearbeiten  Ansicht  Einflgen  Format  Extras  Tahbelle
SchlieBen -
: aao-em |
E Speichern unter,. H
H -
.l Drucken... Strg +P | — 1 .
El——l El LIl F oFTIIEIE=E =
Drucken IE'
Drucker
woe | & [ESEETIIIIIIEIN - | st
Statkus: im Leetlauf
Typ: = =
Ok LPT1: [T ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ Alles Anzahl: 1 2
() Aktuelle Seite Markierung
() Seiten: 11 Sortieren
Einzelseiten missen durch Semikala und .'
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt 1
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12
Zoom
Drucken: Dokument
= Seiten pro Blatk: 1 Seite |E|
Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich
- Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|
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3. Klicken Sie auf Fertigstellung.

4. Wahlen Sie die Anzahl der Seiten pro Blatt aus der
Dropdown-Liste Seiten pro Blatt aus.

5. Wahlen Sie die entsprechenden Optionen
Seitenrahmen drucken, Seitenplatzierung und

Ausrichtung aus.
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Druckkurzhefehlz | Papier/Qualiét | Effeki

Dokumentaptionen

] Beidseitig drucken [manuel]

Seiten nach oben spiegeln

Aus

Seiten pro Blatt

Seiternander drucken

Zeilerweise, links nach rechts

|| aibe | Dienste|

Kopien
Kopie
1 $

Sortieren

fusiichtung

@ Hachfomat

*) Querformat
[ Gedreht
(D]
[ ok | [ abbiechen | [Obemehmen| [ Hite |
(] Pt g e M s P =
Diuckkurzbefehle | Papier/Qualidt | Effelde| Fertiostelung | Farbe | Dienste|
Diokumertoptionen
[7] Beidssitia drucken (manusl]
Saiten nach oben spiegsh
Aus
8511 Zol
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Seienplatziening Kopien
Zellenweise, links nach iechis = Kapie
1 =
Sorieren
Austichtung
@ Hochformat
) Querformat
7] Gedreht
[ (D ]
[ ok ][ sbbechen | [Obemehmen] [ Hire |
(] Bt g S A s P =
Diuckkurzbefehle | Papier/Qualidt | Effelde| Fertiostelung | Farbe | Dienste|
Diokumertoptionen
[7] Beidssitia dhucken (manusl] =
Saiten nach oben spiegsh —
Aus
ed
2 | Seiten pro Blatt 8.5 11 Zol
Seitenrinder drucken
Seienplatziening Kopien
Zellenweise, links nach iechis = Kapie
1 =
Sorieren
Austichtung
@ Hochformat
) Querformat
7] Gedreht
[ (D ]
[ ok ][ abbechen | [Obemehmen] [ Hire
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Auswahlen der Seitenausrichtung in Windows

1.  Klicken Sie im Menii Datei des
Softwareprogramms auf Drucken.

2. Wabhlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie dann
auf die Schaltflache Eigenschaften oder die
Schaltflache Voreinstellungen.
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Seitenbereich

@ plles

() Aktuelle Seite Markierung
() Seiten:

Einzelseiten miissen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.B.1 1;3; 5-12

Drucken: Dakument

Druckauswahl; |Alle Seiten im Bereich

[=]
[=]

Bearbeiten  Ansicht  Einflgen  Format  Extras  Tahbelle
SchlieRen | = | | QJ | l
=
E Speichern unter,. . H
.| = Drucken.. Strg+P | P oo l=E= =
- - == —
Drucken @
Drucker
v [ 25 [ -
Status: im Leerlauf __Dru[kgr suchen
Typs =
ks LPT1: [ Ausgabe in Datei
Kommentar: [T Manuell duplex;

Exemplare
Anzahl: 1 2
11 Iﬁ Sortieren
B
Zoam
Seiten pro Blatt: 1 Seite: |z|

Papierfarmat skalisren: | Keine Skalierung |z|
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3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

4. Wahlen Sie im Bereich Ausrichtung die Option
Hochformat oder die Option Querformat aus.

Wenn Sie die Seite umgekehrt drucken méchten,
wahlen Sie die Option Gedreht aus.

Festlegen von Farboptionen unter Windows

) Pt g S B wme P =
Druckkurzbelshle | Papier/Qusitét | Efiekt | | Fetizstellung || arbe | Dierste]
Dokumentoptionen
[ Beidselig drucken (manuel] H—
Seien nach oben spiegeln —
Aus I f—
Seiten proBlat 8531120l
Seitsuainder ducken
Kapien
Zelerwske, links nach rechis _—
1 =
Selieren
Ausiichtung
© Hochfarmat
) Querfomat
[ Gedreht
(D]
[ ok | [ abbiechen | [Obemehmen| [ Hite |
) Pt g S A s S =
Diuckkurzbefehle | Papier/Qualidt | Effelde| Fertiostelung | Farbe | Dienste|
Dokumentoptionen
[T Beidseitig drucken (manusl) H——
Seten nach oben spisgeln —
Aus I —
B 5511 2ol
Selternainder ducken
Kopien
Zeioweise, links nach echls o
1 =
Sorlisren
Ausiichtung
® Hochformat
) Querformat
[ Giedreht
[ (D ]
0k | [ abbrechen | [ Ubemehmen | [ Hile

1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.
4. Klicken Sie im Bereich Farboptionen auf die Option Manuell und anschlieBend auf Einstellungen.

5. Sie kénnen die allgemeinen Einstellungen fiir ,Randkontrolle” und die Einstellungen fiir Text, Grafiken

und Fotografien anpassen.

DEWW
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Weitere Druckaufgaben unter Windows

Drucken von farbigem Text in SchwarzweiB (Graustufen) unter Windows

1.  Klicken Sie im Menii Datei des Softwareprogramms auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie dann auf die Schaltflache Eigenschaften oder die

Schaltflache Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf Papier/Qualitat.

4. Klicken Sie auf das Kontrollkdstchen Gesamten Text schwarz drucken. Klicken Sie auf die Schaltflache

OK.

Drucken auf vorgedruckten Briefkopfen oder Formularen unter Windows

1.  Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.
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@ Alles
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B
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E Seiten pro Blatt: 1 Seite: |z|
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ks LPT1: [ Ausgabe in Datei
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Druckkuizbefeh | | Papier/Quaitat | | fekte | Fenigstelung | Fabe | Diensts]

Fapieroptionen

7] Anderes Papier vernenden

Erste Seite
Weiere Seiten
Fiickumschlag

Grofe:

[Letter ~ [Benutzedefinien..|

Quelle:

[Fach1

™

Ty

[ icht bestimmt

o

A

[¥]
lul

d —

Druckaualtt

[1mageRE: 2400 -
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4. Klicken Sie in der Dropdown-Liste Typ auf die

Pt — e W s T
Option Weitere....

Druckkurzbeiehle | Papier/Qualiat | Effekte | Fertigstelung | Farbe | Dienste|

i

5.

6.

Wahlen Sie die Option Andere.

Wahlen Sie die Option fiir die verwendete
Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

Fapieraptionen

7] Anderes Papier verwenden

Erste Seitz
Weilere Seien
Riickumschiag

Griifhe:

[ Letier | [Berutzerdeiniert..|

wd—

Quele:

[Fach 1

5

Tym

HP Cover, matt, 200 g
Micht bestimmt

Momalpapier
Farblaser Transparentiolis
F kil ot

hlicht bestimmt -
T

‘ ImageRE! 2400 -

] Gesamten Text schwarz drucken

I nuemogriai\el I

A

[ ok [ Abbiechen | [Obemehmen| [ Hite

Papiersorte wihlen

Alle

Taglicher Gebrauch <96 g
Prasentation, 96 - 130 g
Broschiire, 131 -175 g

Farblaser-Transparentiolie
Etiketten

Brietkoptpapier

Umschlag

Schwerer Umschlag
Yorgediucktes Papier
Worgelochtes Papier

Farbiges Papier
Raupapier

Schweres Raupapier

HF Papier, strapazietshig

Papiersarte wahlen

Alle

Taglicher Gebrauch <35 g
Prasentation, 98- 120 g
Broschiire, 131 -175 g

Foto/Deckblatt, 176 - ZZDi

\ Farblaser-Transparentfolie \

S chwerer Limschlag
Worgediucktes Papier
Yorgelochtes Papier
Farbiges Papier
Flaupapisr

Schweres Raupapier

HF Fapier, strapaziertahig

Drucken auf Spezialpapier, Etiketten oder Transparentfolien unter Windows

1.

Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf

Drucken.

DEWW

Bearbeiten  &nsicht  Einflgen  Format  Extras  Tabelle

Schlieiten

*NREENF-N|

Speichern unter...

=M

E Drucken...

-!

Strg +P
9P| - F ok nlEl=E=

Weitere Druckaufgaben unter Windows

57



2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Typ die Option

Weitere... aus.
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Drucken
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I
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5. Wahlen Sie die Kategorie der Papiersorten aus,
die am besten zum gewiinschten Papier passt.

HINWEIS: Aufkleber und Transparentfolien
finden Sie unter denweiteren Optionen.

6. Wahlen Sie die Option fiir die gewiinschte
Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

Papiersarte wahlen

Alle Farblazer-Transparentfolie
Taglicher Gebrauch <35 g Etketten

Prasentation, 98- 120 g Briefkoptpapier
Broschiire, 131 - 175 g Umschlag

Schwerer Umschlag
Worgediucktes Papier
Yorgelochtes Papier
Farbiges Papier
Flaupapisr

Schweres Raupapier

HF Fapier, strapaziertahig

Papiersorte wihlen

Alle
Taglicher Gebrauch <96 g
Prasentation, 96 - 130 g

Broschiire, 131 -175

a
Foto/Deckblatt, 176 - 220i

Umschlag

Schwerer Umschlag
Yorgediucktes Papier
Worgelochtes Papier
Farbiges Papier
Raupapier

Schweres Raupapier

HF Papier, strapazietshig

Drucken der ersten oder letzten Seite auf anderem Papier in Windows

1.  Klicken Sie im Menii Datei des
Softwareprogramms auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie dann
auf die Schaltflache Eigenschaften oder die
Schaltflache Voreinstellungen.
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3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

4. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Anderes
Papier verwenden, und nehmen Sie dann die
gewiinschten Einstellungen fiir das Deckblatt, die
Innenblatter und die hintere Umschlagseite vor.

Anpassen eines Dokuments an das Papierformat in Windows

1.  Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf

Drucken.
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2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Effekte.

4. Wahlen Sie die Option Dokument drucken auf
und anschlieend aus der Dropdown-Liste ein
Format.
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pEY T
Status: im Leerlauf __Dru[kgr suchen

Tyvp:
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LB S
[
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A
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W —— &=
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Hinzufiigen eines Wasserzeichens zu einem Dokument unter Windows

1. Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Effekte.

4. Wahlen Sie ein Wasserzeichen aus der Dropdown-Liste Wasserzeichen aus.

Oder klicken Sie auf die Schaltflache Edit, wenn Sie der Liste ein neues Wasserzeichen hinzufiigen
madchten. Geben Sie die Einstellungen fiir das Wasserzeichen an, und klicken Sie dann auf die

Schaltflache OK.

5. Wenn Sie das Wasserzeichen nur auf die erste Seite drucken mochten, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Nur erste Seite. Andernfalls wird das Wasserzeichen auf allen Seiten gedruckt.

Drucken einer Broschiire mit Windows

1.  Klicken Sie im Menii Datei des
Softwareprogramms auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie dann
auf die Schaltflache Eigenschaften oder auf die
Schaltflache Voreinstellungen.
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3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

4. Klicken Sie auf das Kontrollkdstchen Beidseitig
drucken (manuell).

5. Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste
Broschiirendruck eine Option fiir die Bindung
aus. Die Option Seiten pro Blatt andert sich
automatisch zu 2 Seiten/Blatt.
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Diuckkurzbefehle | Papier/Qualidt | Effelde| Fertiostelung | Farbe | Dienste|
Diokumertoptionen
idseitig drucken [manuel])
= =
Braschiiendruck
[Aus - 3 —
B 5511 Zol
Seiteninder drucken
Kopien
Zeilenwisiss, links nach rechis o
1 =
Sorieren
Austichtung
@ Hochformat
) Querformat
7] Gedreht
[ (D ]
[ ok ][ sbbechen | [Obemehmen] [ Hire |
(] Pt g e M o P =
Diuckkurzbefehle | Papier/Qualidt | Effelde | Fertiostelung | Farbe | Dienste|
Diokumertoptionen
Beidseitig drucken (manuel)
G mitan marh nhan snisnale
Braschiiendruck
[ Lettr (Bindung links) -
615 B6x11 Zol
Seiteninder drucken
Kopien
Zeilenwisiss, links nach rechis o
1 =
Sorieren
Austichtung
@ Hochformat
) Querformat
7] Gedreht
[ (D ]
[ ok ][ sbbrechen | [Obemehmen] [ Hite

Weitere Druckaufgaben unter Windows
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° Farbe anpassen
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Farbe anpassen

Sie kénnen die Farbeinstellungen im Druckertreiber auf der Registerkarte Farbe festlegen.

Andern des Farbmotivs fiir einen Druckjob

1.

2.

Klicken Sie im Menii Datei des Softwareprogramms auf Drucken.
Wahlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.
Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Farbmotive ein Farbmotiv aus.

[=)) PSRN Y p—— ==l
Druckkurzbefehie | Papier/Quaiitét | Effekie | Fetigstelung | Fabe | Dienste
Farboptionen
@ Automatisch (T —
m—
) Manul Eirstellungen —
[ In Graustufen dhucken
IL—IJ—
Farbthemen T
RGE Farbe:
[ standard (sRGE) -
4
[ ok [ bbrechen | [(Obemenmen | [ Hite |

e  Standard (sRGB): Mit diesem Motiv wird der Drucker angewiesen, RGB-Daten im RAW-Format des
Gerats auszugeben. Die Farben kénnen im Softwareprogramm oder im Betriebssystem zur
korrekten Anzeige eingestellt werden.

e  Leuchtend: Das Gerat erhoht die Farbsattigung in den mittleren Ténen. Dieses Motiv sollten Sie
zum Drucken von Geschaftsgrafiken verwenden.

e  Foto: Das Gerat interpretiert RGB-Farben so, als wiirden sie als Fotografien in einer kleinen
digitalen Dunkelkammer gedruckt. Die Farben werden kraftiger bzw. mit starkerer Sattigung
dargestellt als beim Standardmotiv (SRBG). Dieses Motiv sollten Sie zum Drucken von Fotos
verwenden.

e  Foto (Adobe RGB 1998): Dieses Motiv ist zum Drucken digitaler Fotos geeignet, die statt SRGB das
AdobeRGB-Farbspektrum verwenden. Deaktivieren Sie die Farbverwaltung im Softwareprogramm,
wenn Sie dieses Motiv verwenden.

e  None: Es wird kein Farbmotiv verwendet.

Andern der Farboptionen

Andern Sie die Farbeinstellungen fiir den derzeitigen Druckjob im Druckertreiber auf der Registerkarte
~Farbe®.

1.

2.

Klicken Sie im Menii Datei des Softwareprogrammes auf Drucken.

Wahlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.
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3. Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

4. Klicken Sie auf die Einstellung Automatisch oder Manuell.

° Einstellung Automatisch: Diese Einstellung ist fiir die meisten Farbdruckjobs geeignet.

e  Einstellung Manuell: Mit dieser Einstellung kénnen Sie die Farbeinstellungen unabhangig von

anderen Einstellungen anpassen.

EJ*’” HINWEIS: Manuelle Anpassungen der Farbeinstellungen kdnnen sich auf die Druckergebnisse
auswirken. HP empfiehlt, dass diese Einstellungen nur von Farbgrafikexperten geandert werden.

) P b g e B o T
Dn Papier/Oualit | Effekte | Ferigstalur ieriste
Farboptionen
©) Automatisch H—
) Manuel Einstellungen. —
[7]In Graustufen drucken
\L—IJ—
Farbthemen T
RGB-Farbe:
Standard (sRGB) =
(D]
0K | [ Abbrechen | [ Ubemehmen| [ Hire

5. Klicken Sie auf die Option Graustufendruck, um ein Farbdokument in Schwarzweil3 oder in Grauténen zu
drucken. Verwenden Sie diese Option, um Farbdokumente zum Fotokopieren oder Faxen zu drucken.
Diese Option ist zudem zum Drucken von Entwurfskopien geeignet und hilft dabei, Farbtoner zu sparen.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Manuelle Farboptionen

Mit Hilfe der manuellen Farbanpassungsoptionen kénnen Sie Anderungen an den neutralen Graustufen,
Halbtdnen sowie Kantenoptimierungen fiir Text, Grafiken und Fotos vornehmen.

Tabelle 7-1 Manuelle Farboptionen

Beschreibung festlegen

Optionen festlegen

Randkontrolle

Mit der Einstellung Randkontrolle wird die Darstellung
der Kanten festgelegt. Die Option zur Randkontrolle
setzt sich aus zwei Komponenten zusammen — dem
adaptiven Halbton- sowie dem Uberfiillverfahren. Das
adaptive Halbtonverfahren ermdoglicht verbesserte
Kantenschérfe, wihrend das Uberfiillverfahren den
Versatz des Farbspektrums durch minimale

Uberlappung der Kanten anliegender Objekte reduziert.

e  Aus deaktiviert sowohl das Trapping-Verfahren als auch das adaptive
Halbtonverfahren.

° Hell reduziert das Trapping auf die niedrigste Stufe. Das adaptive
Halbtonverfahren ist aktiviert.

° Normal stellt die Farbannahme auf eine mittlere Stufe ein. Das
adaptive Halbtonverfahren ist aktiviert.

° Maximal ist die aggressivste Trapping-Einstellung. Das adaptive
Halbtonverfahren ist aktiviert.

DEWW
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Tabelle 7-1 Manuelle Farboptionen (Fortsetzung)

Beschreibung festlegen

Optionen festlegen

Halbton

Die Halbtonoptionen wirken sich auf Scharfe und
Auflosung der Farbausgabe aus.

Die Option Glatt bietet bessere Druckergebnisse fiir groBe, stark
bedruckte Bereiche und verbessert die Druckqualitdt fiir Fotos durch
Glattung der Farbabstufungen. Wahlen Sie diese Option aus, wenn
lhnen einheitlich und gleichmaRig bedruckte Bereiche wichtig sind.

Die Option Details eignet sich fiir den Druck von Text und Grafiken,
bei denen klare Abgrenzungen zwischen Linien oder Farben wichtig
sind, oder fiir Bilder mit Muster oder einer Vielzahl von Details.
Wahlen Sie diese Option, wenn Ihnen scharfe Kanten und eine hohe
Detailgenauigkeit wichtig sind.

Neutrale Graustufen

Mit Hilfe der Option Neutrale Graustufen kann die
Erzeugung von neutralen Graustufen in Text, Grafiken
und Fotos festgelegt werden.

Mit Hilfe der Option Nur schwarz werden durch Verwendung
ausschlieBlich schwarzer Tonerfarbe neutrale Farben (Grau- oder
Schwarzstufen) erzeugt. Dies gewahrleistet neutrale Farben ohne
Farbstich. Diese Einstellung eignet sich am besten fiir Dokumente und
Viewgraph-Folien mit Graustufen.

Mit Hilfe der Option 4farbig werden durch Verwendung aller vier
Tonerfarben neutrale Farben (Grau- oder Schwarzstufen) erzeugt.
Diese Methode bietet glattere Farbabstufungen und -iibergdnge und
dariiber hinaus die dunkelste Schwarzstufe.
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Farbabstimmung

In der Regel erzielen Sie den besten Farbabgleich mit dem sRGB-Farbmodell.

DEWW

Das Anpassen der Druckerfarben an die Bildschirmfarben ist recht kompliziert, da Drucker und
Computerbildschirme unterschiedliche Methoden zur Farbdarstellung verwenden. Auf Bildschirmen werden
Farben mit Hilfe eines RGB-Farbverfahrens (Rot, Griin, Blau) durch Bildpunkte dargestellt, bei Druckern
hingegen werden Farben mithilfe eines CMYK-Verfahrens (Cyan, Magenta, Gelb und Schwarz) gedruckt.

Das Anpassen der gedruckten Farben an die Bildschirmfarben hangt von verschiedenen Faktoren ab:

Druckmedien

Druckerfarbstoffe (z.B. Tinten oder Toner)

Druckvorgang (z.B. Tintenstrahl-, Press- oder Lasertechnologie)
Raumbeleuchtung

personliche Unterschiede in der Farbwahrnehmung
Softwareprogramme

Druckertreiber

Betriebssysteme der Computer

Bildschirme

Videokarten und Treiber

Betriebsumgebung (z.B. Luftfeuchtigkeit)

Beachten Sie diese Faktoren, wenn die Bildschirmfarben nicht vollstandig mit den gedruckten Farben
Ubereinstimmen.

Farbabstimmung
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Verwalten und Warten des Gerats

° Informationsseiten drucken

° Verwenden des integrierten HP Webservers (nur Netzwerkmodelle)

° Sicherheitsfunktionen des Gerats

° Einstellungen zum Energiesparen

° Verbrauchsmaterial und Zubehor

° Reinigen des Druckers

° Produkt-Updates
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Informationsseiten drucken

Sie konnen folgende Informationsseiten drucken.

Seite Beschreibung
Konfigurationsseite Druckt eine Liste der Produkteinstellungen.
Verbrauchsmaterial-Statusseite Auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite finden Sie die folgenden

Informationen:

e  Verbleibende Gebrauchsdauer der Druckpatrone in Prozent
(geschatzt)

e  Gewadhrleistungsstatus fiir Druckpatronen und Bildtrommel
e  Teilenummern fiir HP Druckpatronen
e Anzahl der gedruckten Seiten

° Informationen zur Bestellung neuer HP Druckpatronen und
zum Recycling verbrauchter HP Druckpatronen

e  Diegeschatzte verbleibende Gebrauchsdauer und das
Installationsdatum der Bildtrommel werden angezeigt,
wenn die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer weniger
als 30 % betragt.

Drucken der Konfigurationsseite.

Auf der Konfigurationsseite sind die aktuellen Druckereinstellungen und Eigenschaften aufgelistet. Diese
Seite enthalt aulRerdem einen Statusprotokollbericht. So drucken Sie eine Konfigurationsseite:

e  Wahlen Sie in den Druckereinstellungen auf der Registerkarte Service die Option Konfigurationsseite
drucken aus.

° Halten Sie die Taste Wiederaufnahme [} zwei bis drei Sekunden lang gedriickt, um eine Konfigurations-
und eine Verbrauchsmaterial-Statusseite zu drucken (nur Englisch).

Drucken der Statusseite fiir Verbrauchsmaterial
So drucken Sie eine Verbrauchsmaterial-Statusseite:

e  Wahlen Sie in den Druckereinstellungen auf der Registerkarte Service die Option Verbrauchsmaterial-
Statusseite drucken aus.

e  Halten Sie die Taste Wiederaufnahme [} zwei bis drei Sekunden lang gedriickt, um eine Konfigurations-
und eine Verbrauchsmaterial-Statusseite zu drucken (nur Englisch).
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Verwenden des integrierten HP Webservers (nur
Netzwerkmodelle)

Dieses Produkt verfiigt tiber einen integrierten Webserver (Embedded Web Server, EWS), mit dem Sie auf
Informationen zu Produkten und Netzwerkaktivitaten zugreifen kénnen. Ein Webserver bietet eine
Umgebung fiir die Ausfiihrung von Webprogrammen. Dies ist vergleichbar mit einem Betriebssystem wie
Windows, das eine Umgebung fiir die Programmausfiihrung auf einem Computer bildet. Die Ausgabe dieser
Programme kann dann in einem Webbrowser wie Microsoft Internet Explorer, Safari oder Netscape Navigator
angezeigt werden.

Ein ,integrierter” Webserver ist in die Firmware eines Hardwaregerits (z.B. eines HP LaserJet-Produkts)
integriert und wird nicht als Softwareanwendung auf einem Netzwerkserver geladen.

Der Vorteil eines eingebetteten Webservers besteht darin, dass er jedem Benutzer, der liber einen Computer
mit Netzwerkverbindung verfiigt, eine Schnittstelle fiir den Zugriff auf das Produkt im Netzwerk bietet. Es
muss keine spezielle Software installiert oder konfiguriert werden, Sie benétigen lediglich einen
unterstiitzten Webbrowser. Um auf den eingebetteten Webserver zuzugreifen, geben Sie die IP-Adresse des
Produkts in das Adressfeld des Webbrowsers ein. (Informationen zur IP-Adresse erhalten Sie auf der
Konfigurationsseite.)

D?)y HINWEIS: Unter Mac-Betriebssystemen kann der integrierte Webserver {iber eine USB-Verbindung

verwendet werden, nachdem die mit dem Produkt gelieferte Mac-Software installiert wurde.

Offnen des integrierten HP Webservers

Um den integrierten HP Webserver zu 6ffnen, geben Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen des Druckers in
das Adressfeld eines unterstiitzten Webbrowsers ein. (Informationen zur IP-Adresse erhalten Sie auf der
Konfigurationsseite.) Wahlen Sie in den Druckereinstellungen auf der Registerkarte Service die Option
Konfigurationsseite drucken aus.

9 TIPP: Nachdem Sie den URL ge6ffnet haben, kdnnen Sie ihn mit einem Lesezeichen versehen, damit Sie

zukiinftig schneller darauf zugreifen konnen.

Funktion des integrierten HP Webservers

DEWW

In der nachstehenden Tabelle werden die wichtigsten Bildschirme des integrierten Webservers beschrieben.

Verwenden des integrierten HP Webservers (nur Netzwerkmodelle)
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Registerkarte oder Bereich Beschreibung

Status (Registerkarte) °

Stellt Produkt-, Status- und
Konfigurationsinformationen zur °
Verfligung.

Gerdtestatus: Zeigt den Druckerstatus sowie die verbleibende Nutzungsdauer der
HP Verbrauchsmaterialien an, wobei 0 % bedeutet, dass ein Verbrauchsartikel leer ist.

Verbrauchsmaterial-Status: Zeigt die ungefdhr verbleibende Gebrauchsdauer des

HP Verbrauchsmaterials in Prozent an. Wenn die geschétzte verbleibende
Gebrauchsdauer weniger als 10 % betragt, das Ende der geschatzten Gebrauchsdauer
jedoch noch nicht erreicht wurde, wird Weniger als 10 % angezeigt. Wenn ein
Verbrauchsmaterial das Ende der geschatzten Gebrauchsdauer erreicht, wird =%
angezeigt. Die tatsachlich verbleibende Gebrauchsdauer kann variieren. Halten Sie einen
Verbrauchsmaterialersatz zum Einsatz bei nachlassender Druckqualitat bereit. Das
Verbrauchsmaterial muss erst ersetzt werden, wenn die Druckqualitat nicht mehr
akzeptabel ist. Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer ist, erlischt fiir das
Verbrauchsmaterial die von HP gewdhrte Garantie fiir den Premiumschutz.

Die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer und das Installationsdatum der
Bildtrommel werden angezeigt, wenn die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer
weniger als etwa 30 % betragt.

Geratekonfiguration: Zeigt die Informationen der Produktkonfigurationsseite an.

Netzwerkiibersicht: Zeigt die Informationen der Netzwerkkonfigurationsseite an.

Berichte: Hiermit konnen Sie die von lhrem Produkt erstellten Konfigurations- und
Verbrauchsmaterial-Statusseiten drucken.

Ereignisprotokoll: Zeigt eine Liste aller Produktereignisse und -fehler an.

Schaltflache Support: Diese Schaltflache stellt eine Verkniipfung zur
Produktunterstiitzungsseite dar. Die Schaltflache Support kann kennwortgeschiitzt sein.

Schaltflache Material kaufen: Diese Schaltflache stellt eine Verkniipfung zur Seite dar,
auf der Sie Verbrauchsmaterial fiir das Produkt bestellen kdnnen. Die Schaltflache
Material kaufen kann kennwortgeschiitzt sein.

Kapitel 8 Verwalten und Warten des Gerats
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Registerkarte oder Bereich

Beschreibung

System (Registerkarte)

Ermdglicht die Konfiguration des
Produkts tiber lhren Computer.

Papier-Setup: Hiermit kdnnen Sie die Standardeinstellungen des Produkts fiir die
Papierzufiihrung andern.

Druckqualitdt: Hiermit konnen Sie die Standardeinstellungen des Produkts fiir die
Druckqualitdt andern. Dazu gehdren auch die Kalibrierungseinstellungen.

Druckdichte: Hiermit konnen Sie die Kontraste sowie die hellen, mittleren und dunklen
Farbtone fiir die einzelnen Verbrauchsmaterialien andern.

Papiersorten: Hiermit konnen Sie Druckmodi festlegen, die den vom Produkt
unterstiitzten Papiersorten entsprechen.

System-Setup: Hiermit kdnnen Sie die standardmaBigen Systemeinstellungen fiir das
Produkt andern.

Service: Hiermit konnen Sie den Reinigungsvorgang fiir das Produkt starten.

Produktsicherheit: Hiermit konnen Sie das Administratorkennwort einrichten oder
andern.

Schaltflache Support: Diese Schaltflache stellt eine Verkniipfung zur

Produktunterstiitzungsseite dar. Die Schaltflache Support kann kennwortgeschiitzt sein.

Schaltflache Material kaufen: Diese Schaltfldche stellt eine Verkniipfung zur Seite dar,
auf der Sie Verbrauchsmaterial fiir das Produkt bestellen kénnen. Die Schaltflache
Material kaufen kann kennwortgeschiitzt sein.

HINWEIS: Die Registerkarte System kann durch ein Kennwort geschiitzt werden. Wenn sich
das Produkt in einem Netzwerk befindet, sprechen Sie sich immer erst mit dem
Druckeradministrator ab, bevor Sie Einstellungen auf dieser Registerkarte dndern.

Registerkarte Netzwerk

Hier kdnnen Sie
Netzwerkeinstellungen {iber lhren
Computer andern.

Netzwerkadministratoren kénnen auf dieser Registerkarte die Netzwerkeinstellungen fiir das
Produkt festlegen, wenn dieser an ein IP-basiertes Netzwerk angeschlossen ist. Diese
Registerkarte wird nicht angezeigt, wenn das Produkt direkt an einen Computer
angeschlossen ist.

Verwenden des integrierten HP Webservers (nur Netzwerkmodelle)
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Sicherheitsfunktionen des Gerats

Das Gerat unterstiitzt Sicherheitsstandards und empfohlene Protokolle, mit denen Sie das Gerat sichern,
kritische Informationen in ihrem Netzwerk schiitzen und die Uberwachung und Verwaltung des Gerats
vereinfachen kdnnen.

Genaue Informationen zu den sicheren Imaging- und Drucklésungen von HP finden Sie unter www.hp.com/
go/secureprinting. Die Site bietet Links zu Whitepaper- und FAQ-Dokumenten, die sich mit
Sicherheitsmerkmalen beschaftigen.

Diebstahlsicherung

1. Siekénnen an den Steckplatz an der Riickseite
des Produkts ein Sicherheitskabel anschlieBen.

Zuordnen eines Systemkennworts

Definieren Sie fiir das Gerat ein Kennwort, damit die Gerateeinstellungen nur von berechtigten Benutzern
geandert werden kénnen.

1. Offnen Sie den integrierten HP Webserver, indem Sie die IP-Adresse des Gerits in die Adresszeile eines
Webbrowsers eingeben.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte System.
3. Klicken Sie links im Fenster auf das Menii Produktsicherheit.
4. GebenSiein die Felder Kennwort und Kennwort bestétigen das Kennwort ein.

5.  Klicken Sie auf die Schaltfliche Gibernehmen. Notieren Sie das Kennwort, und bewahren Sie es an einem
sicheren Ort auf.
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Einstellungen zum Energiesparen

Auto-0On/Auto-0ff-Modus einstellen

Auto-0On/Auto-0ff ist eine Energiesparfunktion dieses Gerats. Nach einer vom Benutzer vorgegebenen
Zeitspanne wird so der Stromverbrauch des Gerats automatisch reduziert. Das Gerat kehrt in den
Bereitschaftsmodus zuriick, sobald eine Taste gedriickt oder ein Druckauftrag empfangen wird.

[ HINWEIS:  Obwohl die LEDs im Auto-Aus-Modus nicht leuchten, fiihrt das Gerat eingehende Druckauftrage
vollig normal aus.

Andern der Auto-0n/Auto-0ff-Einstellungen

Sie kdnnen festlegen, nach welcher Zeitspanne das Gerat in den Auto-Aus-Modus wechselt. Sie kénnen auch
auswahlen, nach welchen Ereignissen das Gerat eingeschaltet wird.

1.  Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das Symbol Gerateeinstellungen
I5] und dann auf den Produktnamen.

2. Klicken Sie auf die Schaltflache Gerdteeinstellungen.

3. Klicken Sie auf AutoOFF nach Zeitspanne, und wahlen Sie anschlieRend die Zeitspanne aus der
Dropdown-Liste aus.

4. Klicken Sie unter AutoON bei diesen Ereignissen auf die gewiinschten Ereignisse (optional).

DEWW Einstellungen zum Energiesparen
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Verbrauchsmaterial und Zubehor

Wenn die Druckpatronen und die Bildtrommel korrekt verwendet, aufbewahrt und kontrolliert werden,
kénnen Druckergebnisse hoher Qualitdt gewahrleistet werden.

Drucken nach Erreichen des geschitzten Endes der Gebrauchsdauer einer
Druckpatrone oder Bildtrommel

Verbrauchsmaterialmeldungen

Meldung <Verbrauchsmaterial> fast leer — wobei <Verbrauchsmaterial> fiir die Farbdruckpatrone steht: Das
Gerat zeigt an, wenn ein Verbrauchsmaterial zur Neige geht. Die tatsachlich verbleibende Gebrauchsdauer
der Druckpatrone kann variieren. Besorgen Sie eine Ersatztonerkartusche fiir den Fall, dass der Drucker keine
akzeptable Druckqualitat mehr liefert. Das Verbrauchsmaterial muss derzeit nicht ausgetauscht werden.
Diese Warnmeldung wird nur angezeigt, wenn fiir Verbrauchsmaterial> fast leer die Option Stopp
festgelegt wurde.

Meldung <Verbrauchsmaterial> fast leer — wobei <Verbrauchsmaterial> fiir die Farbdruckpatrone oder
Bildtrommel oder eine Kombination aus mehreren Druckpatronen und/oder der Bildtrommel steht: Das Gerat
zeigt an, wenn der Fiillstand von Verbrauchsmaterial sehr niedrig ist. Die tatsachlich verbleibende
Gebrauchsdauer der Druckpatrone kann variieren. Besorgen Sie eine Ersatztonerkartusche fiir den Fall, dass
der Drucker keine akzeptable Druckqualitat mehr liefert. Die Druckqualitat kann beim Verwenden von
Verbrauchsmaterial beeintrachtigt werden, wenn es das Ende der geschatzten Gebrauchsdauer erreicht hat.
Das Verbrauchsmaterial muss derzeit nicht ausgetauscht werden, auBBer der Drucker liefert keine akzeptable
Druckqualitat mehr.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist, erlischt fiir die Druckpatrone die von HP gewahrte Garantie fiir den
Premiumschutz. Es wird nur die Druckpatrone dieses Produkts von der HP Gewahrleistung mit
Premiumschutz abgedeckt.

Die in diesem Produkt installierte Bildtrommel wird von der Gewahrleistung des Produkts abgedeckt. Auf
Ersatzbildtrommeln wird eine einjdhrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt der Installation gewahrt. Das
Installationsdatum der Bildtrommel wird auf der Konfigurationsseite und der Verbrauchsmaterial-
Statusseite angezeigt, wenn die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer der Bildtrommel etwa 30 %
betragt.

Aktivieren oder Deaktivieren der Einstellungen fiir Fast leer

Sie kdnnen die Standardeinstellungen jederzeit andern und miissen diese beim Einsetzen einer neuen
Druckpatrone nicht erneut aktivieren. Die Warnmeldung <Verbrauchsmaterial> fast leer wird angezeigt,
wenn eine Druckpatrone so konfiguriert wurde, dass sie auch dann weiterverwendet wird, wenn sie fast leer
ist. Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist, erlischt fiir die Patrone die von HP gewdhrte Garantie fiir den
Premiumschutz.

1.  Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das Symbol Gerateeinstellungen
i3] und dann auf den Produktnamen.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte System-Setup.

3. Wahlen Siein der Dropdown-Liste Fast leer eine der folgenden Optionen aus:

78 Kapitel 8 Verwalten und Warten des Gerats DEWW



e  Wahlen Sie die Option Weiter aus, um eine Warnmeldung zu erhalten, wenn die Druckpatrone fast
leer ist, der Druckvorgang jedoch fortgesetzt werden soll.

e  Wahlen Sie die Option Stopp aus, um eine Warnmeldung zu erhalten, wenn der Druckvorgang so
lange unterbrochen werden soll, bis die Druckpatrone ausgetauscht wurde.

e  Wahlen Sie die Option Aufforderung (den Standardwert) aus, wenn der Druckvorgang
unterbrochen und eine Aufforderung zum Austausch der Druckpatrone angezeigt werden soll. Sie
kénnen die Aufforderung bestatigen und weiter drucken.

Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommeln

Aufbewahrung von Druckpatronen und Bildtrommeln

Nehmen Sie die Druckpatrone oder Bildtrommel erst unmittelbar vor dem Gebrauch aus der Verpackung.

HP Richtlinien zu Verbrauchsmaterialien von Fremdherstellern

HP kann die Verwendung von Druckpatronen und Bildtrommeln anderer Hersteller nicht empfehlen,
unabhadngig davon, ob es sich dabei um neue, nachgefiillte oder tiberholte Druckpatronen handelt.

'L%f HINWEIS: Verwendung von Laser-Druckpatronen, die nicht von HP stammen

Bei HP Druckerprodukten beeintrachtigt die Verwendung einer Tonerpatrone oder Bildtrommel, die nicht von
HP stammt, oder einer nachgefiillten Tonerpatrone die Gewahrleistung gegeniiber einem Kunden oder einen
HP Supportvertrag mit einem Kunden nicht. Beruht der Produktfehler oder -schaden jedoch auf der
Verwendung einer nicht von HP stammenden oder nachgefiillten Tonerpatrone, berechnet HP angemessene
Kosten fiir Zeit und Material fiir den Produktservice fir diesen Fehler oder Schaden.

HP Hotline und Website fiir Produktpiraterie

Rufen Sie die HP Hotline fiir Produktpiraterie (+ 1-877-219-3183, in Nordamerika gebiihrenfrei) an, oder
rufen Sie die Seite www.hp.com/go/anticounterfeit auf, wenn Sie eine HP Druckpatrone einsetzen und die
Verbrauchsmaterial-Statusseite meldet, dass es sich dabei nicht um eine Druckpatrone von HP handelt oder
sie gebraucht ist. Uber diese Hotline kdnnen Sie feststellen, ob es sich um eine Originalpatrone handelt,
sowie Hilfe bei der Lésung des Problems erhalten.

Die folgenden Anzeichen kdnnen darauf hinweisen, dass es sich bei lhrer Druckpatrone nicht um ein
Originalprodukt von HP handelt:

e  Die Verbrauchsmaterial-Statusseite zeigt an, dass ein Verbrauchsmaterial installiert ist, das nicht von
HP stammt.

e Im Zusammenhang mit der Druckpatrone tritt eine Vielzahl von Problemen auf.

e  Die Patrone sieht anders als sonst aus (z.B. unterscheidet sich ihre Verpackung von der HP Verpackung).

Recycling von Verbrauchsmaterial

Um eine HP Originaldruckpatrone oder Originalbildtrommel dem Recycling zuzufiihren, legen Sie das ersetzte
Verbrauchsmaterial in den Karton des neu erhaltenen Verbrauchsmaterials. Senden Sie das verbrauchte
Material unter Verwendung des beigefiigten Riicksendeetiketts zum Recycling an HP zuriick. Vollsténdige
Informationen finden Sie im Recyclingleitfaden, der jedem neuen HP Zubehor beigefiigt ist.
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Layout der Druckpatronen
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®

1 E-Label Druckpatrone

2 Kunststoffschutz

Layout der Bildtrommel

2

1 E-Label Bildtrommel

2 Kunststoffschutz
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Anleitungen fiir den Austausch

Austauschen der Druckpatronen

Wenn eine Druckpatrone das Ende ihrer Gebrauchsdauer erreicht, konnen Sie mit der aktuellen Druckpatrone
weiterhin drucken, bis keine akzeptable Druckqualitdat mehr erreicht wird.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist, erlischt fiir das Verbrauchsmaterial die von HP gewahrte Garantie
flir den Premiumschutz. Mangel bei der Druckqualitdt oder Schaden an der Druckpatrone, die auftreten, wenn
ein HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und weiter verwendet wird, werden von der HP Gewadhrleistung fiir
Druckpatronen nicht abgedeckt.

[i?)”r HINWEIS: Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist, beginnt die entsprechende Patronen-LED auf dem
Bedienfeld zu leuchten.

1. Driicken Sie die Taste Patrone |.=| der
Druckpatrone, die ersetzt werden muss, um die
Druckpatronen-Einsatzvorrichtung so zu drehen,
dass Sie die Patrone herausnehmen kdnnen.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass beim Driicken
der Taste Patrone .- alle Klappen geschlossen
sind.

HINWEIS: Offnen Sie die Druckpatronenklappe
erst, wenn die Patrone |.:-]-LED nicht mehr blinkt
und das Drehgerausch verstummt ist.

2. Offnen Sie die Druckpatronenklappe.

DEWW Verbrauchsmaterial und Zubehor 81



3. Fassen Sie die alte Druckpatrone am Griff in der
Mitte, und ziehen Sie sie heraus.

4. Nehmen Sie die neue Druckpatrone aus der
Verpackung. Legen Sie die gebrauchte
Druckpatrone zum Recycling in die
Schutzverpackung und in den Karton.

ACHTUNG: Um eine Beschadigung der
Druckpatrone zu vermeiden, fassen Sie die
Patrone nur an den Enden an. Achten Sie darauf,
die Walzen an den Druckpatronen nicht zu
beriihren.

5. Fassen Sie die Druckpatrone an beiden Enden,
und bewegen Sie sie leicht hin und her, um den
Toner in der Druckpatrone gleichmaRig zu
verteilen.

6. Ziehen Sie die Folie von der Druckpatrone ab.
Legen Sie die Folie in den Druckpatronenkarton,
um sie spater zum Recycling zuriickzugeben.
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7. Entfernen Sie die Schutzhiillen von der neuen
Druckpatrone.

8. Fassen Sie die Druckpatrone am Griff in der Mitte,
und setzen Sie sie in das Produkt ein.

HINWEIS: Vergleichen Sie das Farbetikett an
der Druckpatrone mit dem Farbetikett im
Steckplatz der Einsatzvorrichtung, um
sicherzustellen, dass Sie die Druckpatrone in den
richtigen Steckplatz einsetzen.

ACHTUNG: Falls Toner auf lhre Kleidung
gelangt, wischen Sie ihn mit einem trockenen
Tuch ab. Waschen Sie dann das Kleidungsstiick
mit kaltem Wasser. In heiBem Wasser setzt sich
der Toner im Stoff fest.
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9. SchlieBen Sie die Druckpatronenklappe.

HINWEIS: Nach dem Schliel3en der
Druckpatronenklappe beginnen die LEDs

Bereit () und Achtung /. zu blinken. Warten Sie
etwa drei Minuten, bis das Produkt kalibriert ist.

HINWEIS: Wenn Sie eine weitere Druckpatrone
ersetzen méchten, schlielen Sie zundchst die
Druckpatronenklappe, bevor Sie die Taste
Patrone | .| der ndchsten Druckpatrone driicken.

Sie miissen beim Einsetzen der zweiten
Druckpatrone nicht warten, bis das Produkt
kalibriert ist. Driicken Sie stattdessen die Taste
Patrone |.%=], um die Einsatzvorrichtung fiir die
ndchste Farbe in die richtige Position zu drehen.
Wenn Sie die Druckpatronen ersetzt haben, wird
das Produkt kalibriert.

HINWEIS: Nach jedem Wechsel der schwarzen
Druckpatrone wird automatisch eine
Reinigungsseite gedruckt, um die Fixiereinheit zu
reinigen. Der Reinigungsvorgang dauert zwei
Minuten.

10. Wenn beim Drucken die Status-Warnmeldung
Falsche Patrone im Steckplatz fiir <Farbe>
angezeigt wird, ziehen Sie die Druckpatrone aus
dem angegebenen Steckplatz, und vergleichen
Sie das Farbetikett auf der Druckpatrone mit dem
Farbetikett im Steckplatz, um zu iiberpriifen, ob
Sie die richtige Druckpatrone eingesetzt haben.

84 Kapitel 8 Verwalten und Warten des Gerats DEWW



Austauschen der Bildtrommel

[%”f HINWEIS: Diein diesem Produkt installierte Bildtrommel wird von der Gewahrleistung des Produkts
abgedeckt. Auf Ersatzbildtrommeln wird eine einjahrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt der Installation
gewahrt. Das Installationsdatum der Bildtrommel wird auf der Konfigurationsseite und der
Verbrauchsmaterial-Statusseite angezeigt, wenn die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer der
Bildtrommel etwa 30 % betragt. Es werden nur die Druckpatronen dieses Produkts von der HP
Gewdhrleistung mit Premiumschutz abgedeckt.

1. Offnen Sie die Druckpatronenklappe.

2. Offnen Sie die vordere Abdeckung.
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3. Heben Sie die beiden Hebel an, mit denen die
Bildtrommel befestigt ist.

4. Entfernen Sie die alte Bildtrommel.

5. Nehmen Sie die neue Bildtrommel aus der
Verpackung. Legen Sie die gebrauchte
Bildtrommel zum Recycling in die
Schutzverpackung und in den Karton.
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6. Entfernen Sie die Schutzhiillen von der neuen
Bildtrommel.

ACHTUNG: Um eine Beschadigung der
Bildtrommel zu vermeiden, darf diese keinem
Licht ausgesetzt werden. Decken Sie sie mit
einem Blatt Papier ab.

ACHTUNG: Beriihren Sie die griine Walze nicht.
Fingerabdriicke auf der Bildtrommel kdnnen die
Druckqualitat beeintrachtigen.

7. Setzen Sie die neue Bildtrommel in das Gerat ein.

8. Senken Sie die beiden Hebel ab, mit denen die
Bildtrommel befestigt ist.
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9. SchlieBen Sie die vordere Abdeckung.

10. Schliel3en Sie die Druckpatronenklappe.

HINWEIS: Nach dem Schliel3en der
Druckpatronenklappe beginnen die LEDs

Bereit (_) und Achtung /. zu blinken. Warten Sie
etwa drei Minuten, bis das Produkt kalibriert ist.
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Reinigen des Druckers

Reinigen des Papierpfads

Wenn Sie Tonerpartikel oder Punkte auf den Ausdrucken bemerken, sollten Sie den Papierpfad reinigen. Fiir
diesen Vorgang wird eine Transparentfolie verwendet, um Staub und Toner aus dem Papierpfad zu
entfernen. Verwenden Sie kein Schreibmaschinenpapier oder raues Papier.

' AGBbCc
AcBbGCc
‘AcBbCc
AaBbCc
AaBBCC.

D?)y HINWEIS: Die besten Ergebnisse erzielen Sie mit einer LaserJet-Transparentfolie. Wenn Sie keine
Transparentfolie haben, konnen Sie Kopierpapier (60 bis 163 g/m?) mit einer glatten Oberflache verwenden.

1. Vergewissern Sie sich, dass das Gerat im Leerlauf ist und die Bereit (_ )-LED leuchtet.
2. Legen Sie Papier in das Zufuhrfach.

3. Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das Symbol Gerdteeinstellungen
[=] und dann auf den Produktnamen.

4. Klicken Sie auf die Registerkarte Gerdteeinstellungen.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Reinigungsseite drucken.

[%”r HINWEIS: Der Reinigungsvorgang dauert ungefdhr 2 Minuten. Die Reinigungsseite wird wahrend des
Reinigungsvorgangs einige Male angehalten. Schalten Sie den Drucker erst aus, nachdem die Reinigungsseite
vollstandig gedruckt wurde. Sie miissen den Reinigungsvorgang u. U. mehrere Male wiederholen, wenn der
Drucker sorgfaltig gereinigt werden soll.

Reinigen des Gehduses

Verwenden Sie ein weiches, feuchtes und fusselfreies Tuch, um Staub, Schmutz und Flecken vom Gehause
des Gerats abzuwischen.

Produkt-Updates

Software- und Firmware-Updates sowie Installationsanweisungen fiir dieses Produkt sind verfiigbar
unter www.hp.com/support/ljcp1020series. Klicken Sie auf Support & Treiber, dann auf das Betriebssystem,
und wahlen Sie anschlieBend den Produktdownload aus.
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° Lésen gangiger Mac-Probleme
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Selbsthilfe

Zusatzlich zu den Informationen in diesem Handbuch sind weitere Quellen mit hilfreichen Informationen

verfiigbar.
HP Help and Learn Center Das HP Help and Learn Center sowie weitere Dokumentation befindet sich auf der CD, die
dem Gerat beiliegt, oder im HP Programmordner auf lhrem Computer. Das HP Help and
Learn Center ist eine Produkthilfe fiir einfachen Zugriff auf Produktinformationen, Web-
Support fiir HP Produkte, Hinweise zur Fehlerbehebung sowie Zulassungs- und
Sicherheitsinformationen.
Schnelle Referenz Auf dieser Website finden Sie verschiedene Themen zur schnellen Referenz:

www.hp.com/support/ljcp1020series

Diese konnen Sie ausdrucken und in der Nahe lhres Produkts aufbewahren. Sie dienen
als praktische Referenz fiir hdufig durchgefiihrte Vorgdnge.
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Checkliste fiir die Fehlerbehebung

Fiihren Sie die Schritte in der Liste aus, wenn Sie ein Problem mit dem Produkt beheben méchten.

° Schritt 1: Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemaR konfiguriert ist.

Schritt 2: Uberpriifen Sie die Kabelverbindung bzw. die Drahtlosverbindung (nur Netzwerkmodelle).

° Schritt 3: Uberpriifen Sie, ob LEDs auf dem Bedienfeld leuchten.

° Schritt 4: Priifen Sie das Papier.

° Schritt 5: Priifen Sie die Software.

° Schritt 6: Testen Sie die Druckfunktion.

° Schritt 7: Priifen Sie das Verbrauchsmaterial.

° Schritt 8: Versuchen Sie, einen Druckjob von einem Computer aus zu senden.

Schritt 1: Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemag konfiguriert ist.
Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemaR konfiguriert ist.

1. Driicken Sie die Einschalttaste, um den Drucker einzuschalten, oder deaktivieren Sie den Auto-Ein/Auto-
Aus-Modus.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel an beiden Enden richtig eingesteckt ist.

3. Stellen Sie sicher, dass die richtige Netzspannung fiir das Gerat vorliegt. (Beachten Sie die Hinweise zu
den Spannungsanforderungen auf der Riickseite des Gerats.) Wenn Sie eine Steckerleiste verwenden,
deren Spannung nicht den Spezifikationen entspricht, schlieen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an. Ist das Gerat bereits mit einer Wandsteckdose verbunden, verwenden Sie eine
andere Steckdose.

4. \Vergewissern Sie sich, dass die Druckpatrone ordnungsgemaR eingelegt ist.

5. Wenn die Netzstromversorgung durch keine dieser MaBnahmen wiederhergestellt werden kann,
wenden Sie sich an den HP Kundendienst.

Schritt 2: Uberpriifen Sie die Kabelverbindung bzw. die Drahtlosverbindung (nur
Netzwerkmodelle).

1. Uberpriifen Sie die Kabelverbindung zwischen dem Drucker und dem Computer. Stellen Sie sicher, dass
das Kabel fest angeschlossen ist.

2. Uberpriifen Sie das Kabel auf einen Defekt, indem Sie (falls mdglich) ein anderes Kabel verwenden.

Schritt 3: Uberpriifen Sie, ob LEDs auf dem Bedienfeld leuchten.

Auf dem Bedienfeld sollte der Bereitschaftsmodus angezeigt werden. Wenn eine Fehlermeldung angezeigt
wird, beheben Sie das Problem.

Schritt 4: Priifen Sie das Papier.
1. Vergewissern Sie sich, dass das verwendeten Papier den Spezifikationen entspricht.

2. Stellen Sie sicher, dass das Papier korrekt in das Zufuhrfach eingelegt ist.
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Schritt 5: Priifen Sie die Software.
1. Vergewissern Sie sich, dass die Druckersoftware ordnungsgemaR installiert ist.

2. Stellen Sie sicher, dass der Druckertreiber fiir dieses Gerit installiert ist. Uberpriifen Sie im verwendeten
Programm, ob der richtige Druckertreiber fiir dieses Gerat verwendet wird.

Schritt 6: Testen Sie die Druckfunktion.

1.  Drucken Sie eine Konfigurationsseite aus. Wahlen Sie in den Druckereinstellungen auf der Registerkarte
Service die Option Konfigurationsseite drucken aus.

2.  Wenn Sie Seite nicht ausgedruckt wird, priifen Sie, ob sich im Zufuhrfach Papier befindet.

3. Wennsich die Blatter im Produkt stauen, beheben Sie den Papierstau.

Schritt 7: Priifen Sie das Verbrauchsmaterial.

Drucken Sie eine Verbrauchsmaterial-Statusseite, und iiberpriifen Sie die geschatzte verbleibende
Gebrauchsdauer von Druckpatronen und Bildtrommel.

Schritt 8: Versuchen Sie, einen Druckjob von einem Computer aus zu senden.
1. Drucken Sie den Druckauftrag tiber einen anderen Computer, auf dem die Geratesoftware installiert ist.

2. Priifen Sie die USB-Kabelverbindung. Geben Sie im Drucker den richtigen Anschluss an, oder installieren
Sie die Software erneut und geben Sie den verwendeten Verbindungstyp an.

3.  Wenndie Druckqualitat nicht akzeptabel ist, fiihren Sie die folgenden Schritte durch:

e  Stellen Sie sicher, dass die Druckeinstellungen fiir die von Ihnen verwendeten Medien korrekt sind.
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Faktoren, die sich auf die Leistung des Gerats auswirken
Mehrere Faktoren bestimmen, wie lange das Drucken eines Auftrags dauert:
e  Verwendung von speziellem Papier (z. B. Transparentfolien, schweres Papier oder Sonderformate)
e  Verarbeitungs- und Ladezeiten des Gerats
° Komplexitdt und GréBe von Grafiken
e  Geschwindigkeit des verwendeten Computers
e  USB- oder Netzwerkverbindung

e  E/A-Konfiguration des Druckers
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Wiederherstellen der Werkseinstellungen

Beim Wiederherstellen der Werkseinstellungen werden die meisten Einstellungen auf den urspriinglichen
Zustand zuriickgesetzt. Die Seitenanzahl, das Fachformat und die Sprache werden nicht zuriickgesetzt.
Fiihren Sie zum Wiederherstellen der werkseitigen Standardeinstellungen fiir das Gerat die folgenden
Schritte aus.

1.  Schalten Sie den Drucker aus. Trennen Sie das Netzkabel etwa 30 Sekunden vom Produkt, und schlieBen
Sie es dann wieder an.

2. Halten Sie die Taste Wiederaufnahme [ etwa 10 bis 20 Sekunden gedriickt, und schalten Sie dabei das
Produkt ein. Die LED Achtung /' leuchtet.

3. LassenSie die Taste Wiederaufnahme [ los. Die LEDs Achtung /. und Bereit () leuchten abwechselnd
auf, wahrend der Drucker auf die Werkseinstellungen zuriickgesetzt wird.
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Interpretieren der LED-Leuchtmuster auf dem Bedienfeld

Tabelle 9-1 Legende zu den Status-LEDs

o Symbol fiir ,LED aus*

Symbol fiir ,,LED ein*

Symbol fiir ,,LED blinkt*

Tabelle 9-2 LED-Leuchtmuster auf dem Bedienfeld

LED-Status Zustand des Druckers Aktion
Alle LEDs sind deaktiviert. Das Gerat ist ausgeschaltet. Schalten Sie das Gerat am Netzschalter ein.
o oo Das Gerat wurde durch die Auto-Ein/Auto- Es sind keine weiteren MaBnahmen

000

A\
@,

Aus-Funktion ausgeschaltet.

erforderlich.

Die Achtung- und Bereit-LEDs leuchten
abwechselnd auf.

ol

lgi

/7 \

Die LEDs leuchten wahrend der
Formatierer-Initialisierungsperiode oder
beim Drucken einer Reinigungsseite
abwechselnd auf.

Es sind keine weiteren MaBnahmen
erforderlich. Warten Sie, bis die
Initialisierung abgeschlossen ist. Der
Drucker wechselt nach dem Initialisieren
automatisch in den Bereitschaftsmodus.

Die Bereit-LED leuchtet.

o .

A\
),

Der Drucker befindet sich im
Bereitschaftsmodus.

Es sind keine weiteren MaBnahmen
erforderlich. Das Gerat ist druckbereit.

Die Bereit-LED blinkt.

AN\

\ 7/

~, —
-~ ~

7\

Der Drucker empfangt oder verarbeitet
gerade Daten.

Es sind keine weiteren MaBnahmen
erforderlich. Der Drucker empfangt oder
verarbeitet gerade einen Druckauftrag.
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Tabelle 9-2 LED-Leuchtmuster auf dem Bedienfeld (Fortsetzung)

LED-Status

Zustand des Druckers

Aktion

Die Achtung-LED blinkt. Die Bereit-LED
leuchtet.

° |

@,

Das Gerat befindet sich im Modus fiir die
manuelle Zufuhr.

Legen Sie die richtige Papiersorte und das
richtige Papierformat in das Zufuhrfach
ein.

Das Gerat wartet darauf, die zweite Seite
eines manuellen Duplex-Druckjobs zu
drucken.

Legen Sie Papier aus dem Ausgabefach in
das Zufuhrfach.

Die Achtung-LED blinkt.

o |

@,

Das Zufuhrfachist leer.

Legen Sie Papier in das Fach ein.

Im Gerat ist ein Papierstau aufgetreten.

Beseitigen Sie den Stau.

Die Achtung- und Bereit-LEDs leuchten.

°|

@,

Es ist ein schwerwiegender Fehler
aufgetreten, den der Drucker nicht
selbsttatig beheben kann.

1. Schalten Sie den Drucker aus, und
trennen Sie das Netzkabel vom
Drucker.

2. Warten Sie 30 Sekunden, schlieBen
Sie das Netzkabel des Druckers
wieder an, und schalten Sie den
Drucker ein.

3.  Warten Sie, bis die Initialisierung
abgeschlossenist.

Wenn der Fehler weiterhin auftritt, wenden
Sie sich an den HP Kundendienst.

Die Achtung- und Bereit-LEDs blinken.

o .

Im Gerdt ist ein Papierstau aufgetreten.

Beseitigen Sie den Stau.

Die Druckpatrone wurde gedreht und ist
nun zuganglich.

Offnen Sie den Zugang zur Druckpatrone.

Die Druckpatrone fehlt oder ist nicht richtig

eingesetzt.

Setzen Sie die Druckpatrone ein.
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Tabelle 9-2 LED-Leuchtmuster auf dem Bedienfeld (Fortsetzung)

LED-Status

Zustand des Druckers

Aktion

Die Patronen- und Achtung-LEDs blinken.

Die Druckpatrone ist fast leer und hat das
Ende ihrer geschatzten Gebrauchsdauer
erreicht. Wenn das Verbrauchsmaterial
diesen Zustand erreicht, erlischt die
Gewahrleistung mit Premiumschutz von HP.

Sie miissen die Druckpatrone jetzt nur
ersetzen, wenn die Druckqualitat nicht
mehr akzeptabel ist. Driicken Sie zum
Fortfahren auf die Taste Wiederaufnahme

)

Eine nicht von HP stammende Druckpatrone
wird verwendet.

Sie miissen die Druckpatrone jetzt nur
ersetzen, wenn die Druckqualitat nicht
mehr akzeptabel ist. Driicken Sie zum
Fortfahren auf die Taste Wiederaufnahme

[

Die Druckpatrone wird gedreht.

Es sind keine weiteren MalRnahmen
erforderlich. Warten Sie, bis der
Drehvorgang abgeschlossen ist. Der
Drucker wechselt nach dem Drehvorgang

automatisch in den vorangehenden Modus.

Die Patronen- und Bereit-LEDs leuchten.

VAN
),

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.
Wenn das Verbrauchsmaterial diesen
Zustand erreicht, erlischt die
Gewahrleistung mit Premiumschutz von HP.

Sie miissen die Druckpatrone jetzt nur
ersetzen, wenn die Druckqualitat nicht
mehr akzeptabel ist.

Eine nicht von HP stammende Druckpatrone
wird verwendet und ist fast leer.

Es sind keine weiteren MaBnahmen
erforderlich.

Tabelle 9-3 Drahtlos-LED-Leuchtmuster

LED-Status

Zustand des Druckers

Aktion

Die Drahtlos-LED leuchtet nicht.

o ()

Die drahtlose Verbindung ist ausgeschaltet.

Halten Sie die Taste Drahtlos (})

2 Sekunden lang gedriickt, um WPS zu
aktivieren.

Die Ethernet-Verbindung wurde aufgebaut.

Es sind keine weiteren MaBnahmen
erforderlich.

Die Drahtlos-LED blinkt.

3 :_((«l»))

Das Gerat versucht, eine drahtlose
Verbindung aufzubauen.

Es sind keine weiteren Malnahmen
erforderlich.

Es liegt ein WPS-Fehler vor.

Versuchen Sie erneut, eine Verbindung
aufzubauen.

Die Drahtlos-LED leuchtet.

Q)

Das Gerat hat eine drahtlose Verbindung
aufgebaut.

Es sind keine weiteren MaBnahmen
erforderlich.
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Status-Warnmeldungen

Status-Warnmeldungen werden am Computer angezeigt, wenn am Gerat bestimmte Probleme aufgetreten
sind. Die folgende Tabelle enthalt Informationen zum Lésen der Probleme.

Warnmeldung

Beschreibung

Empfohlene Vorgehensweise

<Typ>-Papier einlegen

Das Fachist leer.

Legen Sie Druckmedien in das Fach ein.

Abkiihlmodus

Nach langerem ununterbrochenem Betrieb
oder nach dem Drucken auf schmalem Papier
muss das Gerdt den Druckbetrieb unterbrechen
und abkdihlen.

Wenn das Gerat abgekiihlt ist, wird der
Druckbetrieb wieder aufgenommen.

Benutzte Patrone <Farbe>

Es wurde ein gebrauchtes Verbrauchsmaterial
eingesetzt. Diese Meldung wird so lange
angezeigt, bis Verbrauchsmaterial von HP
eingesetzt wurde oder Sie auf Wiederaufnahme
gedriickt haben.

Wenn Sie der Meinung sind,
Originalverbrauchsmaterial von HP erworben
zu haben, besuchen Sie die Website
www.hp.com/go/anticounterfeit. Schaden
durch den Einsatz von gebrauchten
Verbrauchsmaterialien sind von der
Gewahrleistung ausgeschlossen.
Verbrauchsmaterialstatus und Funktionen, die
vom Verbrauchsmaterialstatus abhdngen, sind
nicht verfligbar.

Falls aufgrund der Verwendung von nicht von
HP hergestelltem Verbrauchsmaterial Service
oder Reparaturen erforderlich werden, gilt
hierfiir keine HP Gewahrleistung.

Wenn Sie mit dem Drucken fortfahren machten,
driicken Sie auf Wiederaufnahme ).

Bildtrommel fast verbraucht

Die Bildtrommel ndhert sich dem Ende ihrer
Gebrauchsdauer.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewadbhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Bildtrommel zu diesem Zeitpunkt. Sie
miissen die Bildtrommel zu diesem Zeitpunkt
allerdings nur dann ersetzen, wenn die
Druckqualitat nicht mehr akzeptabel ist. Die
tatsachliche Gebrauchsdauer der Bildtrommel
kann variieren.

Die in diesem Produkt installierte Bildtrommel
wird von der Gewahrleistung des Produkts
abgedeckt. Auf Ersatzbildtrommeln wird eine
einjahrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt
der Installation gewahrt. Es wird nur die
Druckpatrone dieses Produkts von der HP
Gewahrleistung mit Premiumschutz abgedeckt.
Das Installationsdatum der Bildtrommel wird
auf der Konfigurationsseite und der
Verbrauchsmaterial-Statusseite angezeigt,
wenn die geschatzte verbleibende
Gebrauchsdauer der Bildtrommel etwa 30 %
betragt.

Drucken

Das Gerat druckt ein Dokument.

Warten Sie, bis der Druckvorgang
abgeschlossen ist.
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Warnmeldung

Beschreibung

Empfohlene Vorgehensweise

Drucker Fehleinzug

Das Druckwerk hat kein Medium eingezogen.

Legen Sie die Druckmedien erneut in das
Zufuhrfach ein, und driicken Sie die Taste
Wiederaufnahme [}, um mit dem Drucken
fortzufahren.

Sollte diese Meldung weiterhin angezeigt
werden, wenden Sie sich an den
HP Kundendienst.

Druckwerk-Kommunikationsfehler

Im Drucker ist ein interner
Kommunikationsfehler aufgetreten.

Schalten Sie den Drucker aus, und trennen Sie
das Netzkabel vom Drucker. Warten Sie

30 Sekunden, schlieBen Sie das Netzkabel des
Druckers wieder an, und schalten Sie den
Drucker ein. Warten Sie, bis die Initialisierung
abgeschlossen ist.

Wenn Sie einen Uberspannungsschutz
verwenden, entfernen Sie ihn. Schlief3en Sie
den Drucker direkt an die Wandsteckdose an.
Schalten Sie den Drucker am Netzschalter ein.

Sollte diese Meldung weiterhin angezeigt
werden, wenden Sie sich an den
HP Kundendienst.

Falsche Patrone im Steckplatz fiir <Farbe>

Eine Druckpatrone wurde in den falschen
Schacht eingesetzt.

Uberpriifen Sie, ob sich die einzelnen
Druckpatronen im richtigen Schacht befinden.
Vergleichen Sie das Farbetikett auf der
Druckpatrone mit dem Farbetikett im
Steckplatz.

Fehler am DC-Controller

Der Drucker hat einen internen Fehler
festgestellt.

Schalten Sie den Drucker aus, und trennen Sie
das Netzkabel vom Drucker. Warten Sie

30 Sekunden, schlieBen Sie das Netzkabel des
Druckers wieder an, und schalten Sie den
Drucker ein. Warten Sie, bis die Initialisierung
abgeschlossen ist.

Wenn Sie einen Uberspannungsschutz
verwenden, entfernen Sie ihn. SchlieBen Sie
den Drucker direkt an die Wandsteckdose an.
Schalten Sie den Drucker am Netzschalter ein.

Sollte diese Meldung weiterhin angezeigt
werden, wenden Sie sich an den
HP Kundendienst.
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Beschreibung

Empfohlene Vorgehensweise

Fehler in Fixiereinheit

Der Drucker hat einen Fehler in der Fixiereinheit
festgestellt.

Schalten Sie den Drucker aus, und trennen Sie
das Netzkabel vom Drucker. Warten Sie

30 Sekunden, schlieBen Sie das Netzkabel des
Druckers wieder an, und schalten Sie den
Drucker ein. Warten Sie, bis die Initialisierung
abgeschlossen ist.

Sollte der Fehler weiterhin auftreten, schalten
Sie das Geréat aus, ziehen Sie das Netzkabel ab,
warten Sie mindestens 25 Minuten, schlieBen
Sie dann das Netzkabel wieder an, und schalten
Sie das Gerat ein.

Wenn Sie einen Uberspannungsschutz
verwenden, entfernen Sie ihn. SchlieRen Sie
den Drucker direkt an die Wandsteckdose an.
Schalten Sie den Drucker am Netzschalter ein.

Sollte diese Meldung weiterhin angezeigt
werden, wenden Sie sich an den
HP Kundendienst.

Hintere Klappe offen Die Klappe ist offen. SchlieBen Sie die Klappe.
Kalibrierung lauft Das Gerat fiihrt den internen Warten Sie, bis der Vorgang abgeschlossen
Kalibrierungsprozess aus, um die bestmégliche  wurde.
Druckqualitat zu erzielen.
Keine Verbindung Die Kommunikation zwischen Druckersoftware 1.  Vergewissern Sie sich, dass der Drucker
und Drucker ist nicht moglich. eingeschaltet ist.
2. Priifen Sie, dass das USB-Kabel fest am
Drucker und am Computer angeschlossen
ist.
Manuelle Zufuhr Der Modus fiir die manuelle Zufuhr ist Legen Sie die richtigen Druckmedien in das Fach

festgelegt.

ein, und driicken Sie dann die Taste
Wiederaufnahme |}, um den Job zu drucken.

Patrone <Farbe> ersetzen

Das Gerdat wurde benutzerdefiniert so
konfiguriert, dass der Betrieb unterbrochen
wird, wenn das Verbrauchsmaterial fast leer ist.

Das Produkt zeigt an, wenn ein
Verbrauchsmaterial fast leer ist. Die
tatsachliche verbleibende Lebensdauer der
Druckpatrone kann variieren. Besorgen Sie eine
Ersatzdruckpatrone fiir den Fall, dass der
Drucker keine akzeptable Druckqualitat mehr
liefert. Das Verbrauchsmaterial muss erst
ersetzt werden, wenn die Druckqualitat nicht
mehr akzeptabel ist. Sobald ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist, erlischt fiir
das Verbrauchsmaterial die von HP gewahrte
Garantie.

Patrone <Farbe> installieren

Die Patrone ist nicht oder nicht ordnungsgemaR
im Drucker installiert.

Setzen Sie die Druckpatrone ein.
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Beschreibung

Empfohlene Vorgehensweise

Patrone <Farbe> nicht von HP

Es wurde ein nicht von HP hergestelltes
Verbrauchsmaterial installiert. Diese Meldung
wird so lange angezeigt, bis
Verbrauchsmaterial von HP eingesetzt wurde
oder Sie auf Wiederaufnahme [} gedriickt
haben.

Wenn Sie der Meinung sind,
Originalverbrauchsmaterial von HP erworben
zu haben, besuchen Sie die Website
www.hp.com/go/anticounterfeit. Schaden
durch den Einsatz von gebrauchten
Verbrauchsmaterialien sind von der
Gewahrleistung ausgeschlossen.
Verbrauchsmaterialstatus und Funktionen, die
vom Verbrauchsmaterialstatus abhangen, sind
nicht verfiigbar.

Falls aufgrund der Verwendung von nicht von
HP hergestelltem Verbrauchsmaterial Service
oder Reparaturen erforderlich werden, gilt
hierfiir keine HP Gewahrleistung.

Wenn Sie mit dem Drucken fortfahren mochten,
driicken Sie auf Wiederaufnahme

Patrone Gelb bald leer

Die angegebene Druckpatrone ndhert sich dem
Ende ihrer Gebrauchsdauer.

Das Gerat zeigt an, wenn eine Druckpatrone zur
Neige geht. Die tatsachliche verbleibende
Lebensdauer der Druckpatrone kann variieren.
Besorgen Sie eine Ersatzdruckpatrone fiir den
Fall, dass der Drucker keine akzeptable
Druckqualitat mehr liefert. Die Druckpatrone
muss derzeit nicht ausgetauscht werden.

Die Warnmeldung wird nur angezeigt, wenn das
Gerdt gemaR den benutzerdefinierten
Konfigurationen den Betrieb unterbricht,
sobald die Druckpatrone fast leer ist.

Patrone Gelb fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.

Die Druckqualitat kann sich verschlechtern.
Aktivieren Sie eine Erinnerungsoption, oder
tauschen Sie die Druckpatrone aus, wenn die
Qualitat nicht mehr akzeptabel ist.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewabhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
miissen die Druckpatrone jetzt nur ersetzen,
wenn die Druckqualitat nicht mehr akzeptabel
ist. Die tatsdachliche Gebrauchsdauer der
Druckpatrone kann variieren.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist,
erlischt fiir die Druckpatrone die von HP
gewahrte Garantie fiir den Premiumschutz.
Mangel bei der Druckqualitat oder Schaden an
der Patrone, die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und weiter
verwendet wird, werden von der

HP Gewahrleistung fiir Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Patrone Magenta bald leer

Die angegebene Druckpatrone ndhert sich dem
Ende ihrer Gebrauchsdauer.

Das Gerat zeigt an, wenn eine Druckpatrone zur
Neige geht. Die tatsachliche verbleibende
Lebensdauer der Druckpatrone kann variieren.
Besorgen Sie eine Ersatzdruckpatrone fiir den
Fall, dass der Drucker keine akzeptable
Druckqualitat mehr liefert. Die Druckpatrone
muss derzeit nicht ausgetauscht werden.

Die Warnmeldung wird nur angezeigt, wenn das
Gerdt gemaR den benutzerdefinierten
Konfigurationen den Betrieb unterbricht,
sobald die Druckpatrone fast leer ist.
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Patrone Magenta fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.

Die Druckqualitat kann sich verschlechtern.
Aktivieren Sie eine Erinnerungsoption, oder
tauschen Sie die Druckpatrone aus, wenn die
Qualitat nicht mehr akzeptabel ist.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewadbhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
muiissen die Druckpatrone jetzt nur ersetzen,
wenn die Druckqualitat nicht mehr akzeptabel
ist. Die tatsdchliche Gebrauchsdauer der
Druckpatrone kann variieren.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist,
erlischt fiir die Druckpatrone die von HP
gewdhrte Garantie fiir den Premiumschutz.
Mangel bei der Druckqualitat oder Schaden an
der Patrone, die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und weiter
verwendet wird, werden von der

HP Gewahrleistung fiir Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Patronen-Speicherfehler bei <Farbe>

Das elektronische Etikett der Druckpatronen
fehlt oder kann nicht gelesen werden.

° Setzen Sie die Druckpatrone erneut ein.

° Schalten Sie den Drucker aus, und trennen
Sie das Netzkabel vom Drucker. Warten
Sie 30 Sekunden, schlieBen Sie das
Netzkabel des Druckers wieder an, und
schalten Sie den Drucker ein.

° Wenn das Problem weiterhin besteht,
ersetzen Sie die Patrone.

Patrone Schwarz bald leer

Die angegebene Druckpatrone ndhert sich dem
Ende ihrer Gebrauchsdauer.

Das Gerat zeigt an, wenn eine Druckpatrone zur
Neige geht. Die tatsdchliche verbleibende
Lebensdauer der Druckpatrone kann variieren.
Besorgen Sie eine Ersatzdruckpatrone fiir den
Fall, dass der Drucker keine akzeptable
Druckqualitat mehr liefert. Die Druckpatrone
muss derzeit nicht ausgetauscht werden.

Die Warnmeldung wird nur angezeigt, wenn das
Gerdt gemaR den benutzerdefinierten
Konfigurationen den Betrieb unterbricht,
sobald die Druckpatrone fast leer ist.

Patrone Schwarz fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.

Die Druckqualitat kann sich verschlechtern.
Aktivieren Sie eine Erinnerungsoption, oder
tauschen Sie die Druckpatrone aus, wenn die
Qualitat nicht mehr akzeptabel ist.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewadbhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
miissen die Druckpatrone jetzt nur ersetzen,
wenn die Druckqualitdt nicht mehr akzeptabel
ist. Die tatsdchliche Gebrauchsdauer der
Druckpatrone kann variieren.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist,
erlischt fiir die Druckpatrone die von HP
gewdhrte Garantie fiir den Premiumschutz.
Mangel bei der Druckqualitat oder Schaden an
der Patrone, die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und weiter
verwendet wird, werden von der

HP Gewadbhrleistung fiir Druckpatronen nicht
abgedeckt.
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Patrone Zyan bald leer

Die angegebene Druckpatrone ndhert sich dem
Ende ihrer Gebrauchsdauer.

Das Gerat zeigt an, wenn eine Druckpatrone zur
Neige geht. Die tatsachliche verbleibende
Lebensdauer der Druckpatrone kann variieren.
Besorgen Sie eine Ersatzdruckpatrone fiir den
Fall, dass der Drucker keine akzeptable
Druckqualitat mehr liefert. Die Druckpatrone
muss derzeit nicht ausgetauscht werden.

Die Warnmeldung wird nur angezeigt, wenn das
Gerat gemaR den benutzerdefinierten
Konfigurationen den Betrieb unterbricht,
sobald die Druckpatrone fast leer ist.

Patrone Zyan fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.

Die Druckqualitat kann sich verschlechtern.
Aktivieren Sie eine Erinnerungsoption, oder
tauschen Sie die Druckpatrone aus, wenn die
Qualitat nicht mehr akzeptabel ist.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewabhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
miissen die Druckpatrone jetzt nur ersetzen,
wenn die Druckqualitat nicht mehr akzeptabel
ist. Die tatsdchliche Gebrauchsdauer der
Druckpatrone kann variieren.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist,
erlischt fiir die Druckpatrone die von HP
gewahrte Garantie fir den Premiumschutz.
Mangel bei der Druckqualitat oder Schaden an
der Patrone, die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und weiter
verwendet wird, werden von der

HP Gewahrleistung fiir Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Scannerfehler

Eininterner Fehler ist aufgetreten.

Schalten Sie den Drucker aus, und trennen Sie
das Netzkabel vom Drucker. Warten Sie

30 Sekunden, schlieBen Sie das Netzkabel des
Druckers wieder an, und schalten Sie den
Drucker ein. Warten Sie, bis die Initialisierung
abgeschlossen ist.

Wenn Sie einen Uberspannungsschutz
verwenden, entfernen Sie ihn. SchlieRen Sie
den Drucker direkt an die Wandsteckdose an.
Schalten Sie den Drucker am Netzschalter ein.

Sollte diese Meldung weiterhin angezeigt
werden, wenden Sie sich an den
HP Kundendienst.

Seite zu komplex

Der Drucker kann die Seite nicht verarbeiten.

Driicken Sie auf Wiederaufnahme |/}, um mit
dem Drucken des Jobs fortzufahren.
Mdoglicherweise entspricht die Druckausgabe

jedoch nicht den Erwartungen.

StauFach 1

Das Gerat hat einen Stau im Papierfach
festgestellt.

Beseitigen Sie den Stau.

Stau in <Bereich>

(<Bereich> zeigt den Bereich an, in dem der
Stau aufgetreten ist)

Der Drucker hat einen Stau festgestellt.

Beseitigen Sie den Stau im in der Meldung
angegebenen Bereich. Der Auftrag wird
fortgesetzt. Wenn das nicht der Fall ist, fiihren
Sie den Druckvorgang erneut durch.

Sollte diese Meldung weiterhin angezeigt
werden, wenden Sie sich an den
HP Kundendienst.
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Unerwartetes Papierformat

Das in das Fach eingelegte Papier entspricht
nicht dem im Druckjob festgelegten Format.

Legen Sie das richtige Papierformat in das
Zufuhrfach ein, und driicken Sie die Taste
Wiederaufnahme ), um mit dem Drucken
fortzufahren.

Verbr.mat fast leer

Mindestens eine Druckpatrone hat das Ende
ihrer Gebrauchsdauer erreicht.

Die entsprechenden Patronen-LEDs leuchten
auf dem Bedienfeld.

Das Produkt zeigt an, wenn ein
Verbrauchsmaterial fast leer ist. Die
tatsachliche verbleibende Lebensdauer der
Druckpatrone kann variieren. Besorgen Sie eine
Ersatzdruckpatrone fiir den Fall, dass der
Drucker keine akzeptable Druckqualitat mehr
liefert. Das Verbrauchsmaterial muss erst
ersetzt werden, wenn die Druckqualitat nicht
mehr akzeptabel ist. Sobald ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist, erlischt fiir
das Verbrauchsmaterial die von HP gewdhrte
Garantie.

Vordere Klappe offen

Die Klappe ist offen.

SchlieBen Sie die Klappe.

106 Kapitel9 Beheben von Problemen

DEWW



Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich

Das Gerit zieht kein Papier ein
Wenn das Gerat kein Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Lésungsansatze.
1. Offnen Sie das Gerit, und entfernen Sie gegebenenfalls gestautes Papier.

2. Legen Sie Papier mit dem richtigen Format fiir lhren Job in das Fach ein.

'L%f HINWEIS: Legen Sie Papier immer so ein, dass die kurze Kante (Breite) zuerst in das Produkt gezogen
wird.

3. StellenSie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfiihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht beriihren. Das Papier darf sich
nicht verbiegen.

4.  Uberpriifen Sie auf dem Bedienfeld, ob das Gerat darauf wartet, dass Sie die Aufforderung zur
manuellen Zufuhr des Papiers bestdtigen. Legen Sie Papier ein, und setzen Sie den Vorgang fort.

Das Geridt zieht mehrere Blatt Papier ein.
Wenn das Gerat mehrere Blatt Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Losungsansatze.

1. Nehmen Sie den Papierstapel aus dem Fach, beugen Sie ihn, drehen Sie ihn um 180 Grad, und wenden
Sie ihn. Féchern Sie nicht das Papier. Legen Sie den Papierstapel erneut in das Fach ein.

2. Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fiir diesen Drucker entspricht.

3. Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie gegebenenfalls
Papier aus einem anderen Paket.

4. Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den gesamten
Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des Papiers erneut in das
Fach ein.

5. Stellen Sie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfiihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht beriihren. Das Papier darf sich
nicht verbiegen.

Vermeiden von Papierstaus
Um die Anzahl an Papierstaus zu vermeiden, fiihren Sie folgende Vorgdnge aus.
1.  Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fiir diesen Drucker entspricht.

2. Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie gegebenenfalls
Papier aus einem anderen Paket.

3. Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt oder kopiert wurde.

4. Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den gesamten
Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des Papiers erneut in das
Fach ein.
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5. Stellen Sie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfiihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht beriihren. Das Papier darf sich
nicht verbiegen.

[%]’ HINWEIS: Legen Sie Papier immer so ein, dass die kurze Kante (Breite) zuerst in das Produkt gezogen
wird.

6. Wenn Sie auf schwerem, geprdagtem oder perforiertem Papier drucken, verwenden Sie die Funktion zur
manuellen Zufuhr, und fiihren Sie die Blatter einzeln ein.

Beseitigen von Papierstaus
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Bereiche fiir Medienstaus

Medienstaus kénnen an den folgenden Stellen auftreten:

e

Mdglicherweise bleiben nach einem Papierstau Tonerpartikel im Gerat zuriick. Dieses Problem sollte aber
nach einigen gedruckten Seiten auch ohne Eingreifen behoben sein.

1 Ausgabefach
2 Hintere Klappe
3 Zufuhrfach

Beseitigen von Papierstaus im Ausgabefach

A ACHTUNG: Entfernen Sie die gestauten Druckmedien auf keinen Fall mit einem spitzen Gegenstand, etwa
mit einer Pinzette oder einer Zange mit spitzen Enden. Durch scharfe Objekte verursachte Schaden fallen
nicht unter die Garantie.
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1. Fassen Sie das Papier mit beiden Handen, und
ziehen Sie es vorsichtig aus dem Produkt.

2. Offnen und schlieBen Sie die
Druckpatronenklappe, um das Produkt
zuriickzusetzen.

Beheben von Papierstaus im Bereich der hinteren Klappe

1.  Offnen Sie die hintere Klappe.
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2. Fassen Sie das Papier mit beiden Handen, und
ziehen Sie es vorsichtig aus dem Produkt.

3. SchlieRen Sie die hintere Klappe.

Beheben von Staus im Zufuhrfach

1. Entfernen Sie das Papier aus dem Zufuhrfach.
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2. Fassen Sie das Papier mit beiden Handen, und
ziehen Sie es vorsichtig aus dem Produkt.

3.  Offnen und schlieBen Sie die
Druckpatronenklappe, um das Produkt
zuriickzusetzen.
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Verbessern der Druckqualitat

Die haufigsten Probleme mit der Druckqualitat konnen Sie durch die Befolgung nachstehender Richtlinien
bereits vorab unterbinden.

° Verwenden der passenden Papiersorteneinstellung im Druckertreiber

° Anpassen der Farbeinstellungen im Druckertreiber

° Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht

° Drucken einer Reinigungsseite

° Kalibrieren des Gerats zur Ausrichtung der Farben

° Priifen der Druckpatronen

Verwenden der passenden Papiersorteneinstellung im Druckertreiber
Uberpriifen Sie die Papiersorteneinstellung, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
e  Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.
e  Wiederholte Fehler erscheinen auf den gedruckten Seiten.
e  Gedruckte Seiten werden gewellt ausgegeben.
e  Toner schalt sich von den gedruckten Seiten ab.

e  Die gedruckten Seiten weisen kleine Bereiche ohne Druck auf.

Anpassen der Papiersorte fiir Windows
1.  Klicken Sie im Menii Datei des Softwareprogramms auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie dann auf die Schaltflache Eigenschaften oder die
Schaltfldche Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

4. Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste Typ den verwendeten Papiertyp aus, und klicken Sie dann auf die
Schaltflache OK.

Anpassen der Papiersorte fiir Mac
1.  Klicken Sie im Menii Datei in der Software auf Drucken.
2. Klicken Sie im Menii Kopien und Seiten auf Seite einrichten.
3. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat ein Format aus, und klicken Sie auf OK.
4.  Offnen Sie das Menii Fertigstellung.
5. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Mediensorte eine Papiersorte aus.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
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Anpassen der Farbeinstellungen im Druckertreiber

Andern des Farbmotivs fiir einen Druckjob
1.  Klicken Sie im Menii Datei des Softwareprogramms auf Drucken.
2. Wahlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Farbmetive ein Farbmotiv aus.

[l e T I @
Druckkurzbefehie | Papier/Quaiiét | Eifekte | Fertigstelung | Farbe | Dienste
Farboptianen
@ Automatisch b—
M—
Manuel Eirstellingzn.. =
7] In Grawstufen dhucken
IL—I-‘—
Farbthemen R
RGE-Farbe:
Standard [sRGE] =
€D ]
[ ox_ | [ Abbrechen | [Obemehmen) [ Hite |

e  Standard (sRGB): Mit diesem Motiv wird der Drucker angewiesen, RGB-Daten im RAW-Format des
Gerats auszugeben. Die Farben kénnen im Softwareprogramm oder im Betriebssystem zur
korrekten Anzeige eingestellt werden.

e  Leuchtend: Das Gerat erhoht die Farbsattigung in den mittleren Ténen. Dieses Motiv sollten Sie
zum Drucken von Geschaftsgrafiken verwenden.

e  Foto: Das Gerat interpretiert RGB-Farben so, als wiirden sie als Fotografien in einer kleinen
digitalen Dunkelkammer gedruckt. Die Farben werden kraftiger bzw. mit starkerer Sattigung
dargestellt als beim Standardmotiv (SRBG). Dieses Motiv sollten Sie zum Drucken von Fotos
verwenden.

e  Foto (Adobe RGB 1998): Dieses Motiv ist zum Drucken digitaler Fotos geeignet, die statt sRGB das
AdobeRGB-Farbspektrum verwenden. Deaktivieren Sie die Farbverwaltung im Softwareprogramm,
wenn Sie dieses Motiv verwenden.

Andern der Farboptionen

Andern Sie die Farbeinstellungen fiir den derzeitigen Druckjob im Druckertreiber auf der Registerkarte
~Farbe®.

1.  Klicken Sie im Menii Datei des Softwareprogramms auf Drucken.
2. Wahlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.
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4. Klicken Sie auf die Einstellung Automatisch oder Manuell.
e  Einstellung Automatisch: Diese Einstellung ist fiir die meisten Farbdruckjobs geeignet.

° Einstellung Manuell: Mit dieser Einstellung kénnen Sie die Farbeinstellungen unabhédngig von
anderen Einstellungen anpassen.

[%F HINWEIS: Manuelle Anpassungen der Farbeinstellungen kénnen sich auf die Druckergebnisse
auswirken. HP empfiehlt, dass diese Einstellungen nur von Farbgrafikexperten gedndert werden.

[ . i
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5. Klicken Sie auf die Option Graustufendruck, um ein Farbdokument in Schwarzweil} zu drucken.
Verwenden Sie diese Option, um Farbdokumente zum Fotokopieren oder Faxen zu drucken.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
Verwenden Sie anderes Papier, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
e  DerDruckist zu hell oder teilweise verblasst.
e  Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.
e  Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.
e  Gedruckte Zeichen erscheinen verzerrt.
e  Gedruckte Seiten werden gewellt ausgegeben.

Verwenden Sie ausschlieBlich Papiersorten und Papiergewichte, die von diesem Gerat unterstiitzt werden.
Beachten Sie des Weiteren die folgenden Richtlinien bei der Auswahl des Papiers:

e  Verwenden Sie Papier von guter Qualitat, das keine Einschnitte, Ritzen, Risse, Flecken, lose Partikel,
Staubteilchen, Falten, Perforationen, Heftklammern und eingerollte oder geknickte Ecken aufweist.

e Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt wurde.
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Verwenden Sie fiir Laserdrucker geeignetes Papier. Verwenden Sie kein Papier, das nur fir
Tintenstrahldrucker geeignet ist.

Verwenden Sie kein Papier, das zu rau ist. Glatteres Papier fiihrt im Allgemeinen zu einer besseren
Druckqualitat.

Drucken einer Reinigungsseite

Drucken Sie eine Reinigungsseite, um Staub und Tonerreste aus dem Papierpfad zu entfernen, wenn eines
der folgenden Probleme auftritt:

Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.
Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.

Wiederholte Fehler erscheinen auf den gedruckten Seiten.

Diese Reinigungsseite kann wie nachfolgend beschrieben gedruckt werden.

1.

2.

3.

4.

5.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat im Leerlauf ist und die Bereit (_)-LED leuchtet.
Legen Sie Papier in das Zufuhrfach.

Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das Symbol Gerateeinstellungen
I3] und dann auf den Produktnamen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Gerdteeinstellungen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Reinigungsseite drucken.

[17? HINWEIS: Der Reinigungsvorgang dauert ungefahr 2 Minuten. Die Reinigungsseite wird wahrend des
Reinigungsvorgangs einige Male angehalten. Schalten Sie den Drucker erst aus, nachdem die Reinigungsseite
vollsténdig gedruckt wurde. Sie miissen den Reinigungsvorgang u. U. mehrere Male wiederholen, wenn der
Drucker sorgfaltig gereinigt werden soll.

Kalibrieren des Gerats zur Ausrichtung der Farben

Kalibrieren Sie das Produkt, wenn Probleme mit der Druckqualitat auftreten.

1.

2.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat im Leerlauf ist und die Bereit (_)-LED leuchtet.
Legen Sie Papier in das Zufuhrfach.

Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das Symbol Gerateeinstellungen
i3] und dann auf den Produktnamen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Gerdteeinstellungen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Jetzt kalibrieren.

Priifen der Druckpatronen

Priifen Sie alle Druckpatronen, und ersetzen Sie sie bei Bedarf, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
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e  DerDruckist zu hell oder teilweise verblasst.
e  Die gedruckten Seiten weisen kleine Bereiche ohne Druck auf.
e  Auf den gedruckten Seiten sind Striche oder Streifen zu sehen.

Wenn Sie sich entscheiden, eine Druckpatrone auszuwechseln, drucken Sie die Verbrauchsmaterial-
Statusseite, um die Teilenummer fiir die Original-Druckpatrone von HP zu erfahren.

Druckpatronentyp Schritte zur Lésung des Problems
Nachgefiillte oder {iberarbeitete HP empfiehlt, kein Verbrauchsmaterial von Fremdherstellern zu verwenden. Dabei spielt
Druckpatrone es keine Rolle, ob es sich dabei um neues oder um iiberarbeitetes Material handelt. Da es

sich bei diesen Gerdten nicht um HP Produkte handelt, hat HP keinen Einfluss auf deren
Beschaffenheit oder Qualitdt. Wenn Sie eine nachgefiillte oder iiberarbeitete
Druckpatrone verwenden und nicht mit der Druckqualitat zufrieden sind, ersetzen Sie die
Patrone mit einer Originalpatrone von HP, auf der ,,HP“ oder ,HP* oder das HP Logo
aufgedruckt sind.

Original-Druckpatrone von HP 1. Die Status-Warnmeldung Druckpatrone <Farbe> fast leer (oder Druckpatrone
ersetzen, wenn der Drucker benutzerdefiniert so konfiguriert ist, das er bei Status
,Fast leer " aufhort) wird auf den Computerbildschirm angezeigt, wenn die
Druckpatrone das Ende ihrer Gebrauchsdauer erreicht. Das Gerat zeigt an, wenn
der Fiillstand von Verbrauchsmaterial sehr niedrig ist. Die tatsdchliche
verbleibende Gebrauchsdauer der Patrone kann variieren. Besorgen Sie eine
Ersatztonerkartusche fiir den Fall, dass der Drucker keine akzeptable
Druckqualitat mehr liefert. Das Verbrauchsmaterial muss derzeit nicht
ausgetauscht werden, auBer der Drucker liefert keine akzeptable Druckqualitat
mehr. Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer ist, erlischt fiir das
Verbrauchsmaterial die von HP gewdhrte Garantie.

2.  Untersuchen Sie die Druckpatronen und Bildtrommel auf Schmutz und Schaden.
Siehe die folgenden Anweisungen. Tauschen Sie ggf. die Druckpatrone und
Bildtrommel aus.

3. Wenn auf der Seite Fehler erscheinen, die sich in regelméaRigen Abstdanden
wiederholen, drucken Sie eine Reinigungsseite. Wenn dies zu keiner Lésung fiihrt,
verwenden Sie den MaRstab fir sich wiederholende Fehler in diesem Dokument,
um die Ursache des Problems herauszufinden.

Drucken der Statusseite fiir Verbrauchsmaterial

Verwenden Sie das Bedienfeld zum Drucken von Konfigurations- und Verbrauchsmaterial-Statusseiten, die
Einzelheiten zum Gerat und den aktuellen Einstellungen enthalten.

A Drucken Sie eine Verbrauchsmaterial-Statusseite. Wahlen Sie in den Druckereinstellungen auf der
Registerkarte Service die Option Verbrauchsmaterial-Statusseite drucken aus.
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Seite

Beschreibung

Konfigurationsseite

Druckt eine Liste der Produkteinstellungen.

Verbrauchsmaterial-Statusseite

Auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite finden Sie die folgenden
Informationen:

Verbleibende Gebrauchsdauer der Druckpatrone in Prozent
(geschatzt)

Gewahrleistung fiir Druckpatronen und Bildtrommel
Teilenummern fiir HP Druckpatronen
Anzahl der gedruckten Seiten

Informationen zur Bestellung neuer HP Druckpatronen und
zum Recycling verbrauchter HP Druckpatronen

Die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer und das
Installationsdatum der Bildtrommel werden angezeigt,
wenn die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer weniger
als 30 % betragt.

Interpretieren der Druckqualitatsseite

1.
2. Legen Sie Papier in das Zufuhrfach.
3.
i3] und dann auf den Produktnamen.
4. Klicken Sie auf die Schaltfldche Gerateeinstellungen.
5.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat im Leerlauf ist und die Bereit (_)-LED leuchtet.

Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das Symbol Gerateeinstellungen

Klicken Sie auf die Schaltflache PQ-Fehlerbehebungsseite drucken.

Auf dieser Seite werden fiinf Farbstreifen dargestellt, die in vier Gruppen aufgeteilt sind, wie in der folgenden
Abbildung gezeigt. Durch das Uberpriifen der einzelnen Gruppen kénnen Sie das Problem auf eine bestimmte
Druckpatrone eingrenzen.

L1 2]

©

Bereich Druckpatrone
1 Gelb

2 Zyan

3 Schwarz

4 Magenta
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e  Wenn nur in einer der Gruppen Punkte oder Striche auftreten, wechseln Sie die Druckpatrone aus, die
dieser Gruppe zugeordnet ist.

e  Wennin mehreren Gruppen Punkte auftreten, drucken Sie eine Reinigungsseite. Wenn dadurch das
Problem nicht geldst wird, untersuchen Sie, ob die Punkte alle dieselbe Farbe besitzen, beispielsweise
ob magentafarbene Punkte in allen fiinf Farbstreifen auftreten. Wenn die Punkte durchgehend dieselbe
Farbe aufweisen, wechseln Sie die entsprechende Druckpatrone aus.

e  Wennin einem mehrfarbigen Streifen Striche zu sehen sind, drucken Sie eine Verbrauchsmaterial-
Statusseite, um festzustellen, ob die Bildtrommel das Ende ihrer geschatzten Gebrauchsdauer erreicht
hat. Wenn die Bildtrommel ihre geschatzte Gebrauchsdauer nicht erreicht hat, untersuchen Sie die
Bildtrommel auf Schaden. Wenn die Bildtrommel nicht beschadigt ist, wenden Sie sich an HP.

Untersuchen von Druckpatrone und Bildtrommel auf Schaden

1. Entfernen Sie die Druckpatrone aus dem Produkt, und untersuchen Sie sie auf Schaden.

2.  Wenn die Druckpatrone keine sichtbaren Schaden aufweist, bewegen Sie die Druckpatrone einige Male
vorsichtig hin und her, und setzen Sie sie erneut ein. Drucken Sie einige Seiten, um festzustellen, ob das
Problem geldst wurde.

3.  Wenn das Problem nicht gelést wurde, entfernen Sie die Bildtrommel aus dem Produkt, und
untersuchen die Oberflache.

A ACHTUNG: Beriihren Sie die griine Walze nicht. Fingerabdriicke auf der Bildtrommel kdnnen die

Druckqualitat beeintrachtigen.

4. Wenn Sie Kratzer, Fingerabdriicke oder andere Schaden an der Bildtrommel erkennen, tauschen Sie die
Bildtrommel aus.

Wiederholt auftretende Fehler

Wenn Fehler wiederholt und in regelmaRigen Abstanden auf der Seite auftreten, sind mdglicherweise eine
Druckpatrone oder die Bildtrommel beschadigt.

e 22 mm (Druckpatrone)

e 26 mm (Bildtrommel)
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e 29 mm (Druckpatrone)

e 94 mm (Bildtrommel)
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Das Gerat druckt nicht oder nur langsam

Das Gerit druckt nicht
Wenn das Gerat nicht druckt, versuchen Sie folgende Lésungsansatze.

1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist und auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Gerats
angezeigt wird.

e  Wenn auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Gerats nicht angezeigt wird, schalten Sie das Gerat
aus, und entfernen Sie das Netzkabel vom Gerat. Warten Sie 30 Sekunden, schlieBen Sie das
Netzkabel des Druckers wieder an, und schalten Sie den Drucker ein. Warten Sie, bis die
Initialisierung abgeschlossen ist.

e  Wenn auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Gerdts angezeigt wird, halten Sie die Taste
Wiederaufnahme [ zwei bis drei Sekunden lang gedriickt, um eine Konfigurationsseite zu
drucken. Wenn dies erfolgreich ist, versuchen Sie den Job erneut zu senden.

2.  Wenn auf dem Bedienfeld angezeigt wird, dass ein Fehler vorliegt, beheben Sie den Fehler, und
versuchen Sie erneut, den Job zu senden.

3. StellenSie sicher, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind. Wenn das Gerat an ein Netzwerk
angeschlossen ist, priifen Sie die folgenden Punkte:

e  Uberpriifen Sie die LED neben dem Netzwerkanschluss am Gerét. Wenn das Netzwerk aktiviert ist,
leuchtet die LED griin.

e  Stellen Sie sicher, dass Sie ein Netzwerkkabel und kein Telefonkabel fiir die Verbindung mit dem
Netzwerk verwenden.

e  Stellen Sie sicher, dass der Netzwerkrouter, Hub oder Schalter eingeschaltet ist und
ordnungsgemal funktioniert.

4. Installieren Sie die HP Software von der dem Gerat beiliegenden CD. Das Verwenden generischer
Druckertreiber kann zu Verzégerungen beim Loschen von Jobs in der Druckwarteschlange fiihren.

5.  Wenn Sie ein personliches Firewall-System auf Ihrem Computer verwenden, wird moglicherweise der
Datenaustausch mit dem Gerat verhindert. Deaktivieren Sie die Firewall voriibergehend, um zu
Uberpriifen, ob darin die Ursache des Problems liegt.

6. Wenn lhr Computer oder das Gerat an ein drahtloses Netzwerk angeschlossen ist, kénnen
Verzégerungen der Druckjobs durch mangelhafte Signalqualitat oder Signalstérungen ausgeldst
werden.

Das Gerdt druckt langsam
Wenn das Gerat nur langsam druckt, versuchen Sie folgende Lésungsansatze.

1. Stellen Sie sicher, dass der Computer den Mindestspezifikationen fiir dieses Gerat gerecht wird. Die
Spezifikationen finden Sie auf folgender Website: www.hp.com/support/ljcp1020series

2. Wenn das Gerat fiir den Druck verschiedener Papiertypen, wie schweres Papier, konfiguriert wurde,
druckt das Gerat langsamer, so dass der Toner entsprechend auf dem Papier fixiert werden kann. Wenn
die Einstellung des Papiertyps fiir den von lhnen verwendeten Papiertyp nicht geeignet ist, andern Sie
die Einstellung entsprechend.
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3.  Wenn Ihr Computer oder das Gerat an ein drahtloses Netzwerk angeschlossenist, kénnen
Verzdégerungen der Druckjobs durch mangelhafte Signalqualitat oder Signalstérungen ausgelést

werden.

4. Der Drucker befindet sich unter Umstanden im Abkiihlmodus.
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Losen von Verbindungsproblemen

Beheben von Problemen mit Direktverbindungen

Wenn Sie das Gerat direkt an einen Computer angeschlossen haben, iiberpriifen Sie das Kabel.

Stellen Sie sicher, dass das Kabel mit dem Computer und dem Gerat verbunden ist.

Vergewissern Sie sich, dass das Kabel nicht langer als 5 m ist. Verwenden Sie ein kiirzeres Kabel, und
versuchen Sie es erneut.

Uberpriifen Sie die Funktionsfihigkeit des Kabels. SchlieBen Sie das Kabel hierzu an ein anderes Gerit
an. Tauschen Sie das Kabel ggf. aus.

Beheben von Netzwerkproblemen

Uberpriifen Sie die folgenden Punkte, um sicherzustellen, dass das Gerat mit dem Netzwerk kommuniziert.
Drucken Sie zu Beginn eine Konfigurationsseite (iber das Bedienfeld, und ermitteln Sie die IP-Adresse des
Gerats, die auf dieser Seite angegeben ist.

Unzureichende physische Verbindung

Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fiir das Gerat

Der Computer kann nicht mit dem Gerat kommunizieren

Das Gerat verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fiir das Netzwerk

Neue Softwareprogramme kénnen Kompatibilitatsprobleme verursachen

Ihr Computer oder lhre Arbeitsstation sind moglicherweise nicht richtig eingerichtet

Das Gerat ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

Unzureichende physische Verbindung

1.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat mit dem richtigen Netzwerkanschluss verbunden ist. Stellen Sie
sicher, dass das Kabel die richtige Lange hat.

Vergewissern Sie sich, dass die Kabelverbindungen sicher sind.

Uberpriifen Sie die Netzwerkanschliisse auf der Riickseite des Geréts. Vergewissern Sie sich, dass die
gelbe Aktivitats-LED und die griine Verbindungs-LED auch leuchten.

Wenn das Problem weiterhin besteht, verwenden Sie ein anderes Kabel oder einen anderen Anschluss
am Hub.

Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fiir das Gerdt

1.

DEWW

Offnen Sie die Druckereigenschaften, und klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse. Stellen Sie
sicher, dass die aktuelle IP-Adresse fiir das Gerat ausgewahlt ist. Die IP-Adresse des Gerats wird auf der
Konfigurationsseite angezeigt.

Wenn Sie das Gerat tiber den HP Standard-TCP/IP-Port installiert haben, aktivieren Sie das
Kontrollkdstchen Immer auf diesem Drucker drucken, auch wenn sich seine IP-Adresse andert.
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3.  WennSie das Gerat Gber einen Standard-TCP/IP-Port von Microsoft angeschlossen haben, verwenden
Sie statt der IP-Adresse den Hostnamen.

4. Wenndie IP-Adresse korrekt ist, loschen Sie das Gerat, und fiigen es dann erneut hinzu.

Der Computer kann nicht mit dem Gerdt kommunizieren
1. Testen Sie die Netzwerkverbindung, indem Sie einen Ping-Befehl ausfiihren.

a. Offnen Sie eine Befehlszeile auf lhrem Computer: Klicken Sie unter Windows auf Start und danach
auf Ausfiihren. Geben Sie anschlieBend den Befehl cmd ein.

b. GebenSie Pingund anschlieBend die IP-Adresse lhres Gerats ein.
¢. Wennim Fenster Riickmeldungen angezeigt werden, ist das Netzwerk funktionsfahig.

2. Wenn der Ping-Befehl fehlgeschlagen ist, iiberpriifen Sie, ob die Netzwerk-Hubs aktiv sind. Uberpriifen
Sie anschlieBend, ob die Netzwerkeinstellungen, das Gerat und der Computer fiir dasselbe Netzwerk
konfiguriert sind.

Das Gerdt verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fiir das Netzwerk

HP empfiehlt, diese Einstellung im automatischen Modus (die Standardeinstellung) zu belassen. Wenn Sie
diese Einstellungen dandern, miissen Sie sie ebenfalls fiir Ihr Netzwerk andern.

Neue Softwareprogramme konnen Kompatibilitdtsprobleme verursachen

Vergewissern Sie sich, dass die neuen Softwareanwendungen richtig installiert wurden und den richtigen
Drucker verwenden.

lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind maglicherweise nicht richtig eingerichtet
1. Uberpriifen Sie die Netzwerktreiber, Druckertreiber und die Netzwerkumleitung.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Betriebssystem richtig konfiguriert wurde.

Das Gerdt ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

1. Sehen Sie sich die Konfigurationsseite an, um den Status des Netzwerkprotokolls zu priifen. Aktivieren
Sie das Protokoll, falls erforderlich.

2. Konfigurieren Sie bei Bedarf die Netzwerkeinstellungen erneut.
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Beheben von Problemen mit dem drahtlosen Netzwerk

Checkliste fiir die drahtlose Verbindung

Vergewissern Sie sich, dass das Netzwerkkabel nicht angeschlossen ist.

Das Gerat und der drahtlose Router sind eingeschaltet und an das Stromnetz angeschlossen. Stellen Sie
ebenfalls sicher, dass die Drahtlos-Funktion des Gerats eingeschaltet ist.

Die SSID (Service Set Identifier) ist korrekt. Drucken Sie eine Konfigurationsseite, um die SSID zu
ermitteln. Wenn Sie nicht sicher sind, ob die SSID korrekt ist, fiihren Sie die Drahtlos-Einrichtung erneut
aus.

Uberpriifen Sie bei gesicherten Netzwerken, ob die Sicherheitsinformationen korrekt sind. Wenn die
Sicherheitsinformationen nicht korrekt sind, fiihren Sie die Drahtlos-Einrichtung erneut aus.

Wenn das drahtlose Netzwerk ordnungsgemaR funktioniert, versuchen Sie, auf andere Computer des
drahtlosen Netzwerks zuzugreifen. Wenn das Netzwerk iiber Internetzugang verfiigt, versuchen Sie,
Uiber eine drahtlose Verbindung auf das Internet zuzugreifen.

Das Verschliisselungsverfahren (AES oder TKIP) des Geréts entspricht dem Verschliisselungsverfahren
des drahtlosen Zugangspunkts (in Netzwerken mit WPA-Sicherheit).

Das Gerat befindet sich innerhalb der Reichweite des drahtlosen Netzwerks. Bei den meisten
Netzwerken sollte sich das Gerat innerhalb von 30 m des drahtlosen Zugangspunkts (drahtlosen
Routers) befinden.

Es gibt keine Hindernisse, die das drahtlose Signal blockieren kdnnten. Entfernen Sie alle groBen
Metallobjekte zwischen dem Zugangspunkt und dem Gerat. Stellen Sie sicher, dass sich keine Saulen,
Wande oder Stiitzpfeiler, die Metall- oder Betonbestandteile aufweisen, zwischen dem Gerat und dem
Zugangspunkt befinden.

Das Gerat befindet sich nicht in der Nahe von elektronischen Geréaten, die mdglicherweise Storungen des
Funksignals hervorrufen kénnten. Das Funksignal kann von zahlreichen Geraten gestort werden,
darunter Motoren, schnurlose Telefone, Sicherheitskameras, andere drahtlose Netzwerke und einige
Bluetooth-Gerate.

Der Druckertreiber ist auf dem Computer installiert.
Sie haben den richtigen Druckeranschluss ausgewahlt.

Der Computer und das Gerat sind mit demselben drahtlosen Netzwerk verbunden.

Nach Abschluss der drahtlosen Konfiguration druckt das Gerat nicht

DEWW

1.
2.

3.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist und sich im Bereitschaftsmodus befindet.
Deaktivieren Sie Firewalls von Drittanbietern auf lhrem Computer.
Vergewissern Sie sich, dass das drahtlose Netzwerk ordnungsgemaR funktioniert.

Kontrollieren Sie, ob Ihr Computer ordnungsgemaf funktioniert. Wenn nétig, starten Sie lhren
Computer neu.
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Das Gerdt druckt nicht, und auf dem Computer ist eine Firewall eines
Drittanbieters installiert

1.  Aktualisieren Sie die Firewall mit dem neuesten Update des Herstellers.

2.  Wenn Programme wahrend der Installation des Gerats oder beim Versuch zu Drucken den Zugriff auf die
Firewall anfragen, stellen Sie sicher, dass sie die Ausfiihrung der Programme zulassen.

3. Deaktivieren Sie die Firewall voriibergehend, und installieren Sie anschlieBend das drahtlose Gerat auf
dem Computer. Aktivieren Sie die Firewall erneut, wenn Sie die drahtlose Installation abgeschlossen
haben.

Die drahtlose Verbindung funktioniert nicht mehr, nachdem die Position des
drahtlosen Routers oder des Gerats verdandert wurde

Stellen Sie sicher, dass der Router oder das Gerat eine Verbindung zu dem Netzwerk aufbaut, mit dem lhr
Computer verbunden ist.

1.  Drucken Sie eine Konfigurationsseite aus.

2. Vergleichen Sie die SSID (Service Set Identifier) auf der Konfigurationsseite mit der SSID in der
Druckerkonfiguration fiir Inren Computer.

3.  Wenn die Nummern nicht iibereinstimmen, sind die beiden Gerdte nicht mit demselben Netzwerk
verbunden. Konfigurieren Sie die Drahtlos-Einrichtung fiir lhr Gerat neu.

Der Anschluss mehrerer Computer an das drahtlose Geradt ist nicht moglich

1. Stellen Sie sicher, dass sich die anderen Computer in Funkreichweite befinden und keine Hindernisse das
Signal blockieren. In den meisten Netzwerken betragt die Funkreichweite 30 m vom drahtlosen
Zugangspunkt.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist und sich im Bereitschaftsmodus befindet.
3. Deaktivieren Sie Firewalls von Drittanbietern auf lhrem Computer.
4. Vergewissern Sie sich, dass das drahtlose Netzwerk ordnungsgemaf? funktioniert.

5. Kontrollieren Sie, ob lhr Computer ordnungsgemal? funktioniert. Wenn notig, starten Sie lhren
Computer neu.

Beim Anschluss an ein VPN wird die Verbindung des drahtlosen Geridts
unterbrochen

e  Fiir gewohnlich ist es nicht moglich, gleichzeitig eine Verbindung zu einem VPN und anderen
Netzwerken aufzubauen.

Das Netzwerk erscheint nicht in der Liste der drahtlosen Netzwerke
° Stellen Sie sicher, dass der drahtlose Router eingeschaltet und an das Stromnetz angeschlossen ist.

e  Das Netzwerk ist moglicherweise ausgeblendet. Es ist jedoch auch mdglich, eine Verbindung zu einem
ausgeblendeten Netzwerk aufzubauen.
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Das drahtlose Netzwerk funktioniert nicht
1. Vergewissern Sie sich, dass das Netzwerkkabel nicht angeschlossen ist.

2. Versuchen Sie, andere Gerate an das Netzwerk anzuschlieBen, um zu {iberpriifen, ob die Verbindung des
Netzwerks unterbrochen wurde.

3. Testen Sie die Netzwerkverbindung, indem Sie einen Ping-Befehl ausfiihren.

a. Offnen Sie eine Befehlszeile auf lhrem Computer: Klicken Sie unter Windows auf Start und danach
auf Ausfiihren. Geben Sie anschlieBend den Befehl cmd ein.

b. Geben Sie Ping und anschlieRend die SSID (Service Set Identifier) fiir Inr Netzwerk ein.
¢. Wennim Fenster Riickmeldungen angezeigt werden, ist das Netzwerk funktionsfahig.

4. Stellen Sie sicher, dass der Router oder das Gerat eine Verbindung zu dem Netzwerk aufbaut, mit dem
lhr Computer verbunden ist.

a. Drucken Sie eine Konfigurationsseite aus.

b. Vergleichen Sie die SSID (Service Set Identifier) auf dem Konfigurationsbericht mit der SSID in der
Druckerkonfiguration fiir Inren Computer.

¢. Wenn die Nummern nicht tibereinstimmen, sind die beiden Gerate nicht mit demselben Netzwerk
verbunden. Konfigurieren Sie die Drahtlos-Einrichtung fiir Ihr Gerat neu.
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Beheben von Softwareproblemen

Problem Losung

Im Ordner Drucker ist kein Druckertreiber fiir das Gerdt zu finden e Starten Sie den Computer neu, um den Spooler-Prozess neu
zu starten. Wenn der Spooler abgestiirzt ist, erscheinen
keine Druckertreiber im Ordner Drucker.

° Installieren Sie die Druckersoftware neu.

HINWEIS: SchlieBen Sie alle evtl. gedffneten
Anwendungen. Um eine Anwendung mit einem Symbolin
der Taskleiste zu schliefen, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf das Symbol und wahlen SchlieBen oder
Deaktivieren.

. Versuchen Sie, das USB-Kabel an einem anderen USB-
Anschluss am PC anzuschliefRen.

Bei der Softwareinstallation wurde eine Fehlermeldung angezeigt e Installieren Sie die Druckersoftware neu.

HINWEIS: SchlieBen Sie alle evtl. gedffneten
Anwendungen. Um eine Anwendung mit einem Symbolin
der Taskleiste zu schlieBen, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf das Symbol und wahlen SchlieBen oder
Deaktivieren.

e  Priifen Sie, wie viel freier Speicherplatz auf dem Laufwerk
verfligbar ist, auf dem die Druckersoftware installiert
werden soll. Geben Sie bei Bedarf so viel Speicherplatz wie
madglich frei, und wiederholen Sie die Installation der
Druckersoftware.

e  Fiihren Sie gegebenenfalls das Hilfsprogramm zur
Beseitigung von Fragmentierungen auf der Festplatte aus,
und wiederholen Sie die Installation der Druckersoftware.

Der Drucker befindet sich im Bereitschaftsmodus, druckt jedoch Drucken Sie eine Konfigurationsseite, um die Funktionen
nicht des Gerats zu tiberpriifen.

e  Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen
sind und den Spezifikationen entsprechen. Hierzu gehéren
USB- und Netzkabel. Versuchen Sie es mit einem neuen
Kabel.

e  Stellen Sie bei dem Versuch eine drahtlose Verbindung
herzustellen sicher, dass das Netzwerkkabel nicht
angeschlossen ist.
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Losen gangiger Mac-Probleme

° Der Druckertreiber ist nicht in der Druck- & Fax-Liste aufgefiihrt

° Der Gerdatename wird nicht in der Gerateliste der Druck- & Fax-Liste angezeigt

° Das ausgewahlte Gerat wird vom Druckertreiber nicht automatisch in der Druck- & Fax-Liste
eingerichtet

° Ein Druckjob wurde nicht an das gewiinschte Gerdt gesendet

° Bei USB-Verbindungen wird das Gerat nicht in der Druck- & Fax-Liste angezeigt, nachdem der Treiber
ausgewahlt wurde.

° Sie verwenden einen generischen Druckertreiber, wenn eine USB-Verbindung aufgebaut wurde

Der Druckertreiber ist nicht in der Druck- & Fax-Liste aufgefiihrt

1.  Stellen Sie sicher, dass sich die GZ-Datei des Produktes im folgenden Ordner auf Ihrer Festplatte
befindet: Library/Printers/PPDs/Contents/Resources. Installieren Sie die Software
gegebenenfalls neu.

2.  Wenn sich die GZ-Datei im Ordner befindet, ist moglicherweise die PPD-Datei beschadigt. Loschen Sie
die Datei, und installieren Sie die Software neu.

Der Geratename wird nicht in der Geridteliste der Druck- & Fax-Liste angezeigt
1. Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind und das Gerat eingeschaltet ist.

2. Drucken Sie zum Uberpriifen des Gerdtenamens eine Konfigurationsseite. Vergewissern Sie sich, dass
der Gerdatename auf der Konfigurationsseite mit dem Geratenamen in der Druck- & Fax-Liste
Gibereinstimmt.

3. Ersetzen Sie das USB- oder Netzwerkkabel mit einem hochwertigen Kabel.
Das ausgewdhlte Gerdt wird vom Druckertreiber nicht automatisch in der Druck- &
Fax-Liste eingerichtet

1.  Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind und das Gerat eingeschaltet ist.

2. Stellen Sie sicher, dass sich die GZ-Datei des Produktes im folgenden Ordner auf lhrer Festplatte
befindet: Library/Printers/PPDs/Contents/Resources. Installieren Sie die Software
gegebenenfalls neu.

3.  Wenn sich die GZ-Datei im Ordner befindet, ist moglicherweise die PPD-Datei beschadigt. Loschen Sie
die Datei, und installieren Sie die Software neu.

4. Ersetzen Sie das USB- oder Netzwerkkabel mit einem hochwertigen Kabel.

Ein Druckjob wurde nicht an das gewiinschte Gerit gesendet
1. Offnen Sie die Druckwarteschlange, und starten Sie den Druckjob neu.

2. Einanderes Gerat mit dem gleichen oder einem dhnlichen Namen hat moglicherweise den Druckauftrag
empfangen. Drucken Sie zum Uberpriifen des Gerdtenamens eine Konfigurationsseite. Vergewissern Sie
sich, dass der Geratename auf der Konfigurationsseite mit dem Gerdtenamen in der Druck- & Fax-Liste
Ubereinstimmt.
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Bei USB-Verbindungen wird das Gerit nicht in der Druck- & Fax-Liste angezeigt,
nachdem der Treiber ausgewahlt wurde.

Software-Fehlersuche

A Vergewissern Sie sich, dass es sich bei lhrem Mac-Betriebssystem um Mac 0S X 10.5 oder héher

handelt.

Hardware-Fehlersuche

1.

2.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist.
Vergewissern Sie sich, dass das USB-Kabel richtig angeschlossen wurde.
Uberpriifen Sie, ob Sie das richtige Hochgeschwindigkeits-USB-Kabel verwenden.

Stellen Sie sicher, dass nicht zu viele USB-Gerate an dieselbe Stromquelle angeschlossen sind. Trennen
Sie alle Gerate von der Stromquelle, und schlieRen Sie das Kabel direkt am USB-Anschluss des
Computers an.

Uberpriifen Sie, ob mehrere USB-Hubs ohne eigene Stromversorgung in einer Reihe angeschlossen sind.
Trennen Sie alle Gerate von der Stromquelle, und schlieBen Sie das Kabel direkt am USB-Anschluss des
Computers an.

[%F HINWEIS: Die iMac-Tastatur ist ein USB-Hub, der liber keine eigene Stromquelle verfiigt.

Sie verwenden einen generischen Druckertreiber, wenn eine USB-Verbindung
aufgebaut wurde

Wenn Sie das USB-Kabel angeschlossen haben, bevor Sie die Software installiert haben, verwenden Sie
maoglicherweise einen generischen Druckertreiber anstelle des Treibers fiir dieses Gerat.

1.

2.

Loschen Sie den generischen Druckertreiber.

Installieren Sie die Software von der Produkt-CD erneut. Schlieen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie
von der Installationssoftware dazu aufgefordert werden.

Wenn mehrere Drucker installiert wurden, vergewissern Sie sich, dass Sie im Dialogfeld Drucken den
richtigen Drucker aus dem Dropdown-Menii Format fiir ausgewahlt haben.
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A Spezifikationen

° Physische Daten

e  Stromverbrauch, elektrische Spezifikationen und akustische Emissionen

° Umgebungsbedingungen
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Physische Daten

Tabelle A-1 Abmessungen und Gewicht’

Spezifikationen

HP LaserJet Pro CP1020 Color Printer Series

Druckergewicht 11,6 kg

Druckerhdhe 222,8 mm
Druckertiefe 410,2 mm
Druckerbreite 399,6 mm

T Werte basieren auf vorldufigen Daten. Siehe www.hp.com/support/ljcp1020series.

Stromverbrauch, elektrische Spezifikationen und akustische

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.hp.com/support/ljcp1020series.

AACHTUNG: Die Netzspannung richtet sich nach dem Land/der Region, in dem bzw. in der das Produkt

verkauft wird. Wandeln Sie die Betriebsspannungen nicht um. Dies kann zu Schaden am Produkt fiihren und

die Produktgewahrleistung aufheben.

Umgebungsbedingungen

Tabelle A-2 Umgebungsbedingungen

Bei Lagerung’

Temperatur

0bis35°C

Relative Luftfeuchtigkeit

10 % bis 80 %

T Werte basieren auf vorldufigen Daten. Siehe www.hp.com/support/ljcp1020series.
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B Service und Support

° Beschrankte Garantie von HP

° Gewahrleistung mit Premiumschutz von HP: Eingeschrankte Gewahrleistungserklarung fiir HP LaserJet-
Tonerpatrone

° HP Richtlinien fiir nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial

° HP Website zum Schutz vor Falschungen

° In der Tonerpatrone gespeicherte Daten

° Lizenzvereinbarung fiir Endbenutzer

° CSR-Gewahrleistung

° Kundendienst
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Beschrankte Garantie von HP

HP PRODUKT GEWAHRLEISTUNGSZEITRAUM

HP LaserJet Professional CP1025, CP1025nw Einjahrige Austauschfrist fiir das Gerat

HP gewabhrleistet Ihnen, dem Endbenutzer, wahrend des oben genannten Zeitraums ab Kaufdatum, dass die
HP Hardware und das Zubehor frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind. Wird HP wahrend des
Garantiezeitraums Uiber derartige Mangel in Kenntnis gesetzt, tibernimmt HP nach eigenem Ermessen die
Reparatur oder den Ersatz von Produkten, die sich als fehlerhaft erwiesen haben. Bei den Ersatzprodukten
kann es sich um neue oder neuwertige Produkte handeln.

HP gewabhrleistet wahrend des oben genannten Zeitraums ab Kaufdatum, dass die Programmieranweisungen
der HP Software nicht aufgrund von Material- und Verarbeitungsfehlern versagen, sofern diese
ordnungsgemaR installiert und benutzt wird. Sollte HP innerhalb dieses Zeitraums iiber solche Fehler
informiert werden, wird HP die Software, deren Programmieranweisungen aufgrund dieser Fehler nicht
ausgefihrt werden kénnen, ersetzen.

HP Gibernimmt keine Gewahr dafiir, dass der Betrieb seiner Produkte ohne Unterbrechungen oder fehlerfrei
ablauft. Sollte HP nicht in der Lage sein, ein Produkt hinsichtlich eines von der Gewdhrleistung abgedeckten
Zustands innerhalb eines angemessenen Zeitraums zu reparieren oder zu ersetzen, steht lhnen die
Riickerstattung des Kaufpreises nach sofortiger Riickgabe des Produkts zu.

HP Produkte konnen Teile enthalten, die iberholt, jedoch in ihrer Leistung neuen Teilen gleichwertig sind,
oder die bereits in unwesentlichem Mal3e verwendet wurden.

Von der Gewahrleistung ausgeschlossen sind Fehler, die auf folgende Ursachen zuriickzufiihren sind: (a)
unsachgemaRe oder unzureichende Wartung oder Kalibrierung, (b) nicht von HP gelieferte Software,
Schnittstellen, Teile oder Verbrauchsmaterialien, (c) unberechtigte Veranderungen oder missbrauchliche
Verwendung, (d) Betrieb auRerhalb der fiir dieses Produkt angegebenen Spezifikationen oder (e)
unsachgemafe Einrichtung und Wartung des Aufstellungsortes.

AUSSER DER OBIGEN GEWAHRLEISTUNG LEISTET HP IN DEM GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN KEINE
WEITEREN GEWAHRLEISTUNGEN, SEI ES SCHRIFTLICH ODER MUNDLICH, VERTRAGLICH ODER GESETZLICH.
INSBESONDERE ERTEILT HP KEINERLEI GESETZLICHE GEWAHRLEISTUNGEN IN BEZUG AUF MARKTGANGIGE
QUALITAT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. In einigen Lindern/Regionen, Staaten oder
Provinzen ist die zeitliche Beschrankung stillschweigender Gewahrleistungen nicht zulassig, so dass Teile der
oben genannten Einschrankungs- oder Ausschlussklauseln fiir Sie mdglicherweise nicht relevant sind. Mit
diesen Gewahrleistungsbedingungen werden ausdriicklich bestimmte Rechte erteilt. AuBerdem kénnen noch
andere Rechte gelten, die von Rechtsordnung zu Rechtsordnung variieren.

Die eingeschrankte Gewdhrleistung von HP gilt Giberall dort, wo HP Unterstiitzung fiir dieses Produkt anbietet
und dieses Produkt vertreibt. Das AusmaR der Gewahrleistung kann je nach ortlichen Standards variieren. HP
wird die Form, GroBe oder Funktion des Produkts nicht verandern, damit es in Ldndern/Regionen eingesetzt
werden kann, fiir die das Produkt aus gesetzlichen oder behérdlichen Griinden nie bestimmt war.

IM RAHMEN DER ORTLICH GULTIGEN GESETZGEBUNG SIND DIE IN DIESER GEWAHRLEISTUNGSERKLARUNG
ENTHALTENEN RECHTSMITTEL DIE EINZIGEN UND AUSSCHLIESSLICHEN RECHTSMITTEL DES KUNDEN. MIT
AUSNAHME DER OBEN GENANNTEN BEDINGUNGEN HAFTEN HP ODER SEINE LIEFERANTEN IN KEINEM FALL FUR
DATENVERLUST, MITTELBARE, UNMITTELBARE, SPEZIELLE, NEBEN- ODER FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH
ENTGANGENER GEWINNE ODER DATENVERLUSTE) SOWIE ANDERE SCHADEN. Einige Lander/Regionen, Staaten
oder Provinzen lassen den Ausschluss oder die Beschrankung von Entschadigungen fiir zufallige oder
mittelbare Schaden nicht zu, so dass Teile der oben genannten Einschrankungs- oder Ausschlussklauseln fiir
Sie moglicherweise nicht relevant sind.
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DIE BEDINGUNGEN DIESER GEWAHRLEISTUNGSERKLARUNG STELLEN, AUSSER IM GESETZLICH ZULASSIGEN
RAHMEN, EINEN ZUSATZ ZU UND KEINEN AUSSCHLUSS, KEINE BESCHRANKUNG ODER ANDERUNG DER
VERFASSUNGSMASSIGEN RECHTE DAR, DIE FUR DEN VERKAUF VON HP PRODUKTEN AN DIESE KUNDEN
BESTEHEN.
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GB, Irland und Malta

The HP Limited Warranty is a commercial guarantee voluntarily provided by HP. The name and address of the
HP entity responsible for the performance of the HP Limited Warranty in your country/region is as follows:

UK: HP Inc UK Limited, Cain Road, Amen Corner, Bracknell, Berkshire, RG12 THN
Ireland: Hewlett-Packard Ireland Limited, Liffey Park Technology Campus, Barnhall Road, Leixlip, Co.Kildare

Malta: Hewlett-Packard Europe B.V., Amsterdam, Meyrin Branch, Route du Nant-d'Avril 150, 1217 Meyrin,
Switzerland

United Kingdom: The HP Limited Warranty benefits apply in addition to any legal rights to a guarantee from
seller of nonconformity of goods with the contract of sale. These rights expire six years from delivery of
goods for products purchased in England or Wales and five years from delivery of goods for products
purchased in Scotland. However various factors may impact your eligibility to receive these rights. For
further information, please consult the following link: Consumer Legal Guarantee (www.hp.com/go/eu-legal)
or you may visit the European Consumer Centers website (http://ec.europa.eu/consumers/
solving_consumer_disputes/non-judicial redress/ecc-net/index_en.htm). Consumers have the right to
choose whether to claim service under the HP Limited Warranty or against the seller under the legal
guarantee.

Ireland: The HP Limited Warranty benefits apply in addition to any statutory rights from seller in relation to
nonconformity of goods with the contract of sale. However various factors may impact your eligibility to
receive these rights. Consumer statutory rights are not limited or affected in any manner by HP Care Pack.
For further information, please consult the following link: Consumer Legal Guarantee (www.hp.com/go/eu-
legal) or you may visit the European Consumer Centers website (http://ec.europa.eu/consumers/
solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Consumers have the right to
choose whether to claim service under the HP Limited Warranty or against the seller under the legal
guarantee.

Malta: The HP Limited Warranty benefits apply in addition to any legal rights to a two-year guarantee from
seller of nonconformity of goods with the contract of sale; however various factors may impact your
eligibility to receive these rights. Consumer statutory rights are not limited or affected in any manner by the
HP Limited Warranty. For further information, please consult the following link: Consumer Legal Guarantee
(www.hp.com/go/eu-legal) or you may visit the European Consumer Centers website (http://ec.europa.eu/
consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Consumers have the
right to choose whether to claim service under the HP Limited Warranty or against the seller under two-year
legal guarantee.

Osterreich, Belgien, Deutschland und Luxemburg

Die beschrankte HP Herstellergarantie ist eine von HP auf freiwilliger Basis angebotene kommerzielle
Garantie. Der Name und die Adresse der HP Gesellschaft, die in lhrem Land fiir die Gewahrung der
beschrankten HP Herstellergarantie verantwortlich ist, sind wie folgt:

Deutschland: HP Deutschland GmbH, Schickardstr. 32, D-71034 Boblingen
Osterreich: HP PPS Austria GmbH., Wienerbergstrasse 41, A-1120 Wien

Luxemburg: Hewlett-Packard Luxembourg S.C.A., 75, Parc d'Activités Capellen, Rue Pafebruc, L-8308
Capellen

Belgien: HP Belgium BVBA, Hermeslaan 1A, B-1831 Diegem

Die Rechte aus der beschrankten HP Herstellergarantie gelten zusatzlich zu den gesetzlichen Anspriichen
wegen Sachmangeln auf eine zweijdhrige Gewahrleistung ab dem Lieferdatum. Ob Sie Anspruch auf diese
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Rechte haben, hangt von zahlreichen Faktoren ab. Die Rechte des Kunden sind in keiner Weise durch die
beschrankte HP Herstellergarantie eingeschrankt bzw. betroffen. Weitere Hinweise finden Sie auf der
folgenden Website: Gewahrleistungsanspriiche fiir Verbraucher (www.hp.com/go/eu-legal) oder Sie kénnen
die Website des Européischen Verbraucherzentrums (http://ec.europa.eu/consumers/
solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm) besuchen. Verbraucher haben das
Recht zu wahlen, ob sie eine Leistung von HP gemaR der beschrankten HP Herstellergarantie in Anspruch
nehmen oder ob sie sich gemaR der gesetzlichen zweijdhrigen Haftung fir Sachmangel (Gewahrleistung) sich
an den jeweiligen Verkaufer wenden.

Belgien, Frankreich und Luxemburg

La garantie limitée HP est une garantie commerciale fournie volontairement par HP. Voici les coordonnées de
'entité HP responsable de l'exécution de la garantie limitée HP dans votre pays:

France: HP France SAS, société par actions simplifiée identifiée sous le numéro 448 694 133 RCS Evry, 1
Avenue du Canada, 91947, Les Ulis

G.D. Luxembourg: Hewlett-Packard Luxembourg S.C.A., 75, Parc d'Activités Capellen, Rue Pafebruc, L-8308
Capellen

Belgique: HP Belgium BVBA, Hermeslaan 1A, B-1831 Diegem

France: Les avantages de la garantie limitée HP s'appliquent en complément des droits dont vous disposez
au titre des garanties légales applicables dont le bénéfice est soumis a des conditions spécifiques. Vos droits
en tant que consommateur au titre de la garantie légale de conformité mentionnée aux articles L. 211-4aL.
211-13 du Code de la Consommation et de celle relatives aux défauts de la chose vendue, dans les conditions
prévues aux articles 1641 a 1648 et 2232 du Code de Commerce ne sont en aucune facon limités ou affectés
par la garantie limitée HP. Pour de plus amples informations, veuillez consulter le lien suivant : Garanties
légales accordées au consommateur (www.hp.com/go/eu-legal). Vous pouvez également consulter le site
Web des Centres européens des consommateurs (http://ec.europa.eu/consumers/
solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Les consommateurs ont le droit
de choisir d’exercer leurs droits au titre de la garantie limitée HP, ou auprés du vendeur au titre des garanties
légales applicables mentionnées ci-dessus.

POUR RAPPEL:
Garantie Légale de Conformité:

« Le vendeur est tenu de livrer un bien conforme au contrat et répond des défauts de conformité existant lors
de la délivrance.

Il répond également des défauts de conformité résultant de l'emballage, des instructions de montage ou de
linstallation lorsque celle-ci a été mise a sa charge par le contrat ou a été réalisée sous sa responsabilité ».

Article L211-5 du Code de la Consommation:
« Pour étre conforme au contrat, le bien doit:
1° Etre propre a l'usage habituellement attendu d'un bien semblable et, le cas échéant:

- correspondre a la description donnée par le vendeur et posséder les qualités que celui-ci a présentées a
l'acheteur sous forme d'échantillon ou de modele;

- présenter les qualités qu'un acheteur peut légitimement attendre eu égard aux déclarations publiques faites
par le vendeur, par le producteur ou par son représentant, notamment dans la publicité ou l'étiquetage;

2° Ou présenter les caracteéristiques définies d'un commun accord par les parties ou étre propre a tout usage
spécial recherché par l'acheteur, porté a la connaissance du vendeur et que ce dernier a accepté ».
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Article L211-12 du Code de la Consommation:
« L'action résultant du défaut de conformité se prescrit par deux ans a compter de la délivrance du bien ».
Garantie des vices cachés

Article 1641 du Code Civil : « Le vendeur est tenu de la garantie a raison des défauts cachés de la chose vendue
qui la rendent impropre a l'usage auquel on la destine, ou qui diminuent tellement cet usage que l'acheteur ne
l'aurait pas acquise, ou n'en aurait donné qu'un moindre prix, s'il les avait connus. »

Article 1648 alinéa 1 du Code Civil:

« L'action résultant des vices rédhibitoires doit étre intentée par l'acquéreur dans un délai de deux ans a
compter de la découverte du vice. »

G.D. Luxembourg et Belgique: Les avantages de la garantie limitée HP s'appliquent en complément des
droits dont vous disposez au titre de la garantie de non-conformité des biens avec le contrat de vente.
Cependant, de nombreux facteurs peuvent avoir un impact sur le bénéfice de ces droits. Vos droits en tant
que consommateur au titre de ces garanties ne sont en aucune facon limités ou affectés par la garantie
limitée HP. Pour de plus amples informations, veuillez consulter le lien suivant : Garanties légales accordées
au consommateur (www.hp.com/go/eu-legal) ou vous pouvez également consulter le site Web des Centres
européens des consommateurs (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-
judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Les consommateurs ont le droit de choisir de réclamer un service
sous la garantie limitée HP ou aupreés du vendeur au cours d'une garantie légale de deux ans.

Italien

La Garanzia limitata HP & una garanzia commerciale fornita volontariamente da HP. Di seguito sono indicati
nome e indirizzo della societa HP responsabile della fornitura dei servizi coperti dalla Garanzia limitata HP nel
vostro Paese:

Italia: HP Italy S.r.l., Via G. Di Vittorio 9, 20063 Cernusco S/Naviglio

| vantaggi della Garanzia limitata HP vengono concessi ai consumatori in aggiunta ai diritti derivanti dalla
garanzia di due anni fornita dal venditore in caso di non conformita dei beni rispetto al contratto di vendita.
Tuttavia, diversi fattori possono avere un impatto sulla possibilita’ di beneficiare di tali diritti. | diritti
spettanti ai consumatori in forza della garanzia legale non sono in alcun modo limitati, né modificati dalla
Garanzia limitata HP. Per ulteriori informazioni, si prega di consultare il seguente link: Garanzia legale per i
clienti (www.hp.com/go/eu-legal), oppure visitare il sito Web dei Centri europei per i consumatori
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). |
consumatori hanno il diritto di scegliere se richiedere un servizio usufruendo della Garanzia limitata HP
oppure rivolgendosi al venditore per far valere la garanzia legale di due anni.

Spanien

Su Garantia limitada de HP es una garantia comercial voluntariamente proporcionada por HP. El nombre y
direccion de las entidades HP que proporcionan la Garantia limitada de HP (garantia comercial adicional del
fabricante) en su pais es:

Espaiia: Hewlett-Packard Espafiola S.L. Calle Vicente Aleixandre, 1 Parque Empresarial Madrid - Las Rozas,
E-28232 Madrid

Los beneficios de la Garantia limitada de HP son adicionales a la garantia legal de 2 afios a la que los
consumidores tienen derecho a recibir del vendedor en virtud del contrato de compraventa; sin embargo,
varios factores pueden afectar su derecho a recibir los beneficios bajo dicha garantia legal. A este respecto, la
Garantia limitada de HP no limita o afecta en modo alguno los derechos legales del consumidor
(www.hp.com/go/eu-legal). Para mas informacion, consulte el siguiente enlace: Garantia legal del
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consumidor o puede visitar el sitio web de los Centros europeos de los consumidores (http://ec.europa.eu/
consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Los clientes tienen
derecho a elegir si reclaman un servicio acogiéndose a la Garantia limitada de HP o al vendedor de
conformidad con la garantia legal de dos afios.

Danemark

Den begraensede HP-garanti er en garanti, der ydes frivilligt af HP. Navn og adresse pa det HP-selskab, der er
ansvarligt for HP's begraensede garanti i dit land, er som fglger:

Danmark: HP Inc Danmark ApS, Engholm Parkvej 8, 3450, Allerad

Den begraensede HP-garanti gzelder i tillaeg til eventuelle juridiske rettigheder, for en toarig garanti fra
salgeren af varer, der ikke er i overensstemmelse med salgsaftalen, men forskellige faktorer kan dog
pavirke din ret til at opna disse rettigheder. Forbrugerens lovbestemte rettigheder begranses eller pavirkes
ikke pa nogen made af den begraensede HP-garanti. Se nedenstaende link for at fa yderligere oplysninger:
Forbrugerens juridiske garanti (www.hp.com/go/eu-legal) eller du kan besgge De Europziske
Forbrugercentres websted (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-
judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Forbrugere har ret til at vaelge, om de vil ggre krav pa service i
henhold til HP's begraensede garanti eller hos szlger i henhold til en toarig juridisk garanti.

Norwegen

HPs garanti er en begrenset og kommersiell garanti som HP selv har valgt a tilby. Fglgende lokale selskap
innestar for garantien:

Norge: HP Norge AS, Rolfbuktveien 4b, 1364 Fornebu

HPs garanti kommer i tillegg til det mangelsansvar HP har i henhold til norsk forbrukerkjapslovgivning, hvor
reklamasjonsperioden kan vare to eller fem ar, avhengig av hvor lenge salgsgjenstanden var ment a vare.
Ulike faktorer kan imidlertid ha betydning for om du kvalifiserer til a kreve avhjelp iht slikt mangelsansvar.
Forbrukerens lovmessige rettigheter begrenses ikke av HPs garanti. Hvis du vil ha mer informasjon, kan du
klikke pa fglgende kobling: Juridisk garanti for forbruker (www.hp.com/go/eu-legal) eller du kan besgke
nettstedet til de europeiske forbrukersentrene (http://ec.europa.eu/consumers/
solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Forbrukere har retten til a velge a
kreve service under HPs garanti eller iht selgerens lovpalagte mangelsansvar.

Schweden

HP:s begrdnsade garanti ar en kommersiell garanti som tillhandahalls frivilligt av HP. Namn och adress till
det HP-foretag som ansvarar for HP:s begransade garanti i ditt land ar som foljer:

Sverige: HP PPS Sverige AB, SE-169 73 Stockholm

Fordelarna som ingar i HP:s begransade garanti galler utdver de lagstadgade rattigheterna till tre ars garanti
fran saljaren angaende varans bristande 6verensstammelse gentemot kopeavtalet, men olika faktorer kan
paverka din ratt att utnyttja dessa rattigheter. Konsumentens lagstadgade rattigheter varken begransas
eller paverkas pa nagot satt av HP:s begransade garanti. Mer information far du om du féljer denna lank:
Lagstadgad garanti for konsumenter (www.hp.com/go/eu-legal) eller sa kan du ga till European Consumer
Centers webbplats (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-
net/index_en.htm). Konsumenter har ratt att valja om de vill stélla krav enligt HP:s begransade garanti eller
pa sdljaren enligt den lagstadgade treariga garantin.
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Portugal

A Garantia Limitada HP é uma garantia comercial fornecida voluntariamente pela HP. 0 nome e a morada da
entidade HP responsavel pela prestacao da Garantia Limitada HP no seu pais sao os seguintes:

Portugal: HPCP — Computing and Printing Portugal, Unipessoal, Lda., Edificio D. Sancho I, Quinta da Fonte,
Porto Salvo, Lisboa, Oeiras, 2740 244

As vantagens da Garantia Limitada HP aplicam-se cumulativamente com quaisquer direitos decorrentes da
legislacdo aplicavel a garantia de dois anos do vendedor, relativa a defeitos do produto e constante do
contrato de venda. Existem, contudo, varios fatores que poderdo afetar a sua elegibilidade para beneficiar de
tais direitos. Os direitos legalmente atribuidos aos consumidores nao sao limitados ou afetados de forma
alguma pela Garantia Limitada HP. Para mais informacdes, consulte a ligacdo seguinte: Garantia legal do
consumidor (www.hp.com/go/eu-legal) ou visite o0 Web site da Rede dos Centros Europeus do Consumidor
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm).
Os consumidores tém o direito de escolher se pretendem reclamar assisténcia ao abrigo da Garantia Limitada
HP ou contra o vendedor ao abrigo de uma garantia juridica de dois anos.

Griechenland und Zypern

H Neplopiopévn eyyunon HP gival pua epmopikn eyyonon n omoia mopéxetan eBeAoviikd amé tnv HP. H
€NMWVUix Kot n 6letBuvon tou voutkou poowrtou HP mou mapéyel tnv Neplopiopévn eyyunon HP otn xwpa
oag iva n €€N¢:

EAA@da /Kimpoc: HP Printing and Personal Systems Hellas EPE, Tzavella 1-3, 15232 Chalandri, Attiki

EAAGSa /Kimpoc: HP Zuotripoata Ektunwong kot Npoowmkwv YmoAoyiotwv EAAGC Etaipeio Neploptopévng
EuBuvnc, Tzavella 1-3, 15232 Chalandri, Attiki

Ta mpovopia tng Neploplopévng eyyunong HP toxUouv emmA€éov Twv VoUWV dIKaLWHATWY yix dLETH eyyunon
€vavtt tou MwANTA yio tn Yn cUPH6pdwaon Twv MPoioVTWV HE TIC GUVOHOAOYNHEVEC CULBOTIKK LOLOTNTEC,
wWoTA00 N AoKNOoN TWV SIKALWHATWY 00¢ XUTWV PTTopEL va e€apTdToal armd didpopoug mapayovieg. To VOULHO
OLKOLWHOTO TWV KATXVOXAWTWY dev meplopilovtat oUte emmpedlovtol KaB’ olovonRTmoTe TPOTO amd TNV
MNeploplopévn eyyunon HP. Na meploodtepeg mAnpodopieg, cupBouleuteite tnv akdAoubn tomoBecio web:
Nopun eyyunan kataveAwth (www.hp.com/go/eu-legal) ) prropeite va emokedteite TNV tomodeoia web twv
Eupwrnaikwv Kévipwv KatavaAwth (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-
judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Ot KatavaAWTEC £Xxouv TO Sikaiwpa va emA£Eouv av Bax aflwoouv
NV unnpeoia ota mAaiotax tng Meploplopévng eyyunong HP i armd tov mwAntA oto mAaioe TG VOULUNG
€yyunong 600 eTwv.

Ungarn

A HP korlatozott jotallas egy olyan kereskedelmi jotallas, amelyet a HP a sajat elhatarozasabol biztosit. Az
egyes orszagokban a HP mint gyarté altal vallalt korlatozott jotallast biztosité HP vallalatok neve és cime:

Magyarorszag: HP Inc Magyarorszag Kft., H-1117 Budapest, Aliz utca 1.

A HP korlatozott jotallasban biztositott jogok azokon a jogokon feliil illetik meg Ont, amelyek a termékeknek
az adasvételi szerz6dés szerinti mindségére vonatkozo kétéves, jogszabalyban foglalt eladéi
szavatossagbol, tovabba ha az On altal vasarolt termékre alkalmazando, a jogszabalyban foglalt kotelezé
eladdi jotallasbol erednek, azonban szamos koriilmény hatassal lehet arra, hogy ezek a jogok Ont megilletik-
e. Tovabbi informacidért kérjiik, keresse fel a kovetkez6 webhelyet: Jogi Tajékoztatoé Fogyasztoknak
(www.hp.com/go/eu-legal) vagy latogassa meg az Eurdpai Fogyasztoi Kézpontok webhelyét
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). A
fogyasztdknak jogaban all, hogy megvalasszak, hogy a jétallassal kapcsolatos igényiiket a HP korlatozott
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jotallas alapjan vagy a kétéves, jogszabalyban foglalt eladdi szavatossag, illetve, ha alkalmazandd, a
jogszabalyban foglalt kotelezd eladoi jotallas alapjan érvényesitik.

Tschechische Republik

Omezena zaruka HP je obchodni zarukou dobrovolné poskytovanou spolecnosti HP. Nazvy a adresy
spolecnosti skupiny HP, které odpovidaji za plnéni omezené zaruky HP ve vasi zemi, jsou nasleduijici:

€eska republika: HP Inc Czech Republic s. r. 0., Za Brumlovkou 5/1559, 140 00 Praha 4

Vyhody, poskytované omezenou zarukou HP, se uplatiuji jako dopliiek k jakymkoli pravnim narokim na
dvouletou zaruku poskytnutou prodejcem v piipadé nesouladu zbozi s kupni smlouvou. Vas narok na uznani
téchto prav vsak muze zaviset na mnohych faktorech. Omezena zaruka HP zadnym zplisobem neomezuje ani
neovliviiuje zakonna prava zakaznika. Dalsi informace ziskate kliknutim na nasledujici odkaz: Zakonna
zaruka spotfebitele (www.hp.com/go/eu-legal) pfipadné mizete navstivit webové stranky Evropského
spotiebitelského centra (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/
ecc-net/index_en.htm). Spotfebitelé maji pravo se rozhodnout, zda chtéji sluzbu reklamovat v ramci
omezené zaruky HP nebo v ramci zakonem stanovené dvouleté zaruky u prodejce.

Slowakei

Obmedzena zaruka HP je obchodna zaruka, ktort spolo¢nost HP poskytuje dobrovolne. Meno a adresa
subjektu HP, ktory zabezpecuje plnenie vyplyvajlce z Obmedzenej zaruky HP vo vasej krajine:

Slovenska republika: HP Inc Slovakia, s.r.o., Galvaniho 7, 821 04 Bratislava

Vyhody Obmedzenej zaruky HP sa uplatnia vedla pripadnych zakaznikovych zakonnych narokov voci
predavajicemu z vad, ktoré spocivaju v nestlade vlastnosti tovaru s jeho popisom podla predmetnej zmluvy.
Moznost uplatnenia takych pripadnych narokov vSak moze zavisiet od r6znych faktorov. Sluzby Obmedzenej
zaruky HP Ziadnym spdsobom neobmedzuji ani neovplyviiuji zakonné prava zakaznika, ktory je
spotrebitelom. Dalsie informacie najdete na nasledujiicom prepojeni: Zakonna zaruka spotrebitela
(www.hp.com/go/eu-legal), pripadne mdzete navstivit webov lokalitu eurdpskych zakaznickych stredisk
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm).
Spotrebitelia maju pravo zvolit si, ¢i chct uplatnit servis v ramci Obmedzenej zaruky HP alebo pocas zakonne;j
dvojroc¢nej zarucnej lehoty u predajcu.

Polen

Ograniczona gwarancja HP to komercyjna gwarancja udzielona dobrowolnie przez HP. Nazwa i adres
podmiotu HP odpowiedzialnego za realizacje Ograniczonej gwarancji HP w Polsce:

Polska: HP Inc Polska sp. z 0.0., Szturmowa 2a, 02-678 Warszawa, wpisana do rejestru przedsiebiorcow
prowadzonegdo przez Sad Rejonowy dla m.st. Warszawy w Warszawie, Xlll Wydziat Gospodarczy Krajowego
Rejestru Sagdowego, pod numerem KRS 0000546115, NIP 5213690563, REGON 360916326, GI0S
E0020757WZBW, kapitat zaktadowy 480.000 PLN.

Swiadczenia wynikajace z Ograniczonej gwarancji HP stanowia dodatek do praw przystugujacych nabywcy w
zwigzku z dwuletnia odpowiedzialnoscia sprzedawcy z tytutu niezgodnosci towaru z umowa (rekojmia).
Niemniej, na mozliwos¢ korzystania z tych praw majg wptyw rdzne czynniki. Ograniczona gwarancja HP w
zaden sposadb nie ogranicza praw konsumenta ani na nie nie wptywa. Wiecej informacji mozna znalez¢ pod
nastepujgcym tgczem: Gwarancja prawna konsumenta (www.hp.com/go/eu-legal), mozna takze odwiedzi¢
strone internetowa Europejskiego Centrum Konsumenckiego (http://ec.europa.eu/consumers/
solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Konsumenci majg prawo wyboru
co do mozliwosci skorzystania albo z ustug gwarancyjnych przystugujgcych w ramach Ograniczonej gwarancji
HP albo z uprawnien wynikajacych z dwuletniej rekojmi w stosunku do sprzedawcy.
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Bulgarien

OrpaHuyeHaTa rapaHuus Ha HP npeactaBnssa TbproBcka rapaHums, [o6poBoiHO npegocTassHa oT HP.
MmeTo 1 appechT Ha Apy>xecTBoTo Ha HP 3a BawaTta cTpaHa, OTTOBOPHO 3a Npef0CTaBAHETO Ha
rapaHuUMOHHaTa NnoAapbXKa B pamkuTe Ha OrpaHunyeHaTa rapaHuma Ha HP, ca kakTo cnegBa:

HP Inc Bulgaria EOOD (Eiu Mu UHk Bbnrapua EO0L), rp. Codua 1766, paitoH p-H Mnagocr, 6yn.
OkonospbcTteH MbT No 258, busHec LleHTbp KambanuTe

MpeaumcTeaTta Ha OrpaHnyeHaTa rapaHuua Ha HP ce npunarat B AOMb/IHEHME KbM BCMYKM 3aKOHOBM NpaBa 3a
[BYroAMLLIHa rapaHums oT NpoaaBaya Npu HeCbOTBETCTBME Ha CTOKATa C 40rosopa 3a npoaax6a. Bbnpeku
TOBa, Pa3IM4YHM HAKTOPM MOraT Aa OKaXaT BNUAHWE BbPXY YCN0BUATA 3a NOSyYaBaHe Ha Te3u Npasa.
3aKoHOBUTE NpaBa Ha NOTPe6MTeNMTE He Ca OrPaHWUYEHU UMK 3aCerHaT Mo HUKAKbB HauuH oT OrpaHuyeHaTa
rapaHuusa Ha HP. 3a ponbnHuTenHa MHdopmauus, mons suxTe MpaBHaTa rapaHuma Ha noTpebuTens
(www.hp.com/go/eu-legal) unu noceTete yebcaita Ha EBponeickma NnoTpe6UTeNCKM LLEHTbP
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm).
MoTpe6uTenuTe MMaT NpaBoTo Aa U36MpPAT Aanu Aa NpeTeHAMpaT 3a U3BbPLLBAHE Ha YCyra B paMKUTe Ha
OrpaHuyeHaTa rapaHuma Ha HP unu fa noTbpcAT TakaBa OT TbproseLa B paMKUTe Ha ABYroaMLIHaTa NpaBHa
rapaHumsa.

Garantia limitata HP este o garantie comerciala furnizata in mod voluntar de catre HP. Numele si adresa
entitatii HP raspunzatoare de punerea in aplicare a Garantiei limitate HP in tara dumneavoastra sunt
urmatoarele:

Romania: HP Inc Romania SRL, 6 Dimitrie Pompeiu Boulevard, Building E, 2nd floor, 2nd District, Bucuresti

Beneficiile Garantiei limitate HP se aplica suplimentar fata de orice drepturi privind garantia de doi ani oferita
de vanzator pentru neconformitatea bunurilor cu contractul de vanzare; cu toate acestea, diversi factori pot
avea impact asupra eligibilitatii dvs. de a beneficia de aceste drepturi. Drepturile legale ale consumatorului
nu sunt limitate sau afectate in vreun fel de Garantia limitata HP. Pentru informatii suplimentare consultati
urmatorul link: garantia acordata consumatorului prin lege (www.hp.com/go/eu-legal) sau puteti accesa
site-ul Centrul European al Consumatorilor (http://ec.europa.eu/consumers/solving _consumer_disputes/
non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Consumatorii au dreptul sa aleaga daca sa pretinda despagubiri
in cadrul Garantei limitate HP sau de la vanzator, in cadrul garantiei legale de doi ani.

Belgien und Niederlande

De Beperkte Garantie van HP is een commerciéle garantie vrijwillig verstrekt door HP. De naam en het adres
van de HP-entiteit die verantwoordelijk is voor het uitvoeren van de Beperkte Garantie van HP in uw land is
als volgt:

Nederland: HP Nederland B.V., Startbaan 16, 1187 XR Amstelveen
Belgi@: HP Belgium BVBA, Hermeslaan 1A, B-1831 Diegem

De voordelen van de Beperkte Garantie van HP vormen een aanvulling op de wettelijke garantie voor
consumenten gedurende twee jaren na de levering te verlenen door de verkoper bij een gebrek aan
conformiteit van de goederen met de relevante verkoopsovereenkomst. Niettemin kunnen diverse factoren
een impact hebben op uw eventuele aanspraak op deze wettelijke rechten. De wettelijke rechten van de
consument worden op geen enkele wijze beperkt of beinvlioed door de Beperkte Garantie van HP. Raadpleeg
voor meer informatie de volgende webpagina: Wettelijke garantie van de consument (www.hp.com/go/eu-
legal) of u kan de website van het Europees Consumenten Centrum bezoeken (http://ec.europa.eu/
consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Consumenten hebben
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het recht om te kiezen tussen enerzijds de Beperkte Garantie van HP of anderzijds het aanspreken van de
verkoper in toepassing van de wettelijke garantie.

Finnland

HP:n rajoitettu takuu on HP:n vapaaehtoisesti antama kaupallinen takuu. HP:n mydntamasta takuusta
maassanne vastaavan HP:n edustajan yhteystiedot ovat:

Suomi: HP Finland Oy, Piispankalliontie, FIN - 02200 Espoo

HP:n takuun edut ovat voimassa mahdollisten kuluttajansuojalakiin perustuvien oikeuksien lisaksi sen
varalta, etta tuote ei vastaa myyntisopimusta. Saat lisdtietoja seuraavasta linkista: Kuluttajansuoja
(www.hp.com/go/eu-legal) tai voit kdyda Euroopan kuluttajakeskuksen sivustolla (http://ec.europa.eu/
consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Kuluttajilla on oikeus
vaatia virheen korjausta HP:n takuun ja kuluttajansuojan perusteella HP:lta tai myyjalta.

Slowenien

Omejena garancija HP je prostovoljna trgovska garancija, ki jo zagotavlja podjetje HP. Ime in naslov poslovne
enote HP, ki je odgovorna za omejeno garancijo HP v vasi drzavi, sta naslednja:

Slovenija: Hewlett-Packard Europe B.V., Amsterdam, Meyrin Branch, Route du Nant-d'Avril 150, 1217 Meyrin,
Switzerland

Ugodnosti omejene garancije HP veljajo poleg zakonskih pravic, ki ob sklenitvi kupoprodajne pogodbe
izhajajo iz dveletne garancije prodajalca v primeru neskladnosti blaga, vendar lahko na izpolnjevanje pogojev
za uveljavitev pravic vplivajo razli¢ni dejavniki. Omejena garancija HP nikakor ne omejuje strankinih z
zakonom predpisanih pravic in ne vpliva nanje. Za dodatne informacije glejte naslednjo povezavo: Strankino
pravno jamstvo (www.hp.com/go/eu-legal); ali pa obis¢ite spletno mesto evropskih sredis¢ za potrosnike
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm).
Potrosniki imajo pravico izbrati, ali bodo uveljavljali pravice do storitev v skladu z omejeno garancijo HP ali
proti prodajalcu v skladu z dvoletno zakonsko garancijo.

Kroatien

HP ograni¢eno jamstvo komercijalno je dobrovoljno jamstvo koje pruza HP. Ime i adresa HP subjekta
odgovornog za HP ograniceno jamstvo u vasoj drzavi:

Hrvatska: HP Computing and Printing d.o.0. za racunalne i srodne aktivnosti, Radnictka cesta 41, 10000
Zagreb

Pogodnosti HP ograni¢enog jamstva vrijede zajedno uz sva zakonska prava na dvogodiSnje jamstvo kod bilo
kojeg prodavaca s obzirom na nepodudaranje robe s ugovorom o kupnji. Medutim, razni faktori mogu utjecati
na vasu moguénost ostvarivanja tih prava. HP ograni¢eno jamstvo ni na koji nacin ne utjece niti ne ogranicava
zakonska prava potroSaca. Dodatne informacije potrazite na ovoj adresi: Zakonsko jamstvo za potrosace
(www.hp.com/go/eu-legal) ili mozete posjetiti web-mjesto Europskih potrosackih centara
(http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/index_en.htm).
Potrosaci imaju pravo odabrati Zele li ostvariti svoja potrazivanja u sklopu HP ograni¢enog jamstvaiili
pravnog jamstva prodavaca u trajanju ispod dvije godine.

Lettland

HP ierobezota garantija ir komercgarantija, kuru brivpratigi nodroSina HP. HP uznémums, kas sniedz HP
ierobezotas garantijas servisa nodrosindjumu jasu valstr:

Latvija: HP Finland Oy, PO Box 515, 02201 Espoo, Finland
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HP ierobezotas garantijas priekSrocibas tiek piedavatas papildus jebkuram likumigajam tiesibam uz
pardevéja un/vai razotaju nodrosinatu divu gadu garantiju gadijuma, ja preces neatbilst pirkuma ligumam,
tomer So tiesibu sanemsanu var ietekmét vairaki faktori. HP ierobeZota garantija nekada veida neierobezo un
neietekmé patérétaju likumigas tiesibas. Lai iegltu plasaku informaciju, izmantojiet So saiti: Patérétaju
likumiga garantija (www.hp.com/go/eu-legal) vai ari Eiropas Patérétaju tiesibu aizsardzibas centra timekla
vietni (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/
index_en.htm). Patérétajiem ir tiesibas izvéléties, vai pieprasit servisa nodrosinajumu saskana ar HP
ierobezoto garantiju, vai arl pardevéja sniegto divu gadu garantiju.

Litauen

HP ribotoji garantija yra HP savanoriskai teikiama komerciné garantija. Toliau pateikiami HP bendroviy,
teikianciy HP garantijg (gamintojo garantijg) jasy Salyje, pavadinimai ir adresai:

Lietuva: HP Finland Oy, PO Box 515, 02201 Espoo, Finland

HP ribotoji garantija papildomai taikoma kartu su bet kokiomis kitomis jstatymais nustatytomis teisémis j
pardavéjo suteikiama dviejy mety laikotarpio garantijg dél prekiy atitikties pardavimo sutardiai, taciau tai, ar
jums Si teisé bus suteikiama, gali priklausyti nuo jvairiy aplinkybiy. HP ribotoji garantija niekaip neapriboja ir
nejtakoja jstatymais nustatyty vartotojo teisiy. Daugiau informacijos rasite paspaude Sig nuoroda: Teisiné
vartotojo garantija (www.hp.com/go/eu-legal) arba apsilanke Europos vartotojy centro internetinéje
svetainéje (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-judicial_redress/ecc-net/
index_en.htm). Vartotojai turi teise prasyti atlikti techninj aptarnavima pagal HP ribotajg garantijg arba
pardavéjo teikiama dviejy mety jstatymais nustatyta garantija.

Estland

HP piiratud garantii on HP poolt vabatahtlikult pakutav kaubanduslik garantii. HP piiratud garantii eest
vastutab HP iiksus aadressil:

Eesti: HP Finland Oy, PO Box 515, 02201 Espoo, Finland

HP piiratud garantii rakendub lisaks seaduses ettenahtud miilijapoolsele kaheaastasele garantiile, juhul kui
toode ei vasta miiiigilepingu tingimustele. Siiski vdib esineda asjaolusid, mille puhul teie jaoks need digused
ei pruugi kehtida. HP piiratud garantii ei piira ega mdjuta mingil moel tarbija seadusjdrgseid digusi. Lisateavet
leiate jargmiselt lingilt: tarbija diguslik garantii (www.hp.com/go/eu-legal) vdi vdite kilastada Euroopa
tarbijakeskuste veebisaiti (http://ec.europa.eu/consumers/solving_consumer_disputes/non-
judicial_redress/ecc-net/index_en.htm). Tarbijal on digus valida, kas ta soovib kasutada HP piiratud garantiid
vOi seadusega ette nahtud miiiijapoolset kaheaastast garantiid.

Russland
Cpok cnyXx6bi npuHTepa ana Poccun

Cpok cny>6bl gaHHoro npuHTepa HP coctaBnseT naTb NeT B HOPMasbHbIX YCNOBUAX IKCnayaTaummn. Cpok
Cny>x6bl 0TCYUMTLIBAETCA C MOMEHTA BBOA4A NPUHTEPA B 3KCM/IyaTaumio. B KoHLe cpoka cnyx6bl HP
peKoMeHyeT NoCeTUTb Be6-CalT Halle cny6bl noaaep>ku no aapecy http://www.hp.com/support n/unu
CBA3aTbCA C aBTOPU30BaHHbIM NOCTaBLUMKOM ycnyr HP ons nonyyeHnsa pekoMeHaaumim B OTHOLLEHUN
OanbHenwwero 6e30MacHoOro CNosib30BaHNUA NpUHTEpa.
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Gewahrleistung mit Premiumschutz von HP: Eingeschradnkte
Gewadhrleistungserklarung fiir HP LaserJet-Tonerpatrone

DEWW

Es wird gewahrleistet, dass dieses HP Produkt frei von Defekten an Material und Verarbeitung ist.

Diese Gewadhrleistung gilt nicht fiir Produkte, die (a) nachgefiillt, Gberholt, iberarbeitet, missbrauchlich
verwendet oder auf irgendeine Weise manipuliert wurden, (b) bei denen Probleme aufgrund von Missbrauch,
unsachgemaler Lagerung oder Betrieb auRBerhalb der fiir den Drucker angegebenen
Umgebungsbedingungen auftreten oder (c) die Abnutzungserscheinungen durch normale Verwendung
aufweisen.

Fiir unter die Gewahrleistung fallende Reparaturen geben Sie das Produkt bitte (zusammen mit einer
schriftlichen Beschreibung des Problems und Druckbeispielen) an lhren Handler zuriick oder wenden Sie sich
an den HP Kundendienst. HP wird die Produkte, die sich als defekt herausstellen, nach eigenem Ermessen
entweder ersetzen oder den Kaufpreis zuriickerstatten.

IN DEM NACH EINSCHLAGIGEM RECHT ZULASSIGEN RAHMEN GILT DIESE GEWAHRLEISTUNG AUSSCHLIESSLICH
UND WERDEN KEINE WEITEREN SCHRIFTLICHEN ODER MUNDLICHEN GEWAHRLEISTUNGEN ODER
BEDINGUNGEN AUSDRUCKLICH ODER STILLSCHWEIGEND EINGESCHLOSSEN. HP LEHNT INSBESONDERE ALLE
STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNGEN ODER BEDINGUNGEN DER MARKTGANGIGKEIT,
ZUFRIEDENSTELLENDEN QUALITAT UND EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK AB.

IN DEM NACH EINSCHLAGIGEM RECHT ZULASSIGEN RAHMEN HAFTEN HP ODER SEINE HANDLER IN KEINEM FALL
FUR MITTELBARE, UNMITTELBARE, SPEZIELLE, NEBEN- ODER FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH
ENTGANGENER GEWINNE ODER DATENVERLUSTE) SOWIE ANDERE SCHADEN, UND ZWAR UNGEACHTET
DESSEN, OB DIESE AUF VERTRAGLICHEN GRUNDEN, UNERLAUBTEN HANDLUNGEN ODER SONSTIGEN
URSACHEN BERUHEN.

DURCH DIE IN DIESER ERKLARUNG ENTHALTENEN GEWAHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN WERDEN, AUSSER IM
GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN, DIE GESETZLICH VERANKERTEN RECHTE, DIE FUR DEN VERKAUF DIESES
PRODUKTS AN SIE GELTEN, IN KEINER WEISE MODIFIZIERT, EINGESCHRANKT ODER AUSGESCHLOSSEN,
SONDERN SIE GELTEN ZUSATZLICH ZU DIESEN RECHTEN.
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HP Richtlinien fiir nicht von HP hergestelltes
Verbrauchsmaterial

HP empfiehlt, keine Tonerpatronen von Fremdherstellern zu verwenden, egal ob es sich dabei um neue oder
um iiberarbeitete Patronen handelt.

EJ%’ HINWEIS: Bei HP Druckern wirkt sich die Verwendung einer nicht von HP hergestellten Tonerpatrone bzw.
einer nachgefiillten Tonerpatrone nicht auf die Gewahrleistung und auch nicht auf einen HP Supportvertrag
mit dem Kunden aus. Beruht der Produktfehler oder -schaden jedoch auf der Verwendung einer nicht von HP
stammenden oder nachgefiillten Tonerpatrone, berechnet HP angemessene Kosten fiir Zeit und Material fiir
den Produktservice fiir diesen Fehler oder Schaden.
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HP Website zum Schutz vor Falschungen

Wechseln Sie zu www.hp.com/go/anticounterfeit, wenn Sie eine HE Tonerpatrone einlegen und auf dem
Bedienfeld gemeldet wird, dass die Patrone nicht von HP stammt. Uber diese Website kdnnen Sie feststellen,
ob es sich um eine Originalpatrone handelt, sowie Hilfe bei der Lésung des Problems erhalten.

Die folgenden Anzeichen konnen darauf hinweisen, dass es sich bei lhrer Tonerpatrone nicht um ein
Originalprodukt von HP handelt:

e  Die Verbrauchsmaterial-Statusseite zeigt an, dass ein Verbrauchsmaterial installiert ist, das nicht von
HP stammt.

e Im Zusammenhang mit der Tonerpatrone treten eine Reihe von Problemen auf.

e  Die Patrone sieht anders als sonst aus (z.B. unterscheidet sich ihre Verpackung von der HP Verpackung).
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In der Tonerpatrone gespeicherte Daten

Die in diesem Gerat verwendeten HP Tonerpatronen verfiigen liber einen Speicherchip, der den Betrieb des
Gerats unterstitzt.

Zudem erfasst er bestimmte Informationen zur Geratenutzung, z. B.: das Datum der ersten Installation der
Tonerpatrone, das Datum der letzten Verwendung der Tonerpatrone, die Anzahl der mit Hilfe der
Tonerpatrone gedruckten Seiten, die Seitenabdeckung, die verwendeten Druckmodi, aufgetretene
Druckfehler und das Produktmodell. Diese Informationen helfen HP dabei, zukiinftige Gerate so zu
entwerfen, dass sie den Anforderungen unserer Kunden entsprechen.

Die iiber den Speicherchip der Tonerpatrone erfassten Daten enthalten keine Informationen, mit denen
Kunden oder Benutzer der Tonerpatrone oder das Gerat selbst identifiziert werden kdnnten.

HP erfasst reprasentative Daten aus den Speicherchips der Tonerpatronen, die an das kostenlose

HP Riicknahme- und Recyclingprogramm zuriickgesendet wurden (HP Planet Partners: www.hp.com/
recycle). Diese Speicherchips werden gelesen und untersucht, um zukiinftige Produkte von HP optimal
gestalten zu kénnen. HP Partner, die beim Recycling dieser Tonerpatronen helfen, haben mdéglicherweise
ebenfalls Zugriff auf die Daten.

Alle Drittunternehmen, die im Besitz der Tonerpatrone sind, haben eventuell auch Zugriff auf die anonymen
Daten auf dem Speicherchip.
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Lizenzvereinbarung fiir Endbenutzer

LESEN SIE DIESEN VERTRAG SORGFALTIG DURCH, BEVOR SIE DIESE SOFTWAREAUSSTATTUNG VERWENDEN.
Dieser Endbenutzer-Lizenzvertrag (,EULA") ist ein Vertrag zwischen (a) Ihnen (entweder als Einzelperson
oder einzelne Entitat) und (b) HP Inc. (,HP*), durch den Ihre Verwendung des Softwareprodukts, das auf lhrem
HP-Gerét (,HP-Gerat*) installiert ist oder von HP fiir die Verwendung mit dem HP-Gerat zur Verfiigung
gestellt wird, das keinem separaten Lizenzvertrag zwischen lhnen und HP oder einem seiner Zulieferer
unterliegt. Weitere Software kann einen EULA in ihrer Online-Dokumentation enthalten. Der Begriff
»Softwareprodukt” bedeutet Computersoftware und kann dazugehdorige Medien, gedruckte Materialien und
eine elektronische oder ,,Online“-Dokumentation umfassen.

Das HP-Gerat kann von einer Erganzung oder einem Anhang zu diesem EULA begleitet werden.

DIE RECHTE AN DEM SOFTWAREPRODUKT WERDEN NUR UNTER DER BEDINGUNG ANGEBOTEN, DASS SIE ALLEN
BESTIMMUNGEN DIESES EULA ZUSTIMMEN. DURCH DIE INSTALLATION, DAS KOPIEREN, HERUNTERLADEN
ODER DIE SONSTIGE NUTZUNG DES SOFTWAREPRODUKTS BESTATIGEN SIE IHR EINVERSTANDNIS MIT DEN
BESTIMMUNGEN DIESES EULA. WENN SIE NICHT MIT DEN BESTIMMUNGEN DIESER LIZENZVEREINBARUNG
EINVERSTANDEN SIND, BESTEHT IHR EINZIGES RECHTSMITTEL DARIN, DASS SIE DAS GESAMTE UNBENUTZTE
PRODUKT (HARDWARE UND SOFTWARE) INNERHALB VON 14 TAGEN AN DIE STELLE ZURUCKGEBEN, BEI DER ES
ERWORBEN WURDE, UM EINE RUCKERSTATTUNG DES KAUFPREISES ZU ERHALTEN.

1. GEWAHRUNG EINER LIZENZ. HP gewihrt Ihnen die folgenden Rechte, vorausgesetzt Sie erfiillen alle
Bedingungen dieses EULA:

a. Verwendung. Sie diirfen das Softwareprodukt auf einem einzelnen Computer (,,lhrem Computer®)
verwenden. Wenn Ihnen das Softwareprodukt {iber das Internet bereitgestellt wird und
urspriinglich fiir die Verwendung auf mehreren Computern lizenziert wurde, diirfen Sie das
Softwareprodukt nur auf diesen Computern installieren und verwenden. Sie diirfen
Komponententeile des Softwareprodukts nicht fiir die Verwendung auf mehreren Computern
trennen. Sie haben nicht das Recht, das Softwareprodukt zu verteilen. Sie diirfen das
Softwareprodukt in den temporaren Arbeitsspeicher (RAM) lhres Computers laden, um das
Softwareprodukt zu nutzen.

b. Speicherung. Sie diirfen das Softwareprodukt in den lokalen Speicher oder das Speichergerat des
HP-Gerats kopieren.

¢. Kopieren. Sie diirfen Archivierungs- und Sicherungskopien des Softwareprodukts erstellen,
vorausgesetzt jede Kopie enthalt alle originalen Eigentumsinformationen des Softwareprodukts
und wird nur fiir Backupzwecke verwendet.

d. Rechtsvorbehalt. HP und seine Lieferanten behalten sich alle Rechte vor, die lhnen nicht
ausdriicklich im vorliegenden Lizenzvertrag gewdhrt werden.

e. Freeware. Ungeachtet der Bestimmungen dieses EULA wird Ihnen fiir jene Teile des
Softwareprodukts, bei denen es sich um nicht-proprietare HP-Software oder Software handelt, die
unter einer 6ffentlichen Lizenz von Drittanbietern (,Freeware*) bereitgestellt wird, gemaR den
Bedingungen des Software-Lizenzvertrags solcher Freeware eine Lizenz gewahrt, sei es in Form
einer separaten Vereinbarung, einer ,Shrink-wrap-Lizenz"“ oder elektronischer
Lizenzbestimmungen, die beim Herunterladen akzeptiert wurden. Ihre Verwendung der Freeware
unterliegt vollstandig den Bestimmungen einer solchen Lizenz.

f.  Wiederherstellungslosung. Jede Softwarewiederherstellungslosung, die mit oder fiir Ihr HP-Gerat
bereitgestellt wird, ob in Form einer festplattenbasierten Lésung, einer externen medienbasierten
Wiederherstellungslosung (z. B. Diskette, CD oder DVD) oder einer gleichwertigen, in einer
beliebigen anderen Form ausgegeben Losung, darf nur fiir die Wiederherstellung der Festplatte
des HP-Gerats verwendet werden, mit dem/fiir das die Wiederherstellungslosung erworben
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wurde. Die Verwendung jeglicher Microsoft-Betriebssystemsoftware, die in einer solchen
Wiederherstellungslosung enthalten ist, unterliegt der Microsoft-Lizenzvereinbarung.

2. UPGRADES. Um ein als Upgrade gekennzeichnetes Softwareprodukt zu verwenden, miissen Sie
zunachst (iber eine Lizenz fiir das von HP gekennzeichnete Originalsoftwareprodukt verfiigen, damit Sie
zu dem Upgrade berechtigt sind. Nach dem Upgrade diirfen Sie das Originalsoftwareprodukt nicht mehr
verwenden, welches die Grundlage fiir lhre Berechtigung auf das Upgrade bildete. Indem Sie das
Softwareprodukt verwenden, stimmen Sie auBerdem zu, dass HP automatisch auf lhr HP-Gerat zugreift,
wenn es mit dem Internet verbunden ist, um die Version oder den Status bestimmter Softwareprodukte
zu Uiberpriifen und maglicherweise automatisch Upgrades oder Updates fiir solche Softwareprodukte
auf lhrem HP-Gerat herunterzuladen und zu installieren, um neue Versionen oder Updates
bereitzustellen, die fiir den Erhalt der Funktionalitat, der Leistung oder Sicherheit der HP-Software und
Ihres HP-Gerats erforderlich sind und welche die Bereitstellung von Support oder anderen lhnen
bereitgestellten Diensten erleichtern. In bestimmten Fallen und abhangig von dem Upgrade oder
Update erhalten Sie Benachrichtigungen (liber Popup-Fenster oder auf andere Weise), mit denen Sie
madglicherweise dazu aufgefordert werden, das Upgrade oder Update zu initialisieren.

3. ZUSATZLICHE SOFTWARE. Dieser EULA gilt fiir Updates oder Ergénzungen zu dem von HP
bereitgestellten Originalsoftwareprodukt, es sei denn, HP gibt zusammen mit dem Update oder der
Ergdanzung andere Bestimmungen heraus. Im Fall eines Konflikts zwischen solchen Bedingungen haben
die anderen Bedingungen Vorrang.

4. UBERTRAGUNG.

a. Drittanbieter. Der urspriingliche Benutzer des Softwareprodukts darf das Softwareprodukt einmal
an einen anderen Endbenutzer iibertragen. Eine solche Ubertragung muss alle Komponenten
umfassen: Medien, gedruckte Materialien, diesen EULA und, sofern zutreffend, das
Authentifizierungszertifikat. Die Ubertragung darf keine indirekte Ubertragung (z. B. Kommission)
sein. Vor der Ubertragung muss der Endbenutzer, auf den das Produkt iibertragen werden soll, mit
allen Bestimmungen des EULA einverstanden sein. Nach Ubertragung des Softwareprodukts endet
lhre Lizenz automatisch.

b. Einschrankungen. Sie diirfen das Softwareprodukt nicht vermieten, an andere verleasen oder
verleihen oder das Softwareprodukt im Rahmen von kommerziellem Timesharing oder auf
Abteilungsebene verwenden. Sie diirfen fiir das Softwareprodukt keine Unterlizenzen vergeben,
es nicht Gibereignen oder anders libertragen, als in diesem EULA ausdriicklich genannt.

5. EIGENTUMSRECHTE. Alle geistigen Eigentumsrechte an dem Softwareprodukt und der
Benutzerdokumentation sind Eigentum von HP oder seinen Zulieferern und sind gesetzlich geschiitzt,
einschlieBlich Urheberrecht, Geschaftsgeheimnisse und Markenrecht der Vereinigten Staaten sowie
andere geltende Gesetze und internationale Vertrdge. Sie diirfen weder Produktidentifikation,
Copyright-Hinweise noch Eigentumseinschrankungen vom Softwareprodukt entfernen.

6. BEGRENZUNG VON REVERSE ENGINEERING. Sie diirfen an dem Softwareprodukt kein Reverse
Engineering ausfiihren, dieses nicht dekompilieren oder disassemblieren, mit Ausnahme und nur in dem
Malle, wie dies ungeachtet dieser Einschrankung entsprechend geltendem Gesetz gegeben oder in
diesem EULA ausdriicklich vorgesehen ist.

7. ZEITDAUER. Dieser EULA ist wirksam, es sei denn, er wird beendet oder abgelehnt. Dieser EULA erlischt
auch, wenn Bedingungen eintreten, die an anderer Stelle in diesem EULA dargelegt sind oder wenn Sie
eine Bestimmung dieses EULA nicht einhalten.

8. EINVERSTANDNIS FUR SAMMELN/NUTZEN VON DATEN.

a. HPverwendet Cookies und andere Webtechnologietools, um anonyme technische Daten beziiglich
HP-Software und lhres HP-Gerats zu sammeln. Mithilfe dieser Daten werden die Upgrades und
zugehdoriger Support oder andere Dienste bereitgestellt, die in Abschnitt 2 beschrieben sind. HP
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erfasst auch personliche Informationen, einschlieBlich lhrer IP-Adresse oder anderer eindeutiger
Bezeichnerdaten, die mit Ihrem HP-Gerat und den Daten in Zusammenhang stehen, die Sie bei der
Registrierung lhres HP-Gerats angegeben haben. Ebenso wie das Bereitstellen der Upgrades und
des zugehdrigen Supports oder anderer Dienste werden diese Daten auch dazu verwendet, lhnen
Marketingmaterial zu senden (in jedem Fall mit lhrer ausdriicklichen Zustimmung, sofern dies nach
geltendem Recht erforderlich ist).

Soweit gesetzlich zuldssig stimmen Sie, indem Sie diese Nutzungsbedingungen akzeptieren, der
Erfassung und Verwendung anonymer und persdnlicher Daten von HP und seiner
Tochtergesellschaften gemaR diesem EULA und wie in der nachstehend verkniipften HP-
Datenschutzerklarung ausfiihrlicher beschrieben zu. http://www8.hp.com/de/de/privacy/
privacy.html?jumpid=reg_r1002_dede_c-001_title_r0001

b. Sammlung/Verwendung von Drittanbietern. Bestimmte in Ihrem HP-Gerat enthaltene
Softwareprogramme werden lhnen von Drittanbietern (,,Drittanbietersoftware“) bereitgestellt und
separat lizenziert. Software von Drittanbietern kann auf Ihrem HP-Gerat installiert und
betriebsbereit sein, auch wenn Sie diese Software nicht aktivieren/kaufen méchten.
Drittanbietersoftware kann technische Informationen zu lhrem System (d. h. IP-Adresse,
eindeutiger Geratebezeichner, installierte Softwareversion usw.) sowie weitere Systemdaten
sammeln und lbertragen. Diese Informationen werden von dem Drittanbieter verwendet, um
technische Systemattribute zu identifizieren und um zu gewahrleisten, dass die aktuelle Version
der Software auf lhrem System installiert ist. Wenn Sie nicht mdchten, dass die
Drittanbietersoftware diese technischen Informationen sammelt oder lhnen automatisch
Versionsupdates sendet, sollten Sie die Software deinstallieren, bevor Sie eine Verbindung zum
Internet herstellen.

9. HAFTUNGSAUSSCHLUSS: SOWEIT GESETZLICH ZULASSIG, STELLEN HP UND SEINE ZULIEFERER DAS
SOFTWAREPRODUKT OHNE MANGELGEWAHR MIT ALLEN MOGLICHEN MANGELN ZUR VERFUGUNG.
EBENSO WERDEN IN BEZUG AUF DAS SOFTWAREPRODUKT ALLE ANDEREN
GEWAHRLEISTUNGSANSPRUCHE, GARANTIEN UND NUTZUNGSBEDINGUNGEN, ENTWEDER VERTRAGLICH,
KONKLUDENT ODER GESETZLICH FESTGELEGT, EINSCHLIESSLICH DER GEWAHR DES EIGENTUMSRECHTS
UND DER NICHTVERLETZUNG DER RECHTE DRITTER, JEDER KONKLUDENTER GEWAHRLEISTUNG,
VERPFLICHTUNG ZUR ODER GARANTIE DER HANDELSUBLICHKEIT, ZUFRIEDENSTELLENDER QUALITAT,
EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK UND VIRENFREIHEIT AUSGESCHLOSSEN. In einigen Staaten/
Rechtssystemen ist der Ausschluss konkludenter Gewahrleistung bzw. sind Beschrankungen der Dauer
der konkludenten Gewahrleistung untersagt, sodass der oben stehende Haftungsausschluss
madglicherweise nicht vollsténdig auf Sie zutrifft.

IN AUSTRALIEN UND NEUSEELAND WIRD DIE SOFTWARE MIT GARANTIEN GELIEFERT, DIE GEMASS
AUSTRALISCHEM UND NEUSEELANDISCHEM VERBRAUCHERGESETZ NICHT AUSGESCHLOSSEN WERDEN
KONNEN. AUSTRALISCHE VERBRAUCHER HABEN BEI SCHWERWIEGENDEN FEHLERN EIN ANRECHT AUF
ERSATZ ODER ERSTATTUNG SOWIE AUF SCHADENERSATZ FUR ANDERE ABSEHBARE VERLUSTE ODER
SCHADEN. AUSTRALISCHE VERBRAUCHER HABEN AUCH EIN ANRECHT AUF REPARATUR ODER ERSATZ
DER SOFTWARE, WENN DIE QUALITAT NICHT AKZEPTABEL IST UND DER FEHLER NICHT SCHWERWIEGEND
IST. NEUSEELANDISCHE VERBRAUCHER, DIE WAREN FUR DEN PERSONLICHEN ODER HAUSLICHEN
GEBRAUCH UND NICHT FUR EIN UNTERNEHMEN (,NEUSEELANDISCHE VERBRAUCHER*) ERWERBEN,
HABEN BEI FEHLERN EIN ANRECHT AUF REPARATUR, ERSATZ ODER ERSTATTUNG UND BEI ANDEREN
ABSEHBAREN VERLUSTEN ODER SCHADEN EIN ANRECHT AUF SCHADENERSATZ:

10. HAFTUNGSBEGRENZUNG. Entsprechend ortliche geltendem Recht und ungeachtet maglicher Schaden,
die lhnen entstehen kénnen, beschrankt sich die gesamte Haftung von HP und seinen Zulieferern
gemal aller Bestimmungen dieses EULA sowie lhr ausschlieBlicher Anspruch entsprechend den
vorherigen Ausfiihrungen auf den héheren der beiden folgenden Betrdge: den Betrag, den Sie fiir das
Softwareprodukt bezahlt haben oder U.S.-$ 5,00. IM MAXIMALEN RAHMEN DES GELTENDEN RECHTS
UBERNEHMEN HP ODER SEINE ZULIEFERER UNTER KEINEN UMSTANDEN DIE HAFTUNG FUR
IRGENDWELCHE BESONDEREN, ZUFALLIGEN ODER INDIREKTEN SCHADEN SOWIE FOLGESCHADEN
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11.

12.

13.

14.

15.

(EINSCHLIESSLICH ABER NICHT BESCHRANKT AUF SCHADEN WIE DEN VERLUST VON GEWINN,
VERTRAULICHEN ODER ANDEREN DATEN, GESCHAFTSUNTERBRECHUNGEN, PERSONENSCHADEN ODER
VERLETZUNG DER PRIVATSPHARE), DIE SICH AUFGRUND ODER IN IRGENDEINEM ZUSAMMENHANG MIT
DER VERWENDUNG BZW. DER UNMOGLICHKEIT DER VERWENDUNG DES SOFTWAREPRODUKTS ODER IN
ANDERER WEISE AUF JEDWEDE BESTIMMUNG DIESES EULA BEZIEHEN, SELBST WENN HP ODER SEINEN
ZULIEFERN DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN BEKANNT WAR UND SELBST WENN DER ANSPRUCH
SEINES EIGENTLICHEN ZWECKS ENTBEHRT. Einige Staaten/Rechtssysteme lassen den Ausschluss oder
die Einschrankung von zufalligen Schaden oder Folgeschaden nicht zu; die obige Haftungsbegrenzung
bzw. der Haftungsausschluss gelten also mdéglicherweise nicht fiir Sie.

KUNDEN U.S.-AMERIKANISCHER BEHORDEN. In Ubereinstimmung mit FAR 12.211 und 12.212 werden
kommerzielle Computersoftware (Commercial Computer Software), Computer-Softwaredokumentation
(Computer Software Documentation) und technische Daten fiir kommerzielle Artikel (Technical Data for
Commercial Items) zu den Standard-Lizenzbedingungen von HP an US-Behorden lizenziert.

EINHALTUNG VON EXPORTGESETZEN. Sie halten sich an alle Gesetze und Bestimmungen der USA und
anderer Lander (,Exportgesetze”), um zu gewahrleisten, dass das Softwareprodukt nicht (1) exportiert
wird, weder direkt noch indirekt, und damit gegen Exportgesetze verstoBen wird, oder (2) fiir einen
Zweck verwendet wird, der durch Exportgesetze verboten ist, einschlieBlich und ohne Einschrankung
hinsichtlich der Verbreitung von nuklearen, chemischen oder biologischen Waffen.

GESCHAFTSFAHIGKEIT UND BEFUGNIS. Sie versichern, dass Sie in Ihrem Land volljihrig sind und, falls
zutreffend, von Ihrem Arbeitgeber ordnungsgemaR befugt sind, diesen Vertrag einzugehen.

GELTENDES RECHT. Dieser EULA unterliegt den Gesetzen des Landes, in dem die Ausstattung erworben
wurde.

GESAMTE UBEREINKUNFT. Dieser EULA (einschlieBlich jeder Ergénzung und jeden Anhangs dieses EULA,
der das HP-Produkt begleitet) ist in Bezug auf die Software die gesamte Vereinbarung zwischen lhnen
und HP und tritt an die Stelle aller friiheren oder gleichzeitigen miindlichen oder schriftlichen
Mitteilungen, Angebote und Erkldrungen im Hinblick auf das Softwareprodukt oder jeden anderen
Gegenstand, der unter diesen EULA fallt. Soweit die Bedingungen von HP Richtlinien oder Programmen
fiir Supportdienste in Widerspruch zu den Bedingungen dieser Endbenutzerlizenzvereinbarung stehen,
haben die Bedingungen dieser Endbenutzerlizenzvereinbarung Vorrang.

© Copyright 2015 HP Development Company, L.P.

Die hierin enthaltenen Informationen kénnen ohne Ankiindigung gedndert werden. Alle anderen in diesem
Dokument aufgefiihrten Produktnamen sind mdglicherweise Marken der jeweiligen Eigentiimer. Soweit
gesetzlich zuldssig sind die einzigen Garantien fiir HP-Produkte und -Dienstleistungen in den ausdriicklichen
Gewahrleistungserkldrungen dargelegt, die diese Produkte und Dienstleistungen begleiten. Keine der hier
zur Verfiigung gestellten Informationen kann als eine zusatzliche Garantiezusage ausgelegt werden. Soweit
gesetzlich zuldssig haftet HP nicht fiir technische oder redaktionelle Fehler oder Unterlassungen, die in
diesem Dokument enthalten sind.

Erste Ausgabe: August 2015
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CSR-Gewadhrleistung

HP Produkte sind mit zahlreichen CSR-Teilen (Customer Self Repair) ausgestattet, die vom Kunden selbst
repariert werden kdnnen. Auf diese Weise sinkt der Zeitaufwand fiir die Reparatur, und der Austausch
fehlerhafter Teile wird flexibler gestaltet. Falls HP wahrend der Diagnose feststellt, dass die Reparatur mit
Hilfe eines CSR-Teils abgewickelt werden kann, sendet HP Ihnen dieses Teil direkt zu, so dass Sie es
umgehend austauschen kdnnen. Die CSR-Teile fallen in zwei Kategorien: 1) Teile, bei denen die Reparatur
durch den Kunden obligatorisch ist. Wenn Sie HP mit dem Austausch dieser Teile beauftragen, werden Ihnen
die Anfahrt und die Arbeitskosten fiir die Durchfithrung dieser Arbeiten in Rechnung gestellt. 2) Teile, bei
denen die Reparatur durch den Kunden optional ist. Diese Teile sind gleichfalls fiir die Reparatur durch den
Kunden selbst ausgelegt. Falls Sie allerdings HP mit dem Austausch beauftragen, werden die Teile ggf. ohne
weitere Kosten fiir Sie im Rahmen der Gewahrleistung fiir Ihr Gerdt ausgetauscht.

Je nach Verfiigbarkeit und geografischem Standort werden die CSR-Teile am nachsten Geschaftstag
zugestellt. In bestimmten Landern/Regionen ist auch die Lieferung am gleichen Geschaftstag bzw. innerhalb
von vier Stunden (gegen Aufschlag) madglich. Wenn Sie Hilfe brauchen, rufen Sie den technischen HP Support
an. Ein Techniker gibt lhnen dann weitere Anweisungen per Telefon. In den Begleitunterlagen zu den CSR-
Ersatzteilen ist angegeben, ob die fehlerhaften Teile an HP zuriickgegeben werden miissen oder nicht. Ist die
Riicksendung an HP obligatorisch, sind Sie verpflichtet, das fehlerhafte Teil innerhalb eines bestimmten
Zeitraums an HP zuriickzusenden, in der Regel innerhalb von fiinf (5) Geschaftstagen. Das fehlerhafte Teil
muss gemeinsam mit der zugehdrigen Dokumentation in der bereitgestellten Versandverpackung
zuriickgesendet werden. Falls Sie das fehlerhafte Teil nicht zuriicksenden, stellt HP Ihnen das Ersatzteil in
Rechnung. Bei Reparaturarbeiten durch den Kunden selbst trdagt HP die gesamten Versand- und
Riicksendekosten, wobei HP das zu beauftragende Kurier-/Speditionsunternehmen benennt.
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Kundendienst

Telefonsupport fiir Ihr Land/Ihre Region Die Telefonnummern fiir lhr Land/lhre Region finden Sie auf dem
im Lieferumfang enthaltenen Informationsblatt oder unter

Bitte halten Sie die Produktbezeichnung, die Seriennummer, das  www.hp.com/support/.

Verkaufsdatum und eine Problembeschreibung bereit.

Abrufen von Internet-Support rund um die Uhr und Herunterladen www.hp.com/support/ljcp1020series
von Software-Dienstprogrammen, Treibern

Bestellen zusatzlicher HP Dienstleistungs- oder www.hp.com/go/carepack
Wartungsvertrage
Registrieren Sie lhr Produkt www.register.hp.com
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Schutz der Umwelt

HP bietet hochwertige und umweltvertragliche Produkte an. Dieses Gerat wurde mit mehreren
Funktionsmerkmalen ausgestattet, die dazu beitragen, dass unsere Umwelt so wenig wie mdéglich belastet
wird.

Erzeugung von 0zongas

Die Luftemissionen von Ozon fiir dieses Produkt wurden entsprechend einer allgemein anerkannten
Methode* gemessen und bei Anwendung dieser Emissionsdaten auf ein ,typisches Biiroexpositionsszenario”
** kann HP feststellen, dass wahrend des Druckens keine nennenswerte Menge an Ozon generiert wird, die
derzeitige Standards oder Richtlinien beziiglich der Innenluftqualitat tiberschreitet.

*Testmethode fiir die Ermittlung von Emissionen aus Hardcopy-Geraten im Hinblick auf die Vergabe des
Umweltzeichens fiir Biirogerate mit Druckfunktion; RAL-UZ 171 — BAM Juli 2012

**Basierend auf der Ozonkonzentration bei zweistiindigem Drucken pro Tag in einem Raum mit
32 Kubikmetern mit einer Ventilationsrate von 0,72 Luftwechseln pro Stunde mit HP Druckzubehér

Stromverbrauch

Im Bereitschafts-, Ruhe- oder Energiesparmodus verringert sich der Stromverbrauch erheblich, sodass Sie
ohne Beeintrachtigung der hohen Leistung dieses Produkts natiirliche Ressourcen und Geld sparen kénnen.
HP Druck- und Bildbearbeitungsgerate mit dem ENERGY STAR’-Logo erfiillen die Anforderungen des ENERGY
STAR-Programms der U.S. Environmental Protection Agency (EPA) fiir Bildbearbeitungsgerite.
Bildbearbeitungsprodukte, die die Anforderungen des ENERGY STAR Programms erfiillen, sind
folgendermaBen gekennzeichnet:

i)

ENERGY STAR

Weitere Informationen zu Bildbearbeitungsmodellen, die der ENERGY STAR-Norm entsprechen, finden Sie
unter:

www.hp.com/go/energystar

Tonerverbrauch

Im EconoMode wird weniger Toner verbraucht. Dadurch kann die Lebensdauer der Tonerpatrone verlangert
werden. HP empfiehlt, EconoMode nicht die ganze Zeit iiber zu verwenden. Wenn EconoMode die ganze Zeit
verwendet wird, halt der Toner méglicherweise langer als die mechanischen Teile in der Druckpatrone. Wenn
sich die Druckqualitat verschlechtert und nicht mehr annehmbar ist, sollten Sie die Druckpatrone ersetzen.
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Papierverbrauch

Mit dem Duplexdruck dieses Gerats (manuell oder automatisch) und dem Drucken mehrerer Seiten auf einer
Seite kdnnen Sie den Papierverbrauch senken und dadurch einen Beitrag zur Einsparung von Rohstoffen
leisten.

Kunststoffe

Kunststoffteile mit einem Gewicht von mehr als 25 Gramm sind mit international genormten Zeichen
versehen, so dass sie nach Ablauf der Gebrauchsdauer zu Recyclingzwecken schneller erkannt werden
kénnen.

HP LaserJet-Druckverbrauchsmaterial

Bei der Entwicklung des originalen Verbrauchsmaterials von HP wurde der Umweltschutz beriicksichtigt. HP
vereinfacht das Einsparen von Ressourcen und Papier beim Drucken. Und auch das spatere Recycling ist ganz
einfach und kostenlos.’

Alle HP Patronen, die bei HP Planet Partners zuriickgegeben werden, durchlaufen einen mehrstufigen
Recycling-Prozess, bei dem Materialien getrennt und fiir die Verwendung als Rohstoff fiir neue originale HP
Druckpatronen und tagliche Produkte aufbereitet werden. Patronen, bei denen es sich nicht um originale HP
Patronen handelt und die iiber HP Planet Partners zuriickgegeben werden, werden immer auf einer Deponie
entsorgt. HP fiillt niemals originale HP Patronen nach oder verkauft diese weiter.

Um am Riickgabe- und Recycling-Programm der HP Planet Partners teilzunehmen, besuchen Sie die
Website www.HP.com/Recycle. Wahlen Sie Ihr Land bzw. lhre Region aus, und informieren Sie sich
dariiber, wie Sie Ihr HP Druckverbrauchsmaterial zuriicksenden kdnnen. Informationen und Anweisungen
in mehreren Sprachen sind auch jedem HP LaserJet Verbrauchsmaterial beigelegt.

" Das Programm ist nicht Gberall verfiigbar. Weitere Informationen finden Sie unter www.hp.com/recycle.

Papier

Bei diesem Produkt kann Recyclingpapier und leichtes Papier (EcoFFICIENT™) verwendet werden, wenn
dieses die Richtlinien erfiillt, die im Handbuch zu Druckmedien fiir Drucker der HP LaserJet Familie angegeben
sind. Dieses Produkt eignet sich fiir die Verwendung von Recyclingpapier und leichtem Papier (EcoFFICIENT™)
gemal EN12281:2002.

Materialeinschrankungen

Dieses HP Produkt enthalt keine Quecksilberzusatze.

Dieses HP Produkt enthalt keine Batterien.
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Entsorgung von Altgeraten durch die Benutzer (EU und Indien)

Dieses Symbol bedeutet, dass das Gerat nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden darf. Zum Schutz der
Gesundheit und der Umwelt entsorgen Sie Altgerate stattdessen iiber eine zu diesem Zweck vorgesehene
Sammelstelle fiir die Wiederverwertung elektrischer und elektronischer Gerate. Nahere Informationen
erhalten Sie bei Inrem zustandigen Abfallentsorgungsunternehmen, oder gehen Sie zu: www.hp.com/recycle.

Recycling von Elektronik-Hardware

HP fordert Kunden dazu auf, nicht mehr benétigte Elektronik-Hardware dem Recycling zuzufiihren. Weitere
Informationen zum Recycling erhalten Sie unter: www.hp.com/recycle.
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Brasilien — Informationen zum Hardware-Recycling

Este produto eletrdnico e seus componentes nao devem ser descartados no lixo comum, pois embora
é estejam em conformidade com padrdes mundiais de restri¢do a substancias nocivas, podem conter, ainda
< que em quantidades minimas, substancias impactantes ao meio ambiente. Ao final da vida util deste produto,
/ o usuario deverd entrega-lo a HP. A ndo observancia dessa orientacdo sujeitara o infrator as san¢des
previstas em lei.

\|—© Apos 0 uso, as pilhas e/ou baterias dos produtos HP deverdo ser entregues ao estabelecimento comercial ou
rede de assisténcia técnica autorizada pela HP.
Nao descarte o
produto eletronico
em lixo comum

Para maiores informagdes, inclusive sobre os pontos de recebimento, acesse:

www.hp.com.br/reciclar

Chemische Substanzen

HP ist bestrebt, Kunden Informationen zu den chemischen Substanzen in unseren Produkten bereitzustellen,
um gesetzliche Anforderungen, z. B. die Chemikalienverordnung REACH (Verordnung EC Nr. 1907/2006 des
europaischen Parlaments und des europadischen Rats) zu erfiillen. Eine Beschreibung der chemischen
Zusammensetzung fiir dieses Produkt finden Sie unter: www.hp.com/go/reach.

Daten zum Stromverbrauch des Produkts gemaR Verordnung
1275/2008 der EU-Kommission

Informationen zum Energieverbrauch des Produkts, einschlief3lich des Stromverbrauchs im Netzwerk-
Standbymodus, wenn alle Netzwerkanschliisse verbunden und alle drahtlosen Netzwerkanschliisse aktiviert
sind, sind in Abschnitt P14 , Additional Information* (Zusétzliche Informationen) der IT ECO Declaration
(Umweltdatenblatt) des Produkts unter www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/productdata/
itecodesktop-pc.html enthalten.

Erklarung zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher
Substanzen (Indien)

This product complies with the "India E-waste Rule 2011" and prohibits use of lead, mercury, hexavalent
chromium, polybrominated biphenyls or polybrominated diphenyl ethers in concentrations exceeding 0.1
weight % and 0.01 weight % for cadmium, except for the exemptions set in Schedule 2 of the Rule.

Hinweis zu Einschriankungen bei gefahrlichen Substanzen
(Tiirkei)

Tiirkiye Cumhuriyeti: EEE Yénetmeligine Uygundur
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Erklarung zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher
Substanzen (Ukraine)

06nagHaHHA BignoBigae BMMoOram TeXHIYHOr0 perfamMeHTy LWoA0 06MeXKeHHS BUKOPUCTaHHA AesaKUX
Hebe3neYyHUX peyoBUH B eNIEKTPUYHOMY Ta e/IeKTPOHHOMY 06/1a4HAHHI, 3aTBEPAXKEHOr0 NOCTaHOBOK
Kab6iHety MinicTpiB Ykpaihu Bia 3 rpyaHsa 2008 N2 1057

Zusammensetzungstabelle (China)
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Verordnung zur Implementierung des China Energy Label fiir
Drucker, Faxgerdte und Kopierer
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Datenblatt zur Materialsicherheit (MSDS)

Datenblatter zur Materialsicherheit (MSDS) fiir Verbrauchsmaterial mit chemischen Substanzen (z. B. Toner)
sind Giber die HP Website unter www.hp.com/go/msds erhaltlich.

EPEAT

Viele HP Produkte sind so gestaltet, dass sie die EPEAT-Anforderungen erfiillen. Bei EPEAT handelt es sich
um eine umfassende Umweltbewertung, mit deren Hilfe umweltfreundlichere Elektrogerate erkannt werden
kénnen. Weitere Informationen zu EPEAT finden Sie unter www.epeat.net. Weitere Informationen zu den bei
EPEAT registrierten HP Produkten finden Sie unter www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/pdf/
epeat_printers.pdf.

Weitere Informationen

So erhalten Sie weitere Informationen iiber die folgenden Themen:
° Umweltschutz-Profilblatt fiir dieses Produkt und viele verwandte HP Produkte

° HP zum Thema Umweltschutz

Umweltschutz-Managementsystem von HP

HP Riicknahme- und Recyclingprogramm am Ende der Gebrauchsdauer
e  Materialsicherheitsdatenblatter

Besuchen Sie www.hp.com/go/environment.

Sehen Sie sich auch die Website www.hp.com/recycle an.
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Konformititserklidrung (Basismodelle)

Name des Herstellers:

Adresse des Herstellers:

dass dieses Produkt
Produktname:
Zulassungsmodellnummer?
Produktoptionen:

Druckpatronen:

Konformitdtserkldrung
gemaR ISO/IEC 17050-1 und EN 17050-1 erklart
HP Inc. DoC#: BOISB-1001-00 rel.8.0
11311 Chinden Boulevard

Boise, Idaho 83714-1021, USA

HP LaserJet Professional CP1025 Color
BOISB-1001-00
ALLE

CE310A, CE311A, CE312A, CE313A

folgenden Produktspezifikationen entspricht:

SICHERHEIT:

EMV:

ENERGIEVERBRAUCH:

RoHS:

Zusdtzliche Informationen:

IEC 60950-1:2005 +A1:2009 / EN60950-1: 2006 +A11:2009 +A1:2010 +A12:2011
IEC 60825-1:2007 / EN 60825-1:2007 (Klasse-1-Laser-/LED-Produkt)
IEC 62479:2010 / EN62479:2010

GB4943.1-2011

CISPR 22: 2008/ EN 55022:2010 — Klasse B"

EN 61000-3-2:2006 +A1:2009 +A2:2009

EN 61000-3-3: 2008

EN 55024: 2008

FCC-Titel 47 CFR, Abschnitt 15, Klasse B/ICES-003, Ausgabe 4
GB9254-2008, GB17625.1-2003

Verordnung (EG) Nr. 1275/2008

EN50564:2011, IEC 62301:2011

EN 50581:2012

Das Produkt erfiillt die Bestimmungen der EMV-Richtlinie 2004/108/EG, der Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG, der RoHS-Richtlinie 2011/65/
EU und der Okodesign-Richtlinie 2009/125/EG und trigt dementsprechend die CE-Kennzeichnungc €

Dieses Gerat entspricht den Anforderungen von Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Fiir den Betrieb gelten die folgenden zwei Bedingungen: (1) dieses
Gerat darf keine schadlichen Stérungen verursachen; (2) dieses Gerat muss jede Stérung akzeptieren, auch solche Stérungen, die unerwiinschte

Funktionen verursachen kénnen.

1. Dieses Produkt wurde in einer typischen Konfiguration mit HP PC-Systemen getestet.

2.  Firbehordliche Zwecke wurde diesem Produkt eine behdrdliche Modellnummer zugewiesen. Diese Nummer ist nicht mit dem Produktnamen
oder der bzw. den Produktnummern zu verwechseln.

Shanghai, China

1. November 2015
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Nur fiir Informationen iiber Sicherheitsbestimmungen und Zulassungen:
Kontaktadresse fiir Europa: HP Deutschland GmbH, HP HQ-TRE, 71025, Boblingen.

Kontaktadresse fiir die USA: HP Inc., 1501 Page Mill Road, Palo Alto 94304, U.S.A. 650-857-1501 www.hp.eu/certificates
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Konformititserkldrung (Wireless-Modelle)

Konformitdtserkldrung
gemaR ISO/IEC 17050-1 und EN 17050-1 erklart
Name des Herstellers: HP Inc. DoC#: BOISB-1001-01 rel.9.0
Adresse des Herstellers: 11311 Chinden Boulevard

Boise, Idaho 83714-1021, USA

dass dieses Produkt

Produktname: HP LaserJet Professional CP1025nw Color
Zulassungsmodellnummer? BOISB-1001-01

Produktoptionen: ALLE

Druckpatronen: CE310A, CE311A, CE312A, CE313A

folgenden Produktspezifikationen entspricht:

SICHERHEIT: IEC 60950-1:2005 +A1:2009 / EN60950-1: 2006 +A11:2009 +A1:2010 +A12:2011
IEC 60825-1:2007 / EN 60825-1:2007 (Klasse-1-Laser-/LED-Produkt)
IEC 62479:2010 / EN62479:2010
GB4943.1-2011

EMV: CISPR 22: 2008/ EN 55022:2010 — Klasse B"
EN 61000-3-2:2006 +A1:2009 +A2:2009
EN 61000-3-3: 2008
EN 55024:2010
FCC-Titel 47 CFR, Abschnitt 15, Klasse B/ICES-003, Ausgabe 4
GB9254-2008, GB17625.1-2003

ENERGIEVERBRAUCH: Verordnung (EG) Nr. 1275/2008
EN50564:2011, IEC 62301:2011

RoHS: EN 50581:2012

Zusitzliche Informationen:

Das Produkt erfiillt die Bestimmungen der EMV-Richtlinie 2004/108/EG, der Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG, der RoHS-Richtlinie 2011/65/
EU und der Okodesign-Richtlinie 2009/125/EG und tragt dementsprechend die CE-Kennzeichnung C E @

Dieses Gerat entspricht den Anforderungen von Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Fiir den Betrieb gelten die folgenden zwei Bedingungen: (1) dieses
Gerdt darf keine schadlichen Storungen verursachen; (2) dieses Gerat muss jede Stérung akzeptieren, auch solche Stérungen, die unerwiinschte
Funktionen verursachen kénnen.

1. Dieses Produkt wurde in einer typischen Konfiguration mit HP PC-Systemen getestet.

2. Fir behordliche Zwecke wurde diesem Produkt eine behdrdliche Modellnummer zugewiesen. Diese Nummer ist nicht mit dem Produktnamen
oder der bzw. den Produktnummern zu verwechseln.

Shanghai, China

1. November 2015
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Nur fiir Informationen iiber Sicherheitsbestimmungen und Zulassungen:
Kontaktadresse fiir Europa: HP Deutschland GmbH, HP HQ-TRE, 71025, Boblingen.

Kontaktadresse fiir die USA: HP Inc., 1501 Page Mill Road, Palo Alto 94304, U.S.A. 650-857-1501 www.hp.eu/certificates
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Gesetzlich vorgeschriebene Angaben

FCC-Bestimmungen

Dieses Gerat wurde typengepriift und entspricht den Grenzwerten fiir Digitalgerate der Klasse B gemaR Teil
15 der Vorschriften der US-Funk- und Fernmeldebehdrde (Federal Communications Commission, FCC). Diese
Grenzwerte sollen fiir einen angemessenen Schutz vor schadlichen Stérungen beim Betrieb des Gerates in
Wohngebieten sorgen. Dieses Gerat erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und strahlt diese unter
Umstdnden auch ab. Wenn das Gerat nicht vorschriftsmaRig installiert und eingesetzt wird, kann es
Funkstérungen verursachen. Bei bestimmten Installationen ist das Auftreten von Storungen jedoch nicht
auszuschlieBen. Sollte dieses Gerat den Empfang von Funk- und Fernsehsendungen storen (feststellbar
durch das Ein- und Ausschalten dieses Gerats), konnen zur Behebung die folgenden MaRnahmen einzeln oder
im Verbund eingesetzt werden:

e  Verlegung oder Neuausrichtung der Empfangsantenne
e  Aufstellung des Gerats in gréBerer Entfernung vom Empfanger

e  Anschluss des Gerats an eine andere Steckdose, sodass Drucker und Empfanger an verschiedene
Stromkreise angeschlossen sind

e  Gegebenenfalls kann der Fachhandler oder ein erfahrener Radio- und Fernsehtechniker weitere
Ratschldge geben.

Ej?'” HINWEIS: Alle an diesem Gerat vorgenommenen Anderungen, die nicht ausdriicklich von HP genehmigt
wurden, kdnnen zum Erléschen der Betriebsberechtigung des Gerats fiihren.

Die Verwendung eines abgeschirmten Schnittstellenkabels ist erforderlich, um die Grenzwerte der Klasse B
gemaf Abschnitt 15 der FCC-Regelungen einzuhalten.

Kanada - Industry Canada ICES-003: Konformitdtserkldrung
CAN ICES-3(B)/NMB-3(B)

EMV-Erkldrung (Korea)
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Anleitung fiir das Netzkabel

Vergewissern Sie sich, dass die Stromquelle der Betriebsspannung des Produkts entspricht. Die
Betriebsspannung ist auf dem Etikett des Produkts angegeben. Das Produkt wird entweder mit 110-127 Volt
oder mit 220-240 Volt und 50/60 Hz betrieben.

Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Produkt und einer geerdeten Wechselstromsteckdose.

A ACHTUNG: Verwenden Sie zum Vermeiden von Produktschaden bitte nur das mitgelieferte Netzkabel.
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Lasersicherheit

Das Strahlenschutzamt (Center for Devices and Radiological Health, CDRH) der amerikanischen Arznei- und
Lebensmittelbehdrde (Food and Drug Administration, FDA) hat Bestimmungen fiir nach dem 1. August 1976
hergestellte Laserprodukte erlassen. Alle Laserprodukte, die auf den amerikanischen Markt gebracht
werden, miissen diesen Bestimmungen entsprechen. Das Gerat wurde gemaf3 dem Radiation Control for
Health and Safety Act (Strahlenschutzgesetz) von 1968 und in Ubereinstimmung mit der von der US-
amerikanischen Gesundheitsbehdrde (DHHS) erlassenen Strahlenschutznorm als Laserprodukt der ,Klasse 1¢
eingestuft. Da die im Inneren des Gerats ausgesandte Strahlung vollkommen durch Schutzgehause und
auBere Abdeckungen abgeschirmt ist, kann der Laserstrahl bei normalem Betrieb zu keiner Zeit nach auBen
dringen.

A VORSICHT! Wenn Sie Einstellungen, Anderungen oder Schritte ausfiihren, die im Gegensatz zu den
Anleitungen in diesem Benutzerhandbuch stehen, setzen Sie sich moglicherweise gefahrlicher
Laserstrahlung aus.

Erklarung zur Lasersicherheit fiir Finnland
Luokan 1 laserlaite
Klass 1 Laser Apparat

HP LaserJet Professional CP1025, CP1025nw, laserkirjoitin on kdyttdjan kannalta turvallinen luokan 1
laserlaite. Normaalissa kdytossa kirjoittimen suojakotelointi estad lasersateen paasyn laitteen ulkopuolelle.
Laitteen turvallisuusluokka on madritetty standardin EN 60825-1 (2007) mukaisesti.

VAROITUS!

Laitteen kayttaminen muulla kuin kayttdohjeessa mainitulla tavalla saattaa altistaa kayttdjan
turvallisuusluokan 1 ylittavalle nakymattomalle lasersateilylle.

VARNING!

Om apparaten anvands pa annat satt an i bruksanvisning specificerats, kan anvandaren utsattas for osynlig
laserstralning, som overskrider gransen for laserklass 1.

HUOLTO

HP LaserJet Professional CP1025, CP1025nw - kirjoittimen sisalla ei ole kayttajan huollettavissa olevia
kohteita. Laitteen saa avata ja huoltaa ainoastaan sen huoltamiseen koulutettu henkild. Tallaiseksi
huoltotoimenpiteeksi ei katsota variainekasetin vaihtamista, paperiradan puhdistusta tai muita kdyttdjan
kasikirjassa lueteltuja, kdyttdjan tehtavaksi tarkoitettuja yllapitotoimia, jotka voidaan suorittaa ilman
erikoistyokaluja.

VARO!

Mikali kirjoittimen suojakotelo avataan, olet alttiina nakymattomallelasersateilylle laitteen ollessa
toiminnassa. Al katso siteeseen.

VARNING!

Om laserprinterns skyddshdélje 6ppnas da apparaten ar i funktion, utsattas anvandaren for osynlig
laserstralning. Betrakta ej stralen.

Tiedot laitteessa kaytettavan laserdiodin sateilyominaisuuksista: Aallonpituus 775-795 nm Teho 5 m W
Luokan 3B laser.
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GS-Erkldrung (Deutschland)

Das Gerat ist nicht fiir die Benutzung im unmittelbaren Gesichtsfeld am Bildschirmarbeitsplatz vorgesehen.
Um storende Reflexionen am Bildschirmarbeitsplatz zu vermeiden, darf dieses Produkt nicht im
unmittelbaren Gesichtsfeld platziert werden.

Das Gerat ist kein Bildschirmarbeitsplatz gemaR BildscharbV. Bei ungiinstigen Lichtverhaltnissen (z. B.
direkte Sonneneinstrahlung) kann es zu Reflexionen auf dem Display und damit zu Einschrankungen der
Lesbarkeit der dargestellten Zeichen kommen.

Eurasische Konformitit (WeiBrussland, Kasachstan, Russland)

il
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Zusatzliche Erklarungen fiir Wireless-Produkte

FCC-Konformitatserkldrung fiir die USA

Exposure to radio frequency radiation

A ACHTUNG: Theradiated output power of this device is far below the FCC radio frequency exposure limits.
Nevertheless, the device shall be used in such a manner that the potential for human contact during normal
operation is minimized.

In order to avoid the possibility of exceeding the FCC radio frequency exposure limits, human proximity to the
antenna shall not be less than 20 cm during normal operation.

This device complies with Part 15 of FCC Rules. Operation is subject to the following two conditions: (1) this
device may not cause interference, and (2) this device must accept any interference, including interference
that may cause undesired operation of the device.

A ACHTUNG: Based on Section 15.21 of the FCC rules, changes of modifications to the operation of this
product without the express approval by HP may invalidate its authorized use.

Erklarung fiir Australien

This device incorporates a radio-transmitting (wireless) device. For protection against radio transmission
exposure, it is recommended that this device be operated no less than 20 cm from the head, neck, or body.

ANATEL-Erkldrung fiir Brasilien

Este equipamento opera em carater secundario, isto é, ndo tem direito a protecdo contra interferéncia
prejudicial, mesmo de esta¢des do mesmo tipo, e ndo pode causar interferéncia a sistemas operando em
carater primario.

Erklarungen fiir Kanada

For Indoor Use. This digital apparatus does not exceed the Class B limits for radio noise emissions from
digital apparatus as set out in the radio interference regulations of the Canadian Department of
Communications. The internal wireless radio complies with RSS 210 of Industry Canada.

Pour l'usage d’intérieur. Le présent appareil numérique n’émet pas de bruits radioélectriques dépassant
les limites applicables aux appareils numériques de Classe B prescribes dans le réglement sur le brouillage
radioélectrique édicté par le Ministére des Communications du Canada. Le composant RF interne est
conforme a la norme CNR-210 dIndustrie Canada.

Strahlenbelastung durch Funkfrequenz (Kanada)

A VORSICHT! Strahlenbelastung durch Funkfrequenz. Die von diesem Gerat ausgestrahlte Ausgangsleistung
liegt unter den Grenzwerten fiir Funkfrequenz von Industry Canada. Dennoch sollte dieses Gerat so
eingesetzt werden, dass wahrend des normalen Betriebs nur minimaler Kontakt mit den Benutzern entsteht.

Um zu verhindern, dass die Grenzwerte fiir Funkfrequenz von Industry Canada liberschritten werden, sollten
sich die Benutzer immer mindesten 20 cm von den Antennen entfernt aufhalten.
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Behordliche Mitteilung der europdischen Union

Die Telekommunikationsfunktion dieses Produkts darf in folgenden EU- und EFTA-Landern/Regionen
verwendet werden:

Belgien, Bulgarien, Danemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, GroR3britannien,
Irland, Island, Italien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Osterreich,
Polen, Portugal, Rumanien, Schweden, Schweiz, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechische
Republik, Ungarn und Zypern.

Hinweis bei Verwendung in Russland

CywiecTByIOT onpeaenieHHble OrpaHMUYeHmMsa Mo MCNofb30BaHWIo 6ecNpoBoAHbIX ceTel (cTaHaapTa 802.11 b/
g) c paboueit yactoToi 2,4 IMu;: [laHHoe 060pyA0BaHKE MOXET UCMONb30BaTLCA BHYTPU NOMELLLEHUI C
UCnosib3oBaHMeM AuanasoHa YactoT 2400-2483,5 MIy (kaHanbi 1-13). Mpu Mcnonb3oBaHWKM BHYTPU
noMeLLeHNi MakcMManbHas 3pheKTUBHAA U30TPONHO—U3MyYaeMas MoLHOCTb (AUMM) monXkHa cocTaBnATb
He 6onee 100MBT.

Mexiko-Erkldrung
Aviso para los usuarios de México

“La operacion de este equipo esta sujeta a las siguientes dos condiciones: (1) es posible que este equipo o
dispositivo no cause interferencia perjudicial y (2) este equipo o dispositivo debe aceptar cualquier
interferencia, incluyendo la que pueda causar su operacion no deseada."

Para saber el modelo de la tarjeta inalambrica utilizada, revise la etiqueta regulatoria de la impresora.

Erkldrung fiir Taiwan
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Erklarung fiir Korea
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Kennzeichnung von Telecom Vietnam fiir kabelgebundene/kabellose Produkte mit
ICTQC-Zulassung

0\

ICT

HP
B00502010
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E Verbrauchsmaterial und Zubehor

° Bestellen von Teilen, Zubehér und Verbrauchsmaterialien

° Teilenummern
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Bestellen von Teilen, Zubehor und Verbrauchsmaterialien

HP Originaldruckpatrone, Originalbildtrommel und www.hp.com/qgo/suresupply

Originalpapier

Bestellen von HP Originalteilen oder -zubehor www.hp.com/buy/parts

Bestellen (iber Kundendienst- oder Serviceanbieter Wenden Sie sich an einen von HP autorisierten Kundendienst- oder

Serviceanbieter.

Teilenummern

Zum Zeitpunkt der Drucklegung war folgende Zubehorliste aktuell. Die Bestellinformationen und die
Verfligbarkeit von Zubehor kdnnen sich wahrend der Gebrauchsdauer des Druckers andern.

Druckpatronen
Artikel Patronennummer Farbe Teilenummer
HP LaserJet-Druckpatrone 126A Schwarz CE310A
Zyan CE311A
Gelb CE312A
Magenta CE313A
Bildtrommeln
Element Beschreibung Bestellnummer
Bildtrommel Bildtrommel CE314A

99

[ HINWEIS: Die in diesem Produkt installierte Bildtrommel wird von der Gewahrleistung des Produkts
abgedeckt. Auf Ersatzbildtrommeln wird eine einjahrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt der Installation
gewdhrt. Das Installationsdatum der Bildtrommel wird auf der Konfigurationsseite und der
Verbrauchsmaterial-Statusseite angezeigt, wenn die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer der
Bildtrommel etwa 30 % betrdgt. Es werden nur die Druckpatronen dieses Produkts von der HP
Gewahrleistung mit Premiumschutz abgedeckt.

Kabel und Schnittstellen

Artikel Beschreibung Teilenummer

USB 2.0-Druckerkabel A-nach-B-Kabel (2 m Standard) C6518A
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Index

A
Abbrechen
Druckjob 19
Abbrechen einer Druckanfrage
(Windows) 44
Akustische Spezifikationen 132
Altgerdteentsorgung 158
Andern der GroBe von Dokumenten
Macintosh 19
Anhalten einer Druckanfrage
(Windows) 44
Anmerkungen iii
Anschlieen an ein Netzwerk 26
Anschlussfahigkeit
Loésen von Problemen 123
USB 25
Ansichten, Drucker 4
Aufbewahren
Druckpatronen 79
Ausrichtung
Andern (Windows) 54
Papier, beim Einlegen 42

B
Batterien, im Lieferumfang
enthalten 157
Bedienfeld
Leuchtmuster der Status-LEDs
97
Beidseitig drucken
Papierausrichtung beim
Einlegen 42
Beidseitiges Drucken
Windows 50
Benutzerdefinierte
Druckeinstellungen (Windows) 46
Benutzerdefinierte
Papiereinstellungen
Macintosh 19

DEWW

Bestellen

Teilenummern fiir 176
Verbrauchsmaterial und

Zubehor 176
Bestellen von Verbrauchsmaterial
Websites 175
Betriebssysteme, Netzwerke 24
Betriebssysteme fiir Windows,
unterstiitzte 8
Betriebsumgebungsbedingungen
132
Bildtrommel

aufbewahren 79

auf Schaden untersuchen 119
Bildtrommel, Teilenummer 176
Briefkopf

Drucken (Windows) 56
Broschiiren

Drucken (Windows) 62

D
Datenblatt zur Materialsicherheit
(MSDS) 161
Deckblatter
Drucken (Mac) 20
Deinstallieren von Mac-Software 16
Deinstallieren von Windows-
Software 11
Dokumentkonventionen iii
Drahtlos
deaktivieren 28
Drahtlose Netzwerkverbindung 27
Drahtloses Adhoc-Netzwerk
Beschreibung 30
Konfigurieren 31
Drahtloses Infrastruktur-Netzwerk
Beschreibung 30
Drahtloses Netzwerk
Adhoc 29

Infrastruktur 29
Installieren des Treibers 28
Kommunikationsmodi 29
Konfigurieren Adhoc 31
Konfigurieren mit USB 16, 28
Konfigurieren mit WPS 16, 27
Sicherheit 30
Druckaufgaben 43
Drucken
Einstellungen (Mac) 19
Einstellungen (Windows) 45
Konfigurationsseite 72
Macintosh 19
Zubehorstatusseite 72
Drucker
Ansichten 4
Reinigen 89
Software fiir Windows 7
Druckertreiber
Konfigurieren des drahtlosen
Netzwerks 28
Druckertreiber (Mac)
Andern von Einstellungen 17
Einstellungen 19
Druckertreiber (Windows)
Andern der Einstellungen
Andern von Einstellungen 10
Einstellungen 45
Druckjob
abbrechen 19
Andern von Einstellungen 9
Druckmedien
unterstitzt 37
unterstitzte Formate 37
Druckpatronen
lagern 79
nicht-HP 79,103
Recycling 79
Teilenummern 176
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Druckqualitat
Verbessern 113
Verbessern (Windows) 49
Druckqualitatsseite
Drucken 118
Interpretieren 118
Duplexdruck
Papierausrichtung beim
Einlegen 42
Windows 50

E
Einlegen von Medien
Zufuhrfach 41
Einstellungen
Treiber 10
Treiber (Mac) 17
Treibervoreinstellungen (Mac)
19
Elektrische Spezifikationen 132
EMV-Erklarung—Korea 168
Ende der Gebrauchsdauer,
Entsorgung 157
Entfernen von Mac-Software 16
Entsorgung, Ende der
Gebrauchsdauer 157
Erklarungen zur Lasersicherheit
169
Erklarungen zur Sicherheit 169
Erklarung zur Lasersicherheit fiir
Finnland 169
Erste Seite
Anderes Papier 20
Etiketten
Drucken (Windows) 57
Eurasische Konformitat 170
EWS. Sieheintegrierter Webserver
Exemplare
Andern der Anzahl (Windows)
46

F
Facher
Kapazitat 41
Papierausrichtung 42
Staus beseitigen 111
Facher, Ausgabefacher
Staus, beheben 109
Falsches Verbrauchsmaterial
(Fehlermeldung) 101

178 Index

Falschungsschutz fiir
Verbrauchsmaterialien 79, 147
Farbabstimmung 69
Farbe
abstimmen 69
Anpassen 66
gedruckte vs. Bildschirmfarben
69
Halbtonoptionen 68
kalibrieren 116
Neutrale Graustufen 68
Randkontrolle 67
Verwalten 65
Verwenden 65
Farbe (Registerkarte),
Einstellungen 21
Farbeinstellungen
Anpassen 114
Farbe kalibrieren 116
Farboptionen
Einstellen (Windows) 55
Fehldruck (Fehlermeldung) 101
Fehler
Software 128
Fehler, wiederholt auftretend 119
Fehlerbehebung
Checkliste 93
Kalibrierung 116
Mac-Probleme 129
Netzwerkprobleme 123
Probleme mit
Direktverbindungen 123
Staus 107
wiederholt auftretende Fehler
119
Fehlerberhebung
Probleme beim Papiereinzug
107
Fehlermeldung zur Druckwerk-
Kommunikation 101
Fehlersuche
Netzwerkprobleme 123
Probleme mit
Direktverbindungen 123
Firewall 27
Fixiereinheit
Fehler 102
Formulare
Drucken (Windows) 56

G
Garantie
Lizenz 149
Produkt 134
Gefalschte Verbrauchsmaterialien
79,147
Gewahrleistung
CSR 153
Tonerpatronen 145
Graustufendruck, Windows 56
GroRe des Dokuments dndern
Windows 60
GroBenangaben, Gerat 132
GroBenanpassung von Dokumenten
Windows 60

H
Hardware-Recycling, Brasilien 159
Hilfe

Druckoptionen (Windows) 45
Hintere Klappe

Papierstaus 110
Hochformat

Andern (Windows) 54
Hohenspezifikationen 132
Hotline fiir Betrugsfalle 79
HP Customer Care 154
HP Dienstprogramm 18
HP Dienstprogramm, Mac 18
HP Hotline fiir Betrugsfalle 79
HP Website zu Produktpiraterie 147

I
Informationsseiten
Konfigurationsseite 72
Verbrauchsmaterial-
Statusseite 72
Installieren
Software, drahtgebundene
Netzwerke 15,27
Software, USB-Anschliisse 25
integrierter Webserver
Status (Registerkarte) 74
Integrierter Webserver
Netzwerk (Registerkarte) 75
System (Registerkarte) 75
Verwenden 73
Zuweisen von Kennwortern 76
IP-Adresse
manuelle Konfiguration 15, 26

DEWW



K

Konfigurationsseite 72
Konformitatserklarung 164, 166
Konventionen, das Dokument
betreffend iii

Kundenbetreuung
online 154

L

Lagern

Drucker 132
LED-Leuchtmuster 97
Lizenz, Software 149
Luftfeuchtigkeit, Spezifikationen
132

M
Mac
Anpassen von Papierformat und
Papiersorte 19
Entfernen von Software 16
HP Dienstprogramm 18
Installieren von Software 14
Probleme, Fehlerbehebung 129
Treibereinstellungen 17,19
Unterstiitzte Betriebssysteme
14
Macintosh
Andern der GréRBe von
Dokumenten 19
Macintosh-Treibereinstellungen
Benutzerdefiniertes
Papierformat 19
Materialeinschrankungen 157
Materialinstall. (Meldung) 102
Medien
Benutzerdefiniert, Macintosh-
Einstellungen 19
Erste Seite 20
Seiten pro Blatt 20
Mehrere Kopien pro Seite 20
Mehrere Seiten pro Blatt 20
Drucken (Windows) 52
Modellnummer 5

N
Netzwerk
drahtlos deaktivieren 28
IP-Adresskonfiguration 15, 26
unterstiitzte Betriebssysteme
24

DEWW

Netzwerk (Registerkarte),
integrierter Webserver 75
Netzwerkeinstellungen
abrufen 31

andern 31
Netzwerkverbindungen 26
Netzwerkverwaltung 31
Neutrale Graustufen 68
Nicht-HP Zubehér 79,103,146
N-Seiten-Druck

Auswahlen (Windows) 52

0

Offnen der Druckertreiber
(Windows) 45
Online-Support 154

P
Papier
Ausrichtung beim Einlegen 42
Auswahlen 115
Drucken auf vorgedruckten
Briefkdpfen oder Formularen
(Windows) 56
Erste Seite 20
Seiten pro Blatt 20
Staus 107
unterstitzte Formate 37
Papier, bestellen 176
Papier, Deckblatter
Drucken (Windows) 59
Papier, Spezialpapier
Drucken (Windows) 57
Papiereinzugprobleme
Lésen 107
Papierformat
Anpassen 36
Benutzerdefiniert, Macintosh-
Einstellungen 19
Papierformate
Auswahlen 49
Benutzerdefinierte auswahlen
50
Papierpfad, reinigen 89
Papiersorte
Anpassen 113
Papiersorten
Anpassen 36
Auswadhlen 50

Papierstaus
beseitigen bei Zufuhrfachern
111
Hintere Klappe, Beheben 110
Positionen 109

Patronen
Gewabhrleistung 145
lagern 79

nicht-HP 79,103, 146
Recycling 79, 157
Teilenummern 176
Physische Spezifikationen 132
Problemldsung
keine Reaktion 121
langsame Reaktion 121
Leuchtmuster der Status-LEDs
97

Q
Qualitat
Druckeinstellungen (Macintosh)
19
Quecksilberfreies Produkt 157
Querformat
Andern (Windows) 54

R

Randkontrolle 67

Recycling 2,157

Elektronik-Hardware 158

Recycling von Elektronik-Hardware
158

Recycling von Verbrauchsmaterial
79

Reinigen
Drucker 89
Gehduse 89

Papierpfad 89,116

S
Seitenausrichtung
Andern (Windows) 54
Seitenformate
Anpassen von Dokumenten
(Windows) 60
Seiten pro Blatt 20
Auswahlen (Windows) 52
Seite zu komplex (Fehlermeldung)
105
Seriennummer 5

Index 179



Skalieren von Dokumenten
Macintosh 19
Software
Deinstallieren (Mac) 16
HP Dienstprogramm 18
Installieren, drahtgebundene
Netzwerke 15,27
Installieren, USB-Anschliisse 25
Probleme 128
Software-Lizenzvereinbarung
149
unterstiitzte Betriebssysteme
14
Unterstiitzte Betriebssysteme fiir
Windows 8
Windows-Software
deinstallieren 11
Speicherchip, Tonerpatrone
Beschreibung 148
Sperren
Gerat 76
Spezialmedien
Richtlinien 34
Spezialpapier
Drucken (Windows) 57
Richtlinien 34
Spezialpapier fiir Deckblatter
Drucken (Windows) 59
Spezifikationen
Elektrisch und akustisch 132
physische 132
Umgebung 132
Standardeinstellungen,
wiederherstellen 96
Status
HP Dienstprogramm, Mac 18
Status (Registerkarte), integrierter
Webserver 74
Status-LED-Leuchtmuster 97
Staus
Ausgabefach, beseitigen 109
Fehlermeldungen 105
Ursachen 107
Storungen in einem drahtlosen
Netzwerk 29

Strom

Verbrauch 132
Support

Online 154

180 Index

System (Registerkarte), integrierter
Webserver 75

T
TCP/IP
unterstitzte Betriebssysteme
24
Technischer Kundendienst
Online 154
Teilenummern
Druckpatronen 176
Temperaturspezifikationen 132
Tipps i
Tonerpatronen
Gewdhrleistung 145
Nicht-HP 146
Recycling 157
Speicherchips 148
Transparentfolien
Drucken (Windows) 57
Trapping 67
Treiber
Andern von Einstellungen (Mac)
17
Andern von Einstellungen
(Windows) 10
Anpassen von Papierformat und
Papiersorte 36
Einstellungen (Mac) 19
Einstellungen (Windows) 45
Voreinstellungen (Mac) 19

U
Umgebungsspezifikationen 132
Umschlage

Ausrichtung beim Einlegen 42
Umwelteigenschaften 2
Umweltschutzprogramm 155
unterstiitzte Betriebssysteme 14
unterstiitzte Medien 37
usB

Konfigurieren eines drahtlosen

Netzwerks 16, 28
USB-Kabel, Teilenummer 176
USB-Konfiguration 25

Vv
Verbinden mit einem drahtlosen
Netzwerk 27
Verbrauchsmaterial
bestellen 175,176

falsch (Fehlermeldung) 101

Falschung 147

nicht-HP 79, 103, 146

Recycling 79, 157

Teilenummern 176
Verbrauchsmaterialien

Falschung 79

Status, Anzeigen mit

HP Dienstprogramm 18
Verbrauchsmaterial-Statusseite 72

Drucken 117
Verkniipfungen (Windows)

Erstellen 47

Verwenden 46
Voreinstellungen (Mac) 19
Vorgedrucktes Papier

Drucken (Windows) 56
Vorsichtshinweise iii

]
Warnhinweise iii
Wasserzeichen
Hinzufiigen (Windows) 62
Websites
Bestellen von
Verbrauchsmaterial 175
Datenblatt zur Materialsicherheit
(MSDS) 161
Kundenbetreuung 154
Produktpiraterie 79,147
Website zu Produktpiraterie 147
Wiederholt auftretende Fehler,
Fehlerbehebung 119
Windows
Treibereinstellungen 10
WPS
Konfigurieren eines drahtlosen

Netzwerks 16, 27
Z
Zubehor

bestellen 175,176

Teilenummern 176
Zufuhrfach

Beladen 41

Kapazitat 41

DEWW



	Grundlegende Merkmale der Geräte
	Produktvergleich
	Umwelteigenschaften
	Zugriffsfunktionen
	Druckeransichten
	Vorderansicht des Produkts
	Rückansicht des Produkts
	Seriennummer und Modellnummer
	Bedienfeldanordnung


	Software für Windows
	Unterstützte Betriebssysteme für Windows
	Unterstützte Druckertreiber für Windows
	Ändern der Druckjobeinstellungen für Windows
	Ändern der Druckertreibereinstellungen – Windows
	Ändern der Einstellungen für alle Druckjobs, bis das Softwareprogramm geschlossen wird
	Ändern der Standardeinstellungen für alle Druckjobs
	Ändern der Konfigurationseinstellungen des Geräts

	Entfernen von Software – Windows
	Unterstützte Dienstprogramme für Windows (nur Netzwerkmodelle)

	Verwenden des Druckers mit Mac
	Software für Mac
	Unterstützte Betriebssysteme (Macintosh)
	Unterstützte Druckertreiber für Mac
	Installieren von Software für Mac-Betriebssysteme
	Installieren von Software für Mac-Computer, die direkt an das Produkt angeschlossen sind
	Installieren von Software für Mac-Computer in einem drahtgebundenen Netzwerk
	Konfigurieren der IP-Adresse
	Installieren der Software

	Installieren von Software für Mac-Computer in einem drahtlosen Netzwerk
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über WPS
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über ein USB-Kabel


	Entfernen von Software aus Mac-Betriebssystemen
	Ändern der Druckertreibereinstellungen für Mac
	Software für Mac-Rechner
	Unterstützte Dienstprogramme für Mac (nur Netzwerkmodelle)
	HP Dienstprogramm für Mac
	Öffnen des HP Dienstprogramms
	Funktionen des HP Dienstprogramms

	Unterstützte Dienstprogramme für den Mac
	Eingebetteter HP Webserver




	Drucken mit Mac
	Abbrechen eines Druckjobs mit Mac
	Anpassen von Papierformat und Papiersorte (Mac)
	Ändern der Größe von Dokumenten oder Drucken in einem benutzerdefinierten Papierformat mit Mac
	Erstellen und Verwenden von Druckvoreinstellungen mit Mac
	Drucken eines Deckblatts mit Mac
	Drucken mehrerer Seiten auf einem Blatt Papier mit Mac
	Drucken auf beiden Seiten des Papiers (Duplex) mit Mac
	Einstellen der Farboptionen mit Mac


	Anschließen des Druckers
	Unterstützte Netzwerk-Betriebssysteme (nur Netzwerkmodelle)
	Hinweis zur Druckerfreigabe

	Verbinden mit USB
	Installation von CD

	Herstellen einer Netzwerkverbindung (nur Netzwerkmodelle)
	Unterstützte Netzwerkprotokolle
	Installieren des Geräts in einem verkabelten Netzwerk
	Konfigurieren der IP-Adresse
	Installieren der Software

	Installieren des Produkts in einem drahtlosen Netzwerk
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über WPS
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über ein USB-Kabel
	Installieren der Software für einen derzeit im Netzwerk befindlichen drahtlosen Drucker
	Trennen der Verbindung mit einem drahtlosen Netzwerk
	Reduzieren von Störungen in einem drahtlosen Netzwerk
	Erweiterte Drahtlos-Einrichtung
	Kommunikationsmodi
	Drahtlose Sicherheit
	Installieren des Produkts in einem drahtlosen Adhoc-Netzwerk


	Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen
	Abrufen oder Ändern der Netzwerkeinstellungen



	Papier und Druckmedien
	Papierverwendung
	Richtlinien für Spezialpapier

	Anpassen des Druckertreibers für Papierformat und Papiersorte
	Unterstützte Papierformate
	Unterstützte Papiersorten
	Beladen der Papierfächer
	Beladen des Zufuhrfachs
	Fachkapazität
	Ausrichtung des Papiers beim Einlegen in Fächer


	Druckaufgaben
	Abbrechen eines Druckjobs unter Windows
	Grundlegende Druckaufgaben unter Windows
	Öffnen des Druckertreibers unter Windows
	Hilfe für Druckoptionen unter Windows
	Ändern der Anzahl der Exemplare unter Windows
	Speichern von benutzerdefinierten Druckeinstellungen für die erneute Verwendung unter Windows
	Verwenden einer Druckverknüpfung unter Windows
	Erstellen von Druckverknüpfungen

	Verbessern der Druckqualität unter Windows
	Auswählen des Papierformats unter Windows
	Auswählen eines benutzerdefinierten Papierformats unter Windows
	Auswählen der Papiersorte unter Windows

	Beidseitiges Drucken (Duplexdruck) unter Windows
	Manueller beidseitiger Druck

	Drucken mehrerer Seiten pro Blatt unter Windows
	Auswählen der Seitenausrichtung in Windows
	Festlegen von Farboptionen unter Windows

	Weitere Druckaufgaben unter Windows
	Drucken von farbigem Text in Schwarzweiß (Graustufen) unter Windows
	Drucken auf vorgedruckten Briefköpfen oder Formularen unter Windows
	Drucken auf Spezialpapier, Etiketten oder Transparentfolien unter Windows
	Drucken der ersten oder letzten Seite auf anderem Papier in Windows
	Anpassen eines Dokuments an das Papierformat in Windows
	Hinzufügen eines Wasserzeichens zu einem Dokument unter Windows
	Drucken einer Broschüre mit Windows


	Farbe
	Farbe anpassen
	Ändern des Farbmotivs für einen Druckjob
	Ändern der Farboptionen
	Manuelle Farboptionen

	Farbabstimmung

	Verwalten und Warten des Geräts
	Informationsseiten drucken
	Drucken der Konfigurationsseite.
	Drucken der Statusseite für Verbrauchsmaterial

	Verwenden des integrierten HP Webservers (nur Netzwerkmodelle)
	Öffnen des integrierten HP Webservers
	Funktion des integrierten HP Webservers

	Sicherheitsfunktionen des Geräts
	Diebstahlsicherung
	Zuordnen eines Systemkennworts

	Einstellungen zum Energiesparen
	Auto-On/Auto-Off-Modus einstellen

	Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Drucken nach Erreichen des geschätzten Endes der Gebrauchsdauer einer Druckpatrone oder Bildtrommel
	Verbrauchsmaterialmeldungen
	Aktivieren oder Deaktivieren der Einstellungen für Fast leer

	Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommeln
	Aufbewahrung von Druckpatronen und Bildtrommeln
	HP Richtlinien zu Verbrauchsmaterialien von Fremdherstellern
	HP Hotline und Website für Produktpiraterie
	Recycling von Verbrauchsmaterial
	Layout der Druckpatronen
	Layout der Bildtrommel

	Anleitungen für den Austausch
	Austauschen der Druckpatronen
	Austauschen der Bildtrommel


	Reinigen des Druckers
	Reinigen des Papierpfads
	Reinigen des Gehäuses

	Produkt-Updates

	Beheben von Problemen
	Selbsthilfe
	Checkliste für die Fehlerbehebung
	Schritt 1: Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemäß konfiguriert ist.
	Schritt 2: Überprüfen Sie die Kabelverbindung bzw. die Drahtlosverbindung (nur Netzwerkmodelle).
	Schritt 3: Überprüfen Sie, ob LEDs auf dem Bedienfeld leuchten.
	Schritt 4: Prüfen Sie das Papier.
	Schritt 5: Prüfen Sie die Software.
	Schritt 6: Testen Sie die Druckfunktion.
	Schritt 7: Prüfen Sie das Verbrauchsmaterial.
	Schritt 8: Versuchen Sie, einen Druckjob von einem Computer aus zu senden.

	Faktoren, die sich auf die Leistung des Geräts auswirken
	Wiederherstellen der Werkseinstellungen
	Interpretieren der LED-Leuchtmuster auf dem Bedienfeld
	Status-Warnmeldungen
	Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich
	Das Gerät zieht kein Papier ein
	Das Gerät zieht mehrere Blatt Papier ein.
	Vermeiden von Papierstaus
	Beseitigen von Papierstaus
	Bereiche für Medienstaus
	Beseitigen von Papierstaus im Ausgabefach
	Beheben von Papierstaus im Bereich der hinteren Klappe
	Beheben von Staus im Zufuhrfach


	Verbessern der Druckqualität
	Verwenden der passenden Papiersorteneinstellung im Druckertreiber
	Anpassen der Papiersorte für Windows
	Anpassen der Papiersorte für Mac

	Anpassen der Farbeinstellungen im Druckertreiber
	Ändern des Farbmotivs für einen Druckjob
	Ändern der Farboptionen

	Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
	Drucken einer Reinigungsseite
	Kalibrieren des Geräts zur Ausrichtung der Farben
	Prüfen der Druckpatronen
	Drucken der Statusseite für Verbrauchsmaterial
	Interpretieren der Druckqualitätsseite
	Untersuchen von Druckpatrone und Bildtrommel auf Schäden
	Wiederholt auftretende Fehler


	Das Gerät druckt nicht oder nur langsam
	Das Gerät druckt nicht
	Das Gerät druckt langsam

	Lösen von Verbindungsproblemen
	Beheben von Problemen mit Direktverbindungen
	Beheben von Netzwerkproblemen
	Unzureichende physische Verbindung
	Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse für das Gerät
	Der Computer kann nicht mit dem Gerät kommunizieren
	Das Gerät verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen für das Netzwerk
	Neue Softwareprogramme können Kompatibilitätsprobleme verursachen
	Ihr Computer oder Ihre Arbeitsstation sind möglicherweise nicht richtig eingerichtet
	Das Gerät ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch


	Beheben von Problemen mit dem drahtlosen Netzwerk
	Checkliste für die drahtlose Verbindung
	Nach Abschluss der drahtlosen Konfiguration druckt das Gerät nicht
	Das Gerät druckt nicht, und auf dem Computer ist eine Firewall eines Drittanbieters installiert
	Die drahtlose Verbindung funktioniert nicht mehr, nachdem die Position des drahtlosen Routers oder d ...
	Der Anschluss mehrerer Computer an das drahtlose Gerät ist nicht möglich
	Beim Anschluss an ein VPN wird die Verbindung des drahtlosen Geräts unterbrochen
	Das Netzwerk erscheint nicht in der Liste der drahtlosen Netzwerke
	Das drahtlose Netzwerk funktioniert nicht

	Beheben von Softwareproblemen
	Lösen gängiger Mac-Probleme
	Der Druckertreiber ist nicht in der Druck- & Fax-Liste aufgeführt
	Der Gerätename wird nicht in der Geräteliste der Druck- & Fax-Liste angezeigt
	Das ausgewählte Gerät wird vom Druckertreiber nicht automatisch in der Druck- & Fax-Liste eingericht ...
	Ein Druckjob wurde nicht an das gewünschte Gerät gesendet
	Bei USB-Verbindungen wird das Gerät nicht in der Druck- & Fax-Liste angezeigt, nachdem der Treiber a ...
	Sie verwenden einen generischen Druckertreiber, wenn eine USB-Verbindung aufgebaut wurde


	Spezifikationen
	Physische Daten
	Stromverbrauch, elektrische Spezifikationen und akustische Emissionen
	Umgebungsbedingungen

	Service und Support
	Beschränkte Garantie von HP
	GB, Irland und Malta
	Österreich, Belgien, Deutschland und Luxemburg
	Belgien, Frankreich und Luxemburg
	Italien
	Spanien
	Dänemark
	Norwegen
	Schweden
	Portugal
	Griechenland und Zypern
	Ungarn
	Tschechische Republik
	Slowakei
	Polen
	Bulgarien
	Rumänien
	Belgien und Niederlande
	Finnland
	Slowenien
	Kroatien
	Lettland
	Litauen
	Estland
	Russland

	Gewährleistung mit Premiumschutz von HP: Eingeschränkte Gewährleistungserklärung für HP LaserJet-Ton ...
	HP Richtlinien für nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial
	HP Website zum Schutz vor Fälschungen
	In der Tonerpatrone gespeicherte Daten
	Lizenzvereinbarung für Endbenutzer
	CSR-Gewährleistung
	Kundendienst

	Programm für eine umweltverträgliche Produktentwicklung
	Schutz der Umwelt
	Erzeugung von Ozongas
	Stromverbrauch
	Tonerverbrauch
	Papierverbrauch
	Kunststoffe
	HP LaserJet-Druckverbrauchsmaterial
	Papier
	Materialeinschränkungen
	Entsorgung von Altgeräten durch die Benutzer (EU und Indien)
	Recycling von Elektronik-Hardware
	Brasilien – Informationen zum Hardware-Recycling
	Chemische Substanzen
	Daten zum Stromverbrauch des Produkts gemäß Verordnung 1275/2008 der EU-Kommission
	Erklärung zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Substanzen (Indien)
	Hinweis zu Einschränkungen bei gefährlichen Substanzen (Türkei)
	Erklärung zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Substanzen (Ukraine)
	Zusammensetzungstabelle (China)
	Ecolabel-Benutzerinformationen der SEPA (China)
	Verordnung zur Implementierung des China Energy Label für Drucker, Faxgeräte und Kopierer
	Datenblatt zur Materialsicherheit (MSDS)
	EPEAT
	Weitere Informationen

	Behördliche Bestimmungen
	Konformitätserklärung (Basismodelle)
	Konformitätserklärung (Wireless-Modelle)
	Gesetzlich vorgeschriebene Angaben
	FCC-Bestimmungen
	Kanada – Industry Canada ICES-003: Konformitätserklärung
	EMV-Erklärung (Korea)
	Anleitung für das Netzkabel
	Lasersicherheit
	Erklärung zur Lasersicherheit für Finnland
	GS-Erklärung (Deutschland)
	Eurasische Konformität (Weißrussland, Kasachstan, Russland)

	Zusätzliche Erklärungen für Wireless-Produkte
	FCC-Konformitätserklärung für die USA
	Erklärung für Australien
	ANATEL-Erklärung für Brasilien
	Erklärungen für Kanada
	Strahlenbelastung durch Funkfrequenz (Kanada)
	Behördliche Mitteilung der europäischen Union
	Hinweis bei Verwendung in Russland
	Mexiko-Erklärung
	Erklärung für Taiwan
	Erklärung für Korea
	Kennzeichnung von Telecom Vietnam für kabelgebundene/kabellose Produkte mit ICTQC-Zulassung


	Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Bestellen von Teilen, Zubehör und Verbrauchsmaterialien
	Teilenummern
	Druckpatronen
	Bildtrommeln
	Kabel und Schnittstellen


	Index

